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Gin dritter Kalkankrieg ?
: : Karlsruhe , 13. Juni . Schneller als man dachte , scheint

»er an und für sich allgemein erwartete dritte Balkankrieg
Mig zu werden . Die Zuspitzung des griechisch-türkischen Kon¬
vikts läßt das um so mehr befürchten, als dessen äußerer Anlaß
derart ist , daß die beiden Regierungen bei einigermaßen gutem
gegenseitigen Willen längst zu einer Verständigung hätten ge¬
langen können. Darüber besteht kein Zweifel , daß auf griechi¬
scher Seite starke Kräfte am Werke sind, die es unter allen
Umständen zum Krieg kommen lassen wollen und augenblick¬
lich wohl die verantwortlichen Staatsmänner ausschlaggebend
beeinflussen . Die Frage ist nur , ob sich nicht noch rechtzeitig
genug hemmende Faktoren geltend machen können, die den neuen
griechischen Imperialismus auf seinen abenteuerlichen Bahnen
dufhalten.

Die Triebkräfte , die den ersten Balkankrieg ins Rollen
pachten , waren vorwiegend, wenigstens soweit die Völker selbst
^ Frage kommen , idealistisch -nationalistischer Natur . Griechen,"

ulgaren und Serben auf ottomanischer Erde suchten Befreiung
dom Joch der Türkei und Anschluß an die betreffenden
Nationalstaaten , von denen aus fortgesetzt bewaffnete Banden
ür Mazedonien eindrangen , um das Befreiungswerk vorzu-
dcreiten. Im zweiten Balkankrieg hatte schon der Machthunger
die Sieger ihre völkischen Bestrebungen in den Hintergrund
"rängen lassen und nach dem Frieden von Bukarest trugen die
denen Grenzen zwischen den verschiedenen Staaten den ethno¬
logischen Verhältnissen viel weniger Rechnung, als es die ur -

^ rünglichen getan hatten . Am wenigsten war das bei dem
Gebietszuwachs Griechenlands der Fall , und außer zahlreichen
Bulgaren und Albanern wurden Hunderttausende von Türken
d

^
it einem Schlag Untertanen des Königs von Griechenland,

.̂iese aber zogen es größtenteils vor , nach dem Rest der euro-
duischen Türkei oder nach Kleinasien auszuwandern , um otto-
manische Staatsbürger zu bleiben .

Zusammen mit den gleichartigen Vorgängen in den bul¬
garischer und serbischer Souveränität unterworfenen ehemali¬
gen türkischen Gebieten erhob sich eine wahre Völkerwanderung .

Zahl der aus den neuen griechischen Besitzungen entwiche¬
nen und diesseits oder jenseits des Bosporus auf heutigem otto -
manischen Boden ansässig gewordenen Personen aber soll allein

000 betragen . Daß sich diese nun vielfach an den ottomani «
!^en Griechen zu rächen suchen, und daß viele türkische Behör-
?e

,
n abseits der Hauptstadt schon wegen der großen Schwierig¬

sten der Ansiedelung jener Flüchtlinge solche Vergeltung oft
!".cht nur dulden , sondern unter dem Drängen der griechen -
tMndlichen Bolksstimmung selbst oft die Verfolgung und Aus¬
übung der Griechen begünstigen, ist nur natürlich , und ebenso
^ klärlich und verständlich ist es, daß es der Regierung in Kon-
^antiuopel beim besten Willen nicht rasch gelingen konnte, den
griechischen Vorstellungen entsprechend diesem Treiben auch

Die Liebe der drei Kirchlein.
Roman von E . Stieler -Marfhall .

( Copyright 1914 by Grethlein & Co . G. m. b. H . Leipzig .)
(34. Fortsetzung .) Nachdruck verboten .

Junge , lustwandelnde Paare traten an den Tisch, um ein¬
mal ein paar Worte mit den Müttern zu wechseln. Da hieß
°^ denn:
. »Wo stecken die andern ? Wo ist meine Grete ? — Ich
^ e Lisbeth überhaupt nicht mehr."

> «Ja , die !" spöttisch klang die Antwort . „Die sind alle mit
ei kleinen Kirchlein in den Wald , um Räuber und Prinzessin

spielen ."

„Was denn ? — Ist das möglich ?" Die meisten der Damen
? aren vernünftig genug, darüber zu lachen , sich darüber zu
’leuett . Es gab aber auch andere , die entrüstet waren .

«Zunge Damen spielen im Walde mit Studenten Räuber
Prinzessin — das ist unerhört — um Eotteswillen , dag

iantft sich doch nicht .
"

* «Das ist doch niemals gewesen - wie kamen sie auf so!«
Einfall ?"
«Ja — Tilla Kirchlein - " Und nun gab es ein Ge-

üne an der Tafel entlang .
w «Die kleine Kirchlein ! So kindisch noch ! — Wer weiß, ob
^ so kindisch ist , vielleicht kokett ! Oder sie ist solch ein Ori -

^ül wie der lustige Papa - "

i , «Recht hat sie !" lachte Frau Eiselius . „Da ist noch Leben
Nn . Der schöne Tag und der grüne Wald - “

^ Frau Alix freute sich . Sie hatte sich also nicht geirrt , als
Frau ihr gefiel. : ^

überall Einhalt zu tun . Dies umsoweniger, als bei den her¬
kömmlichen Verhältnissen im ottomanischen Reich obstinate
lokale Beamte den Absichten der Zentralregierung leicht Wider¬
stand leisten können und zuweilen mit Rücksicht auf die Volks¬
leidenschaften leisten müssen .

Deshalb ist anzunehmen , daß Griechenland aus ganz
andern Gründen den gegenwärtigen Zeitpunkt für eine mög¬
lichst endgültige bewaffnete Auseinandersetzung mit der Türkei
für günstig erachtet. Man rechnet in Athen zweifellos damit ,
daß die Türkei gegenwärtig schwerlich in der Lage ist, eine
Blockade türkischer Häfen und Fahrstraßen abzuwehren . Der
Ankauf zweier amerikanischer Kriegsschiffe durch Griechenland,
die bald im Piräus eintreffen werden, . bekräftigt diese Ver¬
mutung . Die Aussicht , daß die Mächte sich gemeinsam ins
Mittel legen würden, ist gering . Darum ist auch allen Befürch¬
tungen Tür und Tor geöffnet, daß ein griechisch-türkischer Krieg
vielleicht ein neues allgemeines Ringen der Valkanvölker zur

Folge haben könnte, zumal zwischen den beiden Staaten seit
dem Friedensschlutz von Bukarest bulgarisches Gebiet liegt ,
Bulgarien also von beiderseitigen kriegerischen Maßnahmen
unmittelbar berührt wird .

Daß die Griechen unter allen Balkanvölkern am rührigsten
darauf aus sind , die politische Konjunktur seit Beginn der Aus¬
lösung der türkischen Herrschaft in Europa wahrzunehmen , ist
gewiß kein Zufall . Die Griechen find ein ausgesprochenes
Handelsvolk. Die Lage ihres Landes ist wie geschaffen zur An¬
wartschaft auf die Seeherrschaft im östlichen Teil des Mittet «
meers . Es ist bekannt , daß die große Verschiebung des Schwer¬
punktes des europäischen Welthandels im 16. Jahrhundert vom
Süden nach Norden hauptsächlich eine Folge der Blockierung
der Handelsstraßen nach dem Orient durch die siegreichen Tür¬
ken war . Jetzt geht mit der sich vollziehenden Auflösung der
ottomanischen Herrschaft in Europa eine Renaifiance der kultur -
fähigen Völker in den Randländern des Mittelmeeres parallel .

Der Sturz des Ministeriums Mol.
—. Paris , 12 . Juni . (Tel .) In der Deputier -

tenkammer wurde heute nachmittag nach einer sehr
bewegten Debatte die von dem geeinigten Radikalen Dali -
mier und Gen. eingebrachte Mißtrauens . Tages¬
ordnung mit 308 gegen 262 Stinkig « ange¬
nommen . Das Abstimmungsresultat wurde von der ge¬
samten Linken mit stürmischem B ei fall begrüßt.
Die Minister verließen sofort den Saal » um dem P r 8-
sideuteu der Republik ihre Demission zu über¬
reichen .

*

i= Paris , 12 . Juni . Im Lande der kurzen Ministerien
nimmt es das Kabinett Ribot an Kürze der Lebensdauer
wohl mit den meisten auf . Es konnte, ob auch in anderer
Hinsicht als Karl V . sagen , daß in seinem Reiche die Sonne
nicht unterging . Denn bevor es zum Sonnenuntergang kam ,
war schon die Herrschaft des Eintagsministeriums Ribot zu
Ende. Der Sturm , den die radikale Presse des Landes zu
entfesseln gewußt hatte , war so stark , daß nur eine verhält¬
nismäßig geringe Zahl aus dem großen Heerlager der Radi¬
kalen das Ministerium wenigstens durch Stimmenthaltung ,
wie vielfach erwartet wurde , über Wasser zu halten suchte
und daß demnach die so geschlossen auftretende Opposition
mit ihrer Mehrheit von 44 Stimmen ihre eigenen Erwartun¬
gen überstieg. Die Geschehnisse selbst nahmen folgenden
Verlauf .

Während im Senat die von Peytral verlesene Erklärung
des Ministeriums mit beinahe einstimmigem Beifall aus¬
genommen und die Sitzung alsdann aufgehoben wurde, be¬
reitete sich das Schicksal des Kabinetts in der Deputier¬
tenkammer vor . Hier waren , im Gegensatz zum Senat ,
die Tribünen heute dichtbesetzt. Alle Abgeordneten waren

, aus ihren Plätzen , als Ministerprödent Ribot unter denk
Schweigen des Hauses seine ministerielle Erklärung vorzu¬
lesen begann .

Die Regierungserklärung
Die Erklärung der Regierung verfichett, daß die Regierung , di«

aus zuverlässige « Republikanern besteht , ihre Existenz nur tu Ver¬

bindung mit einer republikanischen Mehrheit der beiden Kammern

suchen will . Sie kündigt sodann einen Entwurf über eine Anleih ,
und eine sofort vorzunehmende Prüfung der durch das Finanzgesetz
festzusetzenden allgemeinen Einkommensteuer an . Das Gleichgewicht
des Budgets sei nur um den Preis strenger Sparsamkeit und mit
Hilfe der Mehrerträge aus den durchaus nSttgen neuen Steuer « er¬
reichbar.

Heber das Dreijahrgesetz sagt die Erklärung : Das Gesetz , welches
in der vorhergegangenen Legislaturperiode nach langen Debatten ,
in welchen alle Meinungen rückhaltslos zum Ausdriuk kamen, be¬
schlossen ist , ist soeben zur Anwendung gelangt und kann heute noch
nicht wieder den Gegenstand von Erörterungen bilden . Die MilitSr -
gesetze müssen von allen Gesetzen die größte Stabilität haben . Wenn
wir den Fehler begehen und an dem neuen Gesetz rütteln , obgleich
sich nichts an dem Gleichgewicht der militärischen Kräfte Europas
geändert hat , so verlieren wie zugleich mit der für uns nötigen Sicher¬
heit den moralischen Erfolg , den wir der Annahme d« Gesetzes »nd
feiner Aufnahme im Lande verdanken .

Die Regierung wird im Parlament um die baldmöglichste An¬
nahme des Gesetzes über die militärische Jugenderziehung ersuchen»
und im Einverständnis mit der Kammer Maßnahmen treffen , um
den Reserven , welche einen wesentlichen Bestandteil der Armee dar-
ftellcn , eine festere Organisation zu geben . Die Regierung wird da¬
rüber wachen, daß die Militärverwaltung aus dem Gesetz alles her¬
aushole , was es hergeben kann, daß sie auch nichts unterlasse , um
besser für die Gesundheit der Soldaten zu sorgen und eine Verzette¬
lung der Kräfte , die der Verteidigung des Landes gewidmet sind, zu
verhüten .

Die auswLrtige Politik Frankreichs wird in demselben Geiste wie
bisher geleitet werden . Wir werden die Kraft , welche wir einem

Die Herren , an der anderen Seite der Tafel wurden auch
aufmerksam. X

„Haben Sie gehört , Kollega —" scherte der milde Giselius
und sah Kirchlein durch stzine goldgefaßten Brillengläser lä¬
chelnd an — „Ihr Töchterchen stellt die ganze Rosenfestordnung
aus i»en Kopf."

„Ei was denn, wieso denn ? " fragte der Profesior ein wenig
erschrocken .

Aber der alte seine Herr beruhigte :
„O, durchaus nichts Schlimmes — ganz im Gegenteil . Sie

hat die jungen Damen und Herrn in die böhmischen Wälder
geführt und dort spielen sie Räuber .

"

„Das sieht ihr ähnlich —" rief Kirchlein lustig . . . „nur
nicht tanzen und Süßholz raspeln und Eour schneiden ! "

Er stand auf , reckte sich , Gott Lob, das war eine gute Ge¬
legenheit , sich endlich auch einmal die Füße zu vertreten . Manche
folgten ihm, auch die Mütter waren in Aufruhr wie Hennen,
deren Küchlein in Gefahr sind.

Alles stürmte, lachend oder verärgert , dem Wald zu.
Kirchlein sah sich suchend um - und dann sah er Frau

Alix, an die er immer gedacht hatte . Allein stand sie dort unter
dem Lindenbaum , in ihrer königlichen , freien , unberührten
Haltung — und lächelte ihm zu .

Da fand er sich zu ihr , drückte ihr die Hand.
„Sagen Sie mir , Waldkönigin — ist das nun ein Verbre¬

chen , was mein kleines Frauchen da in Ihrem Reiche begeht?
Es will mir scheinen , als würde es zum Teil so aufgefaßt .

"

. „Zum Teil .
" Alix zuckte lässig die Schultern . „Zum aller¬

kleinsten Teil , der Sie und das Kind nichts angeht . Die Puten
und Glucken entsetzen sich über das schwimmende Entlein . —
Die Waldkönigin freut sich der frohen, spielenden Kinder . Kom¬

men Sie , liebwerter Herr Nachbar, ich lade Sie ein , treten Cie
mit mir in mein Reich ."

Sie gingen, wo die anderen gingen , und schienen doch weit
von ihnen entfernt . Sie merkten das gar nicht , doch andere
empfanden es deutlich. Auf ihren Gesichtern lag ein ftemder ,
reiner und schöner Ausdruck wunschlosen Glückes - welt¬
fernen Versunkenseins. Wer einmal nach ihnen hingesehen
hatte , tat es ein zweites, ein drittes Mal , blieb wohl an ihnen
hängen mit seinem Blick, so lange er sie erreichen konnte. Es
waren zwei schöne Menschen und ganz verschiedener Art , groß,
stark und dunkel der Mann , zatt , weiß und licht die liebliche
blonde Frau .

Ja , jetzt war sie lieblich .
Merkel sah es auch, der Anschluß suchend zwischen den

Herren ging . Er verlangsamte seinen Schritt , sonderte sich ab
von den Uebrigen , die ihn doch nicht wollten . Sein Mund schloß
sich hart und sein Herz wollte frieren .

Aber da lief es unter den Bäumen auf ihn zu, hell, lustig
und jauchzend — ein warmes , lachendes Stimmchen klang auf :

„Gerettet , gerettet !" und das rosenrote Frauchen, aufgelöst
im Ernst des Spieles , schmiegte sich an seine Brust .

„O guter Wandersmann , o lieber Wandersmann , Sie
werden mich retten , nicht wahr ? Banditen , schreckliche Räuber
verfolgen mich — sind mir dicht auf den Fersen — da — da —<
sehen Sie ?"

Fast zitternd lag sie ihm im Arm . Aber die Augen lachten
wie die Sonne selber.

Und aus dem Walde kam es heran , von allen Seiten , mit
Hallorufen und in wilden Sätzen über das Wurzelwerk hinweg,
junge Burschen , glühend in Eifer und Jugendlust .

„Ha, da ist sie, ich Hab ' .sie, die schönste Prinzessin —" der .
junge Berger stürzte auf Merkel zu und faßte seinen Rock . Er



Keile 2.
unveränderlichen Bündnis und unserer Entente mit einer Nation ,
deren kostbare Freundschast wir erwarben , verdanken, dazu anwen¬
den, um soweit es von uns abhängt , zur Erhaltung des Meltjriedens
bsizutragen und dabei umsomehr Erfolg haben , wenn unsere Wehr¬
macht keine Einbuße erleidet . In dem harten Wettbewerb der Völ¬
ker um die Ausdehnung ihres Einflusses mutz ei« großer Land seiner
auswärtigen Politik täglich größere Aufmerksamkeit widmen, seine
Wachsamkeit und Energie verdoppeln, zur Verteidigung seiner In¬
teressen und zur Erweiterung der gewonnenen Stellungen .

Die Richtung der inneren Politik läßt sich in den drei
Worten zusammenfaffen: Aufrechterhaltung des Laiencharakters des
Staates , Steuergerechtigkeit und soziale Gerechtigkeit.

Die Erklärung schließt mit einem warmen Aufruf an alle
Republikaner .

Die Stelle über das Dreijahrsgesetz entfesselte bei der
äußersten Linke Rufe : „Nieder mit den drei Jahren !- , die von
der Rechten, dem Zentrum und einem Teile der Linken, im
ganzen von ngefähr 300 Abgeordneten , durch anhaltende Bei¬
fallsrufe übertönt wurden . Der Schluß der Rede wurde vom
Zentrum und einem Teil der Linken mit Beifall ausgenommen.

Darauf begründete der geeinigte Radikale Pusch eine
Interpellation über die allgemeine Politik .

Pusch , sowie die Abgeordneten Augagneur und Dalimier
bemühten sich , zu beweisen, daß das Ministerium Ribot nach
Wahlen , bei denen die Parteien der Linken Sitze gewonnen
hätten , eine Unmöglichkeit sei und gaben die Erklärung ab , daß
ihre Gruppen gegen da» Kabinett stimmen würden . (Beifall
aus der äußersten Linken und der Linken.)

Darauf bestieg Ribot die Tribüne . In seiner Antwort
auf die Interpellation erklärte Ribot , er verleugne seine poli-
tstche Vergangenheit nicht . Dann gedachte er unter sehr leb¬
haftem Beifall in der Mitte des Hauses der Umstände» unter
denen er die Regierung übernommen habe . Die Sozialisten un¬
terbrachen hier den Redner häufig .

Ribot kündigte alsdann die Notwendigkeit an , die Finanz -
gebahrung zu modifizieren und erklärte , daß demnächst ein An-
lethegefetzentwurf eingebracht werden würde , dessen Einzelheiten
er erörterte . (Es handelt sich um eine 3V-prozentige Anleihe
i« Höhe von 900 Millionen Francs , in 25 Jahren zu amorti¬
sieren. Die Red.) . Diese Anleihe, bestimmt für außerordentliche
Ausgaben des Heeres und für Marokko , sollte noch vor den Fe¬
rien aufgelegt werden und er werde den Senat bitten , in das
Finanzgefetz die Einkommensteuervorlage einzufügen.

Ribot erklärte weiter , daß das Dreijahresgesetz loyal au-

gewrndet werden würde und kündigte, gemäß der Regierungs¬
erklärung , an , daß Gesetzentwürfe über körperliche Erziehung
der Jugend und Ausbildung der Reserven eingebracht werden
würden . Sodann zollte er dem Bündnis mit Rußland und der
Entente Anerkennung und erklärte , die Politik Frankreichs fei
niemals aggressiv oder kriegerisch gewesen . Sie werde friedlich
bleiben , umsomehr als Frankreichs Streitkräfte achtunggebietend
sein würden , denn der Frieden werde nicht von dem Willen

irgend einer anderen Nation abhängen . (Beifall in der Mitte
und auf verschiedenen Bänken) .

Die inzwischen eingebrachte Mißtrauens - Tagesordnung
Dalimiers hat folgenden Wortlaut : „Die Kammer ist , indem

sie den Willen der Wählerschaft respektiert, entschlossen , nur
einer Negierung ihr Vertrauen zu bewilligen , welche fähig ist,
die Einigkeit der Kräfte der Linken zu verwirklichen."

Ribot erklärte , daß er im Namen de» Kabinettes die

Tagesordnung Dalimiers zurückweise und nur die von dem
Anksrcpublikaner Berger und Een . beantragte Tagesordnung
annehme . Hierauf wurde über die Priorität der

Mißtrauens - Tagesordnung Dalimiers abge¬
stimmt , die, wie schon gemeldet, mit 306 gegen 262
Stimmen angenommen wurde.

Inmitten des donnernde« Beifalles , mit dem das Abstim¬
mungsergebnis von der Linken ausgenommen wurde , riefen
etntge Sozialisten : „Rach Versailles :" Der Radikale Dalimiers

erhob gegen diesen Ruf , der auf die Möglichkeit einer Präfi -

deatschaftskrise anspielte , entschiedenen Einspruch.

Nachdem die Kammer somit mit 44 Stimme « Mehicheit
der Regierung ihr Mißtrauen ausgesprochen hatte , wurde die

Tagesordnung Dalimier mit 374 gegen 167 Stimmen angenom¬
men. Darauf wurde die Sitzung geschlossen. Die nächste Sitzung
findet erst am kommenden Dienstag statt .

Eine dichtgedrängte Menschenmenge wartete inzwischen
vor dem Palais Bourbon auf den Ausgang der Sitzung . Als

Janräs die Kammer verließ , bereitete ihm ein Teil des Publi¬
kums eine Ovation .

aber schlang seinen Arm fest um das rosenrote Prinzeßlein und

stand stumm — verlegen , schrecklich unbeholfen -

„Hei ho , die Philister sind über uns !" rief der braune ,
übermütige Junge .

„Die Philister , die Philister —" pflanzte der Ruf von
Stimme zu Stimme sich fort .

Aber Merkel und dem Prinzeßchen kam starke , unerwartete
Hilfe. Keuchend vom schnellen Lauf stand plötzlich der baum¬

lange Jrmeling an ihrer Seite , stieß Berger zurück und streckte
gebieterisch die Hand aus .

„Halt da , Ihr Buwe ' —" rief er — „jetzt, da isch Pax !

Fried « für die Prinzessin — wer ihr nur ein Haar auf 'm
Köpfte krümmt, der kriegt mei' Fäuscht zu spüre' ! "

Ausgelassenes Gelächter antwortete . Er sah zu drollig aus ,
der reckenhafte Blonde , wie er so furchtbar ernsthast neben dem

hageren , mageren Merkel stand, der kein sehr geistreiches Gesicht
dazu machte .

Aber sie gaben doch Ruhe . Die Jungen . Nahmen die
Mützen ab, tupften sich mit den Tüchern die heißen Stirnen ,
traten plaudernd zusammen.

Frauchen richtete sich auf.
„Dank , mein edler Retter, " rief sie laut — „Euch danke ich

Freiheit und Leben, Ihr habt mich erlöst. 3in ich erlöst, Ihr
bösen Räuber ? " ftagte sie.

„Ja za — ja !"

„Die einzige, die Euch entkomn . cn ist ! Und nun müßt Ihr
meine Gespielinnen auch wieder frei lassen . Hurra , hurra ,
hurra , ich werde sie befreien !"

Leicht wie ein Reh lief sie waldein , die Studenten ihr nach .
Rur Jrmeling zögerte noch ein Weilchen bei Merkel, ver¬
schnaufte ein wenig.

Badische Presse . Mittagblatt. Samstag , den 15. Juni 1#14. Pr . 288.

Nach Schluß der Kammersitzung begaben sich die Min i-
ster sofort zu dem Präsidenten Poincar «, um
ihm ihre Demission zu unterbreiten . Der Präsident der
Republik ersuchte sie, die Führung der laufenden Geschäfte wei¬
ter zu behalten , hat aber die Demission des Kabinetts Ribot
angenommen» das damit nicht einmal den ersten Tag seiner
Existenz überlebte .

(Telegramme .)
c : Paris , 14. Juni . Die 306 Stimmen der Mehrheit

in der entscheidenden Abstimmung über die Priorität der
Tagesordnung Dalimiers setzten sich zusammen aus : 101
Stimmen der geeinigten Sozialisten , 23 unabhängigen Sozia¬
listen, 178 geeinigten Radikalen und Radikalen sowie vier
von diesen Gruppen . Die 262 Stimmen der Minderheit
waren 21 geeinigte Radikale , 63 Radikale , 3 unabhängige
Sozialisten , 59 Links-Republikaner . 55 Progressisten. 31 Mit¬
glieder der Action liberale , 13 von der Rechten und 36 Un¬
abhängige , die fast alle auf das Programm der Rechten ge¬
wählt worden waren . 31 Abgeordnete enthielten sich der
Stimmabgabe .

Die große Mehrheit , die sich gegen das Kabinett aus¬
sprach, hat unter den geeinigten Radikalen Ueberraschung
hervorgerufen . In parlamentarischen Kreisen nimmt man
als selbstverständlich an , daß der Präsident der Republik
einen der Führer der geeinigten Radikalen mit der Bildung
des neuen Kabinettes betrauen müsse.

Die konservativen und gemäßigten Blätter verurteilen
die Haltung der Kammermehrheit aufs schärfste.

^ Paris , 13 . Juni . Aus dem Abstimmungsergebnis
geht hervor , daß die geeinigten Radikale » , die republikani¬
schen Sozialisten und die geeinigten Sozialisten entsprechend
der ausgegebenen Parole fest geschlossen gegen das Ministe¬
rium Ribot gestimmt haben.

In den Wandelgängen der Kammer ist das vorläufig
noch ganz unkontrollierbare Gerücht verbreitet , daß Präsident
Poincare im Begriff sei , Bioiani den Auftrag zur Bil¬
dung des neuen Kabinettes anzubieten .

T . Paris , 13. Juni . (Priv .-Tel .) Die gestrige vernich¬
tende Niederlage des Kabinetts Ribot in der Deputiertenkammer
hat gezeigt , wie geschickt der vorhergehende Ministerpräsident
Doumergue die diesjährigen Kammerwahlen gelenkt und ein¬
geschätzt hatte , sodaß er sich nach deren Erledigung ruhig zurück¬
ziehen konnte. Der Sieg der Linken bedeutet aber mehr noch
eine vernichtende Niederlage des Präsidenten der Republik ,
Poincarö , der nun gezwungen ist , sich noch mehr auf die Rechte
und das Zentrum zu stützen, was das Ende seiner Präsident¬
schaft beschleunigen wird .

T . Paris , 13 . Juni . (Tel .) Zn der Parlamentsgeschichte bildet
der Sturz des Ministeriums Ribot ein einzig dastehendes Ereignis .
Das Ministerium hat im ganzen nur vier Stunden gelebt , wenn
man den Moinn der Regierung von dem Augebnllck an rechnet, wo
cs sich der Wimmer vorstellte . Ein einziges mal hat ein Ministerium
noch kürzere Zeit , nämlich nnr 18 Minuten regiert . Das war das
sogenannte Eeschäftsministerium des Generals Rochebonet unter der
Präsidentschaft Mac Mahon , das sich am 13 . Mai 1878 der damaligen
Nationalversammlung vorstellte, ohne datz sich unter seinen Mit¬
gliedern irgend ein Senator oder Deputierter befunden hätte . Das
Kabinett bestand nur aus Vollstreckern der Armee und der Regierung
und war nach 18 Minuten gestürzt.

Die Nachricht vom Falle des Kabinett » Ribot wurde abends
gegen 7 Uhr iw der Stadt durch Extrablätter bekannt gegeben und
rief unter der Bevölkerung die größte Sensation hervor . Trotzdem ein
anderes Resultat für den unbefangenen Beobachter kaum zu erwarten
gewesen wäre , stand die Pariser Bevölkerung doch dermaßen «nter
dem Einfluß der reaktionären Boulevardpress« , datz man allgemein an
ein« wenn auch nur schwache Majorität Ribots glaubte . Um so größer
ist jetzt die Erregung über die dauernde Ministerkrise.

= : Paris , 13. Juni . Gestern übend ist es auf einem
Boulevard zwischen Anhängern und Gegnern des Kabinette «
Ribot zu leichten Zusammenstößen gekommen , wobei cs unter
lauten Zurufen hier und da Schlägereien gab. Der Polizei
gelang es leicht , die Ruhe wieder herzustellen; Verhaftungen
wurden nicht vorgenommen.

Die Berliner Presse .
1 . Berlin , 13. Juni . (Priv .-Tel .) Ueber den Sturz des

Kabinetts Ribot in der französischen Kammer liegen bisher nur
ehr spärliche Kommentare der Berliner Morgenblätter vor.
Im Allgemeinen kommt die Ansicht zum Ausdruck , daß nicht
das „Eintagskabinett " , sondern Präsident Poincar ^ selbst eine
Niederlage erlitten habe . Die Absicht der frührenden Männer
der Linken, eine Präsidentschaftskrise herbeizuführen , sei deut»

„Sie isch arg lieb und luschtig —" meinte er — „das Fräule
Kirchlein, gelt ?"

> „Ja —" sagte Merkel — „ja !4 Sein fester Mund gab nach
zu einem weichen Lächeln. „Da laufen Sie ' nur mit , Herr
Studiosus , und geben Sie acht, daß ihr nichts geschieht. Eie ist
ein bißchen wild . Ru , ein junges Blut . Aber da sind etliche
unter den alten Damen , die nehmen es ihr übel .

"

„Meiner Six , die alte ' Eule ' —" zankte Jrmeling . „Aber
wahr isch, sie isch als oi bißl wild . Ei , da will ich jetzt veran¬
lasse, daß das Spiel ein End ' hat .

"

Er drückte Merkels Hand gewaltig und mit langen , ruhigen
Schritten stapfte er über die Unebenheiten des Waldbodens
hinter den anderen her.

(Fortsetzung folgt .)

Theater, Krmst und Wissenschaft »
() Karlsruhe , 13. Juni . Im Badischen Kunstuerein sind neu zu¬

gegangen Werke von : Prof . C . Arp Weimar ; H . Blanke , Florenz ;
K . Boehme, Karlsruhe ; I . B . Niestle, Seeshaupt ; F . Wildhagen ,
Halensee.

g Karlsruhe , 12. Juni . Zur Förderung des Unterrichts und der
wissenschaftlichen Forschung auf dem Gebiete des Eisenbahnbauficher-

ungswesens stiftete Herr Kommerzienrat Dr . ing . hon. causa, Theod.
Henning-Karlsruhe ( nicht Wensing, wie infolge eines Druckfehlers
zu lesen stand) der Technischen Hochschule Karlsruhe 2V 000 Mark .

Porr der Kuftfchiffahrt
o . Karlsruhe , 13 . Juni . Laut Mitteilung des Deutschen Luft«

fahrervcrbandes veranstaltet der Aero-Cluü de France am Samstag ,
den 13 . Juni eine Freiballonwcttfahrt von Paris aus . Daran nehmen
lö Ballone teil . Für den Fall einer Landung auf deutschem Boden
werden die Vereine ersucht , den Lustschiffern nach Kräften zu Helsen.
Bei der freundlichen Aufnahme, die deutsche Luftschiffer letzthin in

lich . Poincar « äußere und innere Politik stehe vor de«
Bankrott .

Das freisinnige „Berk . Tagblatt " schreibt : „Diese
Krise ist schwieriger zu lösen als manche andere . Doch darf man
nicht sagen , daß nunmehr die Republik selbst vor dem Abgrund
stehe. Sie hat seit ihrem Bestehen schon Schwereres durchgemacht
und wird sich auch der gegenwärtigen Situation gegenüber bs«

haupten .
"

Die fortschrittliche „Boss . Ztg ." erklärt : „Die gegenwitr«

tige Krise ist mehr als eine Kabinettskrise , sie ist eine uattouak»

Krise. Frankreich befindet sich an einem Wendepunkt seiner
Geschichte. Es scheint, als sollten neue Wege eingeschlagen wer¬
den , sowohl in der inneren wie in der äußeren Politik . . . Der
Vorgang , daß ein Ministerium schon am ersten Tage seiner
Existenz gestürzt wird , steht in der Geschichte wohl ohne Bei«

spiel da. Die französische Linke hat ein Friedenswerk getan
und ihre Absage auch an die panslawistischen Unruhestifter
richtet , als deren Vertreter der russische Botschafter Jswolski
anzusehen ist ."

Die demokratische „Morgenpost " meint : „Mit dem
Sturz des Kabinetts Ribot hat die äußerste Linke einen großen
Triumpf gefeiert , den man ihr gönnen darf . Der Sieg über
den Präsidenten Poinear « ist ein Sieg über den französische»

Militarismus und das Dreijahrsgesetz. Hoffentlich findet
Poincarc ; nun bald den rechten Mann und das erlösende Wort .

"

ßadische Chronik.
8 . Liedolvheim, 12. Juni . Am kommenden Sonntag , den lj -

d . Mts . feiert der Militärverein hier sein tüjähriges Stiftungssm
mit Abgeordnetentag . Zu dieser Feier hat auch S . K . H . der Groß ?,

Herzog auf nachmittags '/-3 Uhr sein Erscheinen zugesagt.
üb . Pforzheim , 12. Juni . Wie in der letzten Sitzung

des Stadtrats ausdrücklich festgestellt wurde , steht der Stadt «

rat Pforzheim der Wiedereinbringung der von der 2 . Kamins
des Landtags angenommenen Vorschrift über den Meldezwa«?

für Wohnungen , zu welcher er allerdings vor mehreren Iah «

ren die Anregung gegeben hat , fern . Die erste Anregung
des Stadtrats Pforzheim , eine derartige Vorschrift zu ***

lassen , wurde seinerzeit vom Landtag 1907/08 abgelehnt , W
mit man hier die Angelegenheit für abgetan erachtete.
In dem Platzstreit um das Landgericht Pforzheim fpirl"

auch das bekannte Hammerwerk von Eebr . Benckiser insoferU
eine Rolle , als von einer Seite behauptet wurde , die R«S^

rung habe sich mit der Stadtgemeinde bereits wegen 33*«

feitigung dieses Werks, sowie auch eines Gasausgleichsbeha*

ters , aus der Nachbarschaft des künftigen Landgerichtsgebäudes
geeinigt . In der letzten Stadtratssitzung erklärte Oberbürgek-

meister Habermehl, der die ganzen Verhandlungen in der

Landgerichtsfrage mit der Regierung geführt hat , auch diese

Behauptung für unrichtig . Es seien inbezug auf das Heu"«

merwerk und des Gasausgleichsbehälters von der Regierung
keinerlei Zugeständnisse seitens der Stadt verlangt
selbstredend auch nicht gemacht worden.

k . Schriesheim (A . Mannheim ) , 12 . Juni . Am Donners
tag, nachmittags 5 Ahr , ereignete sich hier ein Autouuf^ ! ,
der sehr leicht ein Menschenleben hätte kosten können.
21 Jahre alte , ledige Vahnarbeiter Jean Schmitt von h^
wollte mit seinem Fahrrad von der Römerstraße nach ^
Landstraße fahren . In demselben Moment rannte er in kw

von Schriesheim kommendes Automobil hinein . Sch»" "

wurde zur Seite geschleudert und erlitt einige , jedoch, wie es

scheint , nicht gefährliche Verletzungen. Das Fabrrad wurd«

zertrümmert . Der Autobesitzer kam für den Schaven auf, ^

schon ihn weiter keine Schuld treffen soll. — Im
Walde wurden am 11 . ds . Mts . die ersten reifen # **?*

„ .
beeren gepflückt . — Auf dem Obstmarkt wurden die etJ!*Z:

Johannisbeeren verkauft , das Pfund zu 28 Pfennig . —

Kirschenmarkt war am 11 . ds . Bits , schlecht besucht.
und Nachfrage der Kirschen war gering . Das Pfund koste"

20—22 Pfennig .
S Plaukstadt (A . Schwetzingen) , 12. Juni. Eine Derstlinî »^

der Mitglieder des hiesigen Borschußvereins, der bekanntlich
Zahlungsschwierigkeiten geraten ist, und dadurch zur Liquidation m

zwangen wurde , befaßte sich gestern abend mit der Frage öer_
~

tj>e
meidung des Konkurses und der Zwangsversteigerung . Es
bekannt gegeben , daß von dritter Seite namhafte Schenkungen in «

sicht gestellt sind , durch welche nahezu ein Viertel der AnterbillaM A
deckt würde , allerdings nur unter der Voraussetzung, daß der mJA
Fehlbetrag von den Mitgliedern fteiwlllig gezahlt wird . Am
der Versammlung verpflichteten sich die meisten der erschienenen :
glieder zur Zahlung der für jeden einzelnen vom Komitee berechn^ , .
Betröge mit zusanrmen annähernd einem Drittel der

vielen Fällen in Frankreich gefunden haben , wäre es erfreulich, "
^

sich Gelegenheit böte , sich dafür erkenntlich zu erweisen. Der B

Gelegenheit sei noch erwähnt daß an der gleichen Konkurrenz
Vorjahre auch der Ballon „Karlsruhe " beteiligt war . »p

— Eraudeuz (Westpreußen ) , 12. Juni . (Tel .) ®c®

12 Uhr ist auf der hiesigen Fliegerstatton beim Abfüllen i»

Benzintank ein Beuziusaß explodiert , wobei der Unterosflö ^
Bertram -Eevensleben (Kreis Helmstadt ) , Sergeant Rahr !

^ ^^
Sandau (Kreis Jerichow 2) , Gefreiter Kuhalein -Erlangen

Gefreiter Müller -Stettin getötet wurden . Die ^
wurden entsetzlich verstümmelt . Der Materialschaden v

heblich . Weitere Personen wurden nach den bisherigen Or

telungen nicht verletzt . g(t
— Ehristiania , 13. Jrmi . (Tel .) Der bekannte Südpolentde

AmUndjen bestand gestern abend auf dem Militärflugplatz kJJ “f

Prüfung. Unmittelbar vorher kam ein Flieger mtt seinem
herangeflogen und wollte neben Amundsens Aeroplan med«' a ^
Der Apparat stürzte bei der Landung infolge eines Motordefe
einer Höhe von 20 Metern kopfüber zu Boden und wurde D0U|

zertrümmert . Amundfen half dem merkwürdigerweise goni gjcg
letzt gebliebenen Piloten unter den Trümmern hervor . Da» ' jit
er aus und machte sämtliche vorgeschriebenen Prüfungsübung
glänzendem Sttl durch . _

Humoristisches .
Aus Kindermund . 0

Man erzählt der „Tägl . Rundschau" : Ein kleine !,
am Klavier und „komponiert" auf seine Weise lustig dar«

^
Plötzlich sieht die Mutter herein und sagt : „Hast du dir denn '

jafl*

her die Hände gewaschen , Emmy ?" — „O, ich gebe schon a°> ’

Emmy, „ich spiel« ja nur auf den schwarzen Tasten .
"

wiWfy
„Herbert, " sagt eine Mutter zu ihrem Söhnchen, „honte

kommt Onkel Eduard zu Tisch , gehe hinaus und wasch dir dein j
— „Wenn er aber nicht kommt?" ist die Antuwrt .
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---.urrngenr rn Summ « , allerdings nur unter der Bedingung , daß auch

übrigen Mitglieder hierzu sich Herbeilasien.O Weinhcim , 12 . Juni . Auf der Strecke Weinheim —
Heidelberg kamen heute nachmittag beide Maschinen des Reben -
bnhnzuges zur Entgleisung . Infolge des schweren , mit wolken¬
bruchartigem Regen verbundenen Unwetters , das heute nach¬
mittag über den Odenwald niederging , wälzte sich vom Ab¬
hange bei Lützelsachsen eine Schlammasse mit Steingeröll un¬
mittelbar vor Ankunft des Zuges über die Gleise . Nur dem
Umstand, daß der Zug äußerst vorsichtig fuhr , war es zu verdan¬
ken, daß eine Katastrophe vermieden wurde . Der Verkehr wird
vorläufig durch llmsteigen aufrecht erhalten .

g . Eriinsfeld (31 . Tauberbischofsheim ) , 12. Juni . Eine imposante
Kundgebung veranstaltete gestern abend die hiesige Gemeinde ibrem
Marrgeistlichen . hochw. Herrn Münch , der seit 2 Jahren hier

'
als

isiarrverweser wirkt und gestern seine Ernennung zum hiesigen Stadt -
psarrer erhielt . Die ganze Stadtgemeinde , sämtliche Vereine , an der
vpitze der Bürgermeister und der Stadtrat , zogen in geschlosienem
buge vor das Pfarrhaus und brachten ihre Glückwünsche dar . Tief -

ewegt dankte der Geehrte in herzlichen Worten . In allen Be -
volkerungskreiscn herrscht große Freude , daß der allseits beliebte und
pflichteifrige Seelsorger unserer Stadtgemeinde erhalten bleibt .

Rh Freiolsheim (A . Rastatt ) , 12. Juni . Der Landwirt
Ludwig Bauer wollte Stroh vom 2. Scheuergebälk auf das erste
herabwerfen. Dabei fiel er mit dem Stroh herunter und erlitt
einen Bruch der Schädelbasis .

.
x Gernsbach, 12. Juni . Das Großherzogspaar ist heute

SU längerem Aufenthalt auf Schloß Eberstein eingetroffen .
B .C. Kehl , 13. Juni . Den Polizeibediensteten der Gemeinde

?)ehl wurde genehmigt , die Amtsbezeichnung „Schutzmann " zu
mhren . Demjenigen von ihnen , dem die übrigen unterstellt sind ,« urde die Amtsbezeichnung Polizeiwachtmeister zuerkannt .

A Offenburg , 12 . Juni . Ein hiesiger Radfahrer wurde ge¬
stern auf der Landstraße bei Dinglingen durch einen Schuß, der
uns einem Kornfeld von einem dort versteckten Täter abgegeben
fvurde, am Arm verletzt. Ob der Tat vielleicht eine Verwech¬
slung zugrunde lag , oder ob ein Straßenraub geplant war , wird
stch wohl kaum ermitteln lasten, da der Angefchostene den Täter
Überhaupt nicht zu Gesicht bekam.

, st . Kaiserstuhl , 12. Juni . Der Stand der Reben im gesamten
Umserstuhlgebiet ist ein zufriedenstellender zu nennen . Wenn auch die
^ nrenausätze da und dort zu wünschen übrig lassen , so ist doch , vor -
Mü ^ etzt, daß während der bevorstehenden Blütenperiode sonniges
?« tter vorherrscht, ein mittlerer Herbst zu erwarten , wozu natürlich* weiter kommenden Sommerwochen das übrige tun müffen.

st . Freiburg , 12. Juni . Bei den heutigen Wahlen zum
^«rgerausschuß entfielen in der dritten Wählerklaste auf die
Maldemokratische Liste 1548 und auf die Liste des Zen -
fums 1507 Stimmen . Die Liste der Nationalliberalen er -

Me 332 und diejenige der Fortschrittlichen Volkspartei 200
Kimmen . Nach diesem Stimmenverhältnis bleibt der Besitz¬
end der Parteien in der 3. Klaffe unverändert ; Zentrum

Sozialdemokratie erhalten wie bisher je 7 Sitzs , Ratio
"illiberale und Fortschritt !. Volkspartei je einen Sitz . Ab-
Wirnmt haben von 5743 Wahlberechtigten 3640 Wähler oder

63 Prozent .
. st . Freiburg , 12. Juni . In der Bertholdstraße erfolgte die Ver¬
altung der Inhaberin eines Zigarrengeschästs . Es handelt sich um
Ur ausgedehnte Kuppeleiaffäre , in welche auch Personen verwickeltK die schon in dem letzten großen Kuppeleiprozetz vor dem Schwur -
^ icht eine Rolle spielten . — Auf einen originellen Trick , um den
?iuseigentümer um die Miete zu prellen , ist eine Familie ver -
foHien> die in der Röderstraße eine elegante Wohnung innehatte . Sie

kßen große Kisten in die Wohnung transportieren , welche angeblich
Zse Menge Gegenstände zur Ergänzung des Mobilars enthielten . In
^ rklichkeit waren die Kisten dazu bestimmt , das gesamte zerlegte
,?°biliar in sich aufzunehmen . Die Kisten wurden von der Speditions -
^ a wieder abgeholt und in der Nacht darauf verschwand die

'f'nilie spurlos .
Alb (Amt Waldshut ) , 12. Juni . Bei der heutigen BLr -

?^ Aeifterwahl wurde Eemeinderat Karl Notzinger fast ein -
^vlmig gewählt . Der bisherige Bürgermeister Wittmann hatte
^ dreißigjähriger Dienstzeit sein Amt niedergelegt .

D - Hagnau (Amt Ueberlingen ) , 12. Juni . Der Mesner
^ chard Dygn ist bei der gestrigen Fronleichnamsprozession von
v nent Eehirnschlag betroffen worden , an desten Verletzungen

* Mann verstorben ist.

Vom ba- ischen Landtag .
l̂us den Kommissionen der Zweiten Kammer .

^ °e. Karlsruhe , 13. Juni . Die Budgetkommission der Zweiten
irl-Ü^ Er befaßte sich in ihrer gestrigen Sitzung mit den noch nicht
Olsten Positionen des Eisenbahnbauetats . Der bestehende Orts -
^

^ bahnhof in Konstanz , der jetzt mit dem dortigen Personenbahn -
iusammenhängt , soll auf das rechte Rheinufer nach Petershausen

di- » und mit der Anlage für den Verschubdienst vereinigt werden .
Eesamtkosten sind auf rund 8 Millionen veranschlagt . Berschie-

W *̂ kere Positionen werden genehmigt . Hinfichtlich der Vesei -
^ "8 der schieneugleichen Uebergänge beim Niederbühler Tor in

u
E die Regierung jetzt bereit , den Wünschen der Stadt Rastatt

>j, !.
^uterführung unter der Bedingung nachzukommen, daß die Stadt

ÜiW* bie Mehrkosten von 52 000 Mk. übernimmt . Aus budgetrecht.
Gründen zieht die Regierung die Anforderung für die lleber -

zurück und behält sich vor im Nachtrag eine entsprechende
für die Unterführung anzufordern .
Kommission für Justiz - und Verwaltung behandelte in ihrer

«sî
n Sitzung die Anträge über die Lage des Grund - und Haus -

. <2*®. Der Berichterstatter hat dazu folgende Anträge gestellt :
Antrag Dr . Koch (Ratl .) und Gen . auf Herabsetzung der

'^ "stssteuer in dem Sinne anzunehmen , daß die Liegenschafts -
Ostk

" Müßigt wird und der Slusfall teilweise durch eine Landes -
«s ^ "chssteuer gedeckt werden soll . Dabei soll der Wertzuwachs
^ übedentenden Geländes stärker besteuert werden ; auch soll der
l der berechtigten Abzüge möglichst einfach gestaltet werden .

Antrag Dr . Gönner (F . V .) und Een . auf Wegfall der Ber ,
^

w bei Zwangsversteigerungen , wenn der Hypothekengläu -
Grundstück ersteigert und dabei Verlust erleidet in dem

? "zun«hmen . daß die Vorläge des Gesetzes erst auf dem nächsten
dt erfolgen soll. 3 . Den Antrag der Abgg . Dr. Koch ( Ratl .)

auf steuerliche Erleichterung der städtischen Grund - und
-i. ^ anzunehmen . 4 . Den entsprechenden Antrag Banschbach
!̂ di>ek>

Gen auf Gewährung des Schuldenabzuges bei allen Ee -
) tẑ ^keuerungen abzulehnen und 5 . den Antrag Dr . Gönner (F .

^
äö

®cn- wegen Bekämpfung der Hypothekennot anzunehmen und
4 eingegangenen Petitionen als durch diele Beschlüße für

t
5 itnK 0 ®Eären . Bei der Abstimmung wurde der zweite Teil

Nr . 1 auf Einführung einer Landeswertzuwachssteuer
dz der l . Teil des Antrages dagegen angenommen . Der An -
j
*b ein

^ der Abgg . Gönner (F . V .) und Een . wird zurückgezogen
3 versprechende Resolution in Aussicht gestellt . Die Anträge

,vd 4 werden abgelehnt . Der Antrag Dr . Gönner und Een .*» « efctunpfung der Hypothekenmsi wird angenommen, die bezüg¬

liche Petition der Mietervereine der Regierung zur Kenntnis über¬
wiesen .

Die Berichte über die gestrige Nachmittagssitzung der Ersten und
Zweiten Kammer finden unsere Leser auf Seite 8 dieser Nummer .

Kultusminister und Geistlicher Rat Wacker .
— Karlsruhe , 13 . Juni . Nachdem die parteiamtliche „Bad .

Nationalliberlale Corr ." gestern früh schon die meisten, in der „Neuen
Züricher Zeitung " angestellten Versuche, gegen Kultusminister Dr .
Böhm mit politischen Verdächtigungen vorzugehen , energisch zurück-
gewiesen , nimmt jetzt auch die amtliche „Karlsruher Zeitung " in der¬
selben Sache das Wort . Sie schreibt:

„Ein Artikel aus Nummer 878 der „Neuen Züricher Zeitung "
vom 8 . Juni d . Js . , der folgenden Satz enthält :

„Genau im selben Augenblick , als der politisch mächtigste Mann
Badens dank vertraulicher Abmachungen mit dem Kultusminister
Dr . Böhm die Früchte seiner zähen und listigen Taktik, die national¬
liberale Partei dauernd vom Eroßblock abzusprengen und im
Verein mit den wenigen Pfarrern der protestantischen Orthodoxie
dem Zentrum dauernd anzugliedern , in die schwarzen Scheuern ein -
bringen will , vernichtet der Blitzstrahl einer höheren Macht den
hochbeladenen Erntewagen des Zähringer Agitators ."

macht zur Zeit die Runde durch die Presse . Wir sind ermächtgt, sest-
zustellen, daß Abmachungen irgendwelcher Art zwischen dem Herrn
Kultusminister und Herrn Geistlichen Rat Wacker oder einem anderen
Mitglied der Zentrumspartei nicht stattgefunden haben . Die Be¬
hauptung in dem genannten Artikel der „Neuen Züricher Zeitung "
beruht hiernach auf freier Erfindung .

Wahlen zur Generalsynode.
: ! : Karlsruhe , 13 . Juni . Bei der gestrigen Wahl der

weltlichen Abgeordneten zur Generalsynode wurde in Karls¬
ruhe-Stadt Professor Dr . Albrecht Thoma mit 19 und Kam¬
merstenograph Ernst Frey mit 17 Stimmen gewählt . Frey
ist auch in Müllheim gewählt worden . — Als Ersatzmänner
wurden gewählt : Oberlehrer Wilhelm Schumacher und Pro -
fesior Dr . A . Weckcffer , beide in Karlsruhe . Die Gewählten
gehören sämtliche der liberalen Richtung ab . — Bei der
gestrigen Wahl für die Eeneralsynode im Bezirk Karlsruhe -
Land wurde Bankdirektor Keller -Freiburg als Abgeordneter ,
als Ersatzmann Hauptlehrer Baumann -Durlach gewählt . —
Für den Bezirk Lahr wurden gewählt : der seitherige Ver¬
treter Kirchengemeinderat Joh . Lutz in Meißenheim (Pos .) ,
als Stellvertreter Privatier L . H . Koch (Lib .) in Lahr.

Die Bürgermeisterwahl in Offenburg .
R . Offenburg . 12. Juni . Bei der heute stattgefundenen

Biirgermeisterwahl wurde der bisherige Rechtsrat Huegel
mit 57 Stimmen zum Bürgermeister gewählt . Das Zentrum
enthielt sich der Abstimmung . Herr Huegel ist geboren in

und seit 1 . Oktober 1912 bei der Stadt Offenburg .

Aus der R^stden;.
Karlsruhe , 13. Juni .

n dem Hofbericht. Der Großherzog hörte am Mitt¬
woch nachmittag den Vortrag des Ministers Dr . Freiherrn
von Vodman . Am Donnerstag mittag nahm Seine König¬
liche Hoheit die Meldung des Hauptmanns von Preen , Kom¬
pagniechefs bei der Oberfeuerwerkerfchule, bisher Batteriechef
im Feldartillerie -Regiment Großherzog (1 . Badischen) Rr .
14 , und des Oberstleutnants von Braun . Abteilungschefs im
Kriegsministerium , entgegen . Gestern vormittag empfing der
Großherzog den Staatsminister Dr . Freiherrn von Dusch zur
Vortragserstattung .

= Der Redeakt der Fichtestiftung fand gestern nachmittag
im Großh. Gymnasium in üblicher Weife statt . Als Thema war
gestellt worden eine Rede über „Hebels Heimatliebe ". Von
den zwölf eingereichten Arbeiten aus der Oberprima waren
ünf des öffentlichen Vortrags für würdig befunden worden und

es war interessant zu verfolgen , in welcher Weise die einzelnen
lungen Redner ihre Aufgabe zu lösen suchten . Die Kommission
der Fichtestiftung , der u. a . auch der beim Redeakt anwesende
Staatsminister , Exz. Dr . Freiherr o. Dusch angehörte , entschied
ich dahin , dem Oberprimaner Ens für feine Rede den ersten
Preis , die goldene Medaille (unter der üblichen Beifügung von
Fichtes Reden an big deutsche Nation ) zuzuerkennen . Die
anderen vier Redner , die Oberprimaner Erxleben , Fehsemeier »
Kiefer und Waffermann erhielten die silberne Medaille . Der
Direktor des Großh . Gymnasiums , Herr Geheimer Hofrat Dr .
Häußner » der den Redeakt leitete und in feffelnder Weife bei der
Preisverkündigung auf das Thema selbst noch näher einging ,
hob hierbei mit Recht hervor , wie diesmal die gestellte Aufgabe
ich als schwieriger wie früher erwies , da es sich bisher meist
um die Schilderung einer bedeutenden , festumgrenzten Einzel¬
persönlichkeit handelte , während diesmal das Thema all¬
gemeiner gestellt war . Eeheimrat Dr . Häußner gedachte hier¬
bei des Gründers der Fichtestiftung , des verewigten Eroß -
herzogs Friedrich I ., der mit ihr eine Hebung des vaterländi -
chen Empfindens unter dem Heranwachsenden Geschlecht im

Sinne trug , — ein Ziel , dem auch die Betonung des Heimats¬
gefühls , des Gefühls des innigen Zusammenhangs mit Land
und Volk des Heimatlandes diene , aus desten Boden die Lebens¬
werte gewonnen werden können, die allezeit die starken Wur¬
zeln unserer Kraft sind . Zu dem würdig verlaufenen Redeakt
hatten sich außer den Lehrern und den Schülern der Oberklaste
noch manche Angehörigen von Schülern als Zuhörer eingefun -
den . Die oberste Schulbehörde im Unterrichtsministerium war
durch Herrn Geheime Rat Dr . Keim vertreten .

: : Meisterkurse für Huffchmiede. Das Er . Landesgewerbeamt
veranstaltete kürzlich Meisterkurse für Huffchmiede. Die Erfolge in
dem Kurse werden als recht befriedigend bezeichnet.

) ( Konsumvereinstagung in Karlsruhe . In der Zeit vom 20. bis
22 . Juni halten hier in Karlsruhe die Konsumvereine in Bayern ,
Württemberg , Baden und angrenzenden Bundesstaaten ihren 11 . Ber -
bandstag ab . Mit der Tagung sind interestante Vorträge über das
Eenostenschastswesen , sowie eine Besichtigung des neuen Anwesens
des Karlsruher Lebensbedürfnisverein vorgesehen .

- I-- Vom Wetter . Nach den heute morgen beim Bad .
Verkehrs -Verein eingetroffenen Wettermeldungen ist der
Barometer in den höheren Lagen im Steigen begriffen . In
einzelnen Gebieten herrschen Gewitterregen . Für Sonntag
wären die Wetteraussichten günstig zu nennen .* ! • Der Turnverein Karlsruhe -Rüppurr feiert am 13 ., 14. und
15 . Juni seine 40jährige Jubelfeier . Am Vorabend ( Samstag ) findet
in dem auf dem Festplatz errichteten Festzelt ein Festbankett , bestehend
in Festrede, turnerischen , gesanglichen und musikalischen Darbietungen ,tatt. Mit der 40jährigen Jubelfeier wird am Sonntag ein Einzel¬

wetturnen für sämtliche Turner und Zöglinge des Karlsruher Turnt
gaues verbunden . Für aktive Turner ist Fünfkampf (volkstümlich «
Uebungen ) und für Zöglinge Vierkampf vorgesehen . Im ganzen we«
den sich zirka 300 Einzelwetturner daran beteiligen . Rach dem Fest»
zug findet auf dem Festplatz Musterriegenturnen uird Sondervorführ »
ungen der einzelnen Gauvereine statt . Die Festrede wird von Herrn
Bürgermeister Dr . Horstmann -Karlsruhe gehalten . Auf dem Fest¬
platz findet außerdem Konzert , Siegerverkündigung und Tanz , und bei
eintretender Dunkelheit Feuerwerk statt .

( !) Kreisspielfest 1914. Das diesjährige Kreisspiekfest des 10, .
deutschen Turnkreises (Baden , Pfalz und Elsaß -Lothringen ) findet
am Samstag , 9. August , in Speyer statt . Außer den verschiedenartigen
Turnspielen , bei denen die Kreismeisterschast zur Austragung gelangt ,
findet ein Sechskampf in volkstümlichen Uebungen statt .

Schont Pflanzen und Tiere . Der Verein vo« Aquarien - untoj
Terrarienfreunden Karlsruhe nimmt in einer Zuschrift an uns Bezug
auf den in Rr .40 der „Bad . Presse " erschienenen Artikel „Das Aquarium
als Feind der Natur " und bemerkt zu der am Schlüsse des Artikels anl
die Aquarien - und Terrarienvereine gemachten Aufforderung , durch
Belehrung zur Erhaltung der Pflanzen und Tiere Leizutragen , daß
diese Aufforderung unnötig sei , da jene Belehrung an sich schon zum
Hauptzwecke aller derartigen Vereine gehöre . Es werde von alle «
wirklichen Liebhabern der Aquarienkunde selbst am meisten verurteilt
und bekämpft, wenn manche Händler und Pseudoliebhaber mehr
Pflanzen und Tiere mitnehmen als notwendig ist, um ihren Bedarf
zu decken. Nur darum könne es stch handeln , denn der Bedarf am ein¬
heimischen Pflanzen und Tieren für die Aquarien sei ein äußerst ge¬
ringer , der für den Bestand der Natur gar nicht in Betracht komm«,
zumal die weitaus meisten Aquarienliebhaber nur tropische Pflan -,
zen und Tiere halten . Das Aquarium sei bei den heutigen Verhält¬
nissen aft das einzige Mittel , um dem Stadtbewohner eine wirkliche.
Fühlung mit dem Leben in der Natur zu verschaffen und in ihm Lieb«!
zu Pflanzen und Tieren zu wecken ; deshalb seien auch neuerdinge !
hier in vielen Schulen Schulaquarien aufgestellt worden . SBen« die
Lebewelt in den Tümpeln und Gewässern in der Nähe der Städte
nicht schon vollständig durch Industrie und Schnakenbekämpfung aus -,
gerottet ist, so sei dies in erster Linie denjenigen Leuten zu verdanken,
die Sinn für Aquarienpflege haben .

A Das Künstler -Nachtfest im Stadtgarte «. 3luf da» große Nacht»
fest , das der Verein bildender Künstler heute abend im Stadtgarten !
veranstaltet , sei noch einmal an dieser Stelle hingewiesen . Es ver¬
spricht eine glänzende Veranstaltung zu werden . Außer den künstle¬
risch- phantastischen Vorführungen auf dem See , den Wasserspielen und
der Pantomime findet Konzert im kleinen Festhallefaal statt . Ferner
wird am Schluß der Aufführung ein großes Feuerwerk abgebrannt ,
Es sei ausdrücklich bemerkt, daß an dem Fest auch Richtmitglieder de»
Vereins teilnehmen können.

: : Freikonzert im Stadtgarte «. Morgen Sonntag vor¬
mittag (von V- 12 bis %1 Uhr) findet im Stadtgarten wieder
ein Freikonzert statt . Es wird von der Feuerwehr - und Bürger -,
kapelle ausgeführt werden . Direktion : Obermufikmeister a. D ,
H . Liefe . Programm : 1 . Hoch die Friedensflagge , Marsch von
Blankenburg . 2 . Ouvertüre zur Operette „Prinz Methusalem "
von Strauß . 3 . Wenn der Frühling kommt, Intermezzo voll
Gilbert . 4. „Tirol in Lied und Tanz "

, Potpourri von Fetras .
5 . Sourire d 'avil (Frühlingsgruß ) , Walzer von Depret ,
6 . „Vaterlandsliebe "

, Polka -Mazurka von Ziehrer .
" Das Restdenztheater zeigt im neuen Programm eine Premiere

der weltbekannten Kinofirma Paths FrSres u . Eie . unter dem Titel
„Der Kampf ums Leben " . Dieser neue Film schildert in außerordent¬
lich schön kolorierten Bildern das Lebensschickflck eine » Mannes , der
durch Neid und Mißgunst um Stellung und Verdienst gebracht, sich trotz
allen Leids ein ehrliches Wesen und starke« Eharakter bewahrt und
nach lleberwindung aller Hindernisse schließlich sein Glück macht. Auch
der übrige Spielplan ist sehr unterhaltend und gut ausgewählt .

kl» . Das Betreten und Berlaffe « der Straßeubahmvagen . SSer
Gelegenheit hat , die Straßenbahn zu benützen, der hat , zumal bei
großer Eile , des öfter « schon die mehr oder minder langen Aufent¬
halte der Strahenbahmvagen an den einzelnen Haltestellen recht «» -
liebsam empfunden . Geht man der Ursache dieser Erscheinung « ach,
dann findet man gewöhnlich , daß es nur am Ein - « nd Anssteigen des
Publikums liegt . Alles drängt sich zum hinteren 38agenausgang
hinaus , alles will durch den hinteren 3vagenausgang zum 38agen
herein . Und wie leicht könnte hier , zumal über di« Sommermonate ,
Abhilfe geschaffen werden . Das Publikum sollte nicht nur durch den
hinteren Eingang die Straßenbahnwagen betreten , sondern auch durch
den vorderen . Glatter und rascher wie bisher ginge dann die Slbwick -
lung des Sttaßenbahnverkehrs im eiaenen Interesse de« Publikums
vor sich.

v Scheuende Pferde . Gestern abend 6%
’ Uhr scheuten

in der Kriegstraße unweit der Karlstraße die Pferde eines
mit Kies beladenen Wagens des Train -Bataillons in D« r-
lach vor einem ihnen entgegenfahrenden Lokalbahnzug und
prangen kurz vor der Lokomotive über die Straße . Am
Wagen brach dabei die Deichsel ab . Ein Anfall hat sich bei
dem Vorkommnis nicht ereignet .

Bon der Tätigkeit der Blindenvereinigung .
-Is. Karlsruhe » 12. Juni . 3?ou allen Menschen , denen das Leben

chwere Prüfungen auferlegt , ist wohl der Blink « , dem es nicht ver¬
gönnt ist, das goldene Sonnenlicht zu schauen, am meisten zu be¬
dauern . Da die „Blindenvereiniguug von Karlsruhe und Um¬
gebung " in weiteren Kreisen noch wenig bekannt ist, fei an dieser
Stelle einiges über ihre Entwicklung , Zwecke und Ziele berichtet .

Für den blind Geborene « besteht schon lange die segensreiche Ein¬
richtung der Blindenanstalt . Hier hat er Gelegenheit , feine Fähig¬
keiten auszubilden , ein Handwett zu etternen , um für das Leben
ein nützlicher Mensch zu werden . Anders verhält es sich mit dem
päter Erblindeten , der auf einmal htlfslos dem Leben gegeünber -
'
teht . Hier greift die Tätigkeit des Blindenvereins ein , um dem
Blinden , der nicht das schützende Dach der Anstalt über stch hat , einen
Halt zu geben .

Die „Blindenvereinigung von Kattsruh « und Umgebung " wurde
vor 6 Jahren von der „Jugendgrnppe für soziale Hilfsarbeit " ge¬
gründet . Mitglieder derselben , die sich für die soziale Lage der
Blinden warm interesfietten , riefen die Blinden von Kattsruhe und
Umgebung zusammen , um ihnen durch gesellige Anregung das Leben
einigermaßen erträglich zn gestalte ». Der „Evangelische Männer¬
verein der Südstadt " stellte für ihre Zusammenkünfte in liebens¬
würdigster Weise sein Bereinslokal zur Verfügung . Durch den bil¬
denden Einfluß der in der Blindenfüttorge tätigen Damen , wurde
das Selbstbewußtsein der Blinden geweckt, der Wunsch nach einer
esten Vereinigung trat immer mehr hervor und fand feinen Aus¬

druck in der Gründung der Organffatton .
Der junge Verein setzte sich neben der geselligen Anregung bald

das weitere Ziel , die später Erblindeten dem Erwerb zuzuführen .
Dies ist heute so wett gelungen , daß nur wenige gebrechliche Alte
dem Erwerbsleben fernstehen . Ist der Verdienst der Blinden auch
minimal , so hält die Arbett ihn doch vom nutzlosen Grübeln ab
und gibt die nötige Befttedigung . Die Vlindenarbeiten bestehen in
Flicken von Rohrstühlen , Herstellung vou Bürsten und Besen , Stim¬
men von Klavieren , bei den Frauen in Strickereien . Der Bor -
itzende des Vereins , Herr W . Boos , der selber des Augenlichts be¬
raubt ist, rief vor 3 Jahren den Arbeitsnachweis ins Leben . Der
Vorsitzende nimmt die Aujttög e egtgoge » und » ergibt die Arbeit n »
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die Blinden üe sofort den Verdienst ausbezahlt erhalten . Das
Material w r , « i Großen eingekauft und zum Selbstkostenpreis den
Arbeitern abgegeben. Im Verkaufslokal ist stets ein Vorrat von
Bürsten und Besen zu finden , die vom Blindenheim in Mannheim
bezogen werden, wodurch dasselbe vom Verein unterstützt wird . Der
Arbeitsnachweis hat sich bis jetzt sehr gut bewährt und wäre es zu
wünschen , daß sich der Umsatz von Jahr zu Jahr weiter steigere,
wie es bis jetzt der Fall war . Jeder Blinde hat den Mindestbeitrag
von 1 Mark in die Vereinskaffe zu entrichten.

. Von größter Bedeutung für das Aufblühen des jungen Vereins
wurde das freundliche Entgegenkommen der Stadt , die zur Miete
des Verkaufslokals beiträgt und auch jährlich eine Summe für die
Weihnachtsfeier stiftet . Ihre König! . Hoheit, Frau Großherzogin
Luise » ahm an den Fortschritten des Vereins reges Interesse , unter¬
stützte die Vereinskaffe mit namhaften Beiträgen und ließ alljähr¬
lich Liebesgaben den Blinden unter den Weihnachtsbaum legen.
Die hohe Beschützerin war es auch , die den Blinden regelmäßige
Versammlungen ermöglichte, indem sie ihnen in hochherziger Weise
jeden Mittwoch , nachmittags von % 4—'46 Uhr , den Singsaal der
Viktoriafchule zur Verfügung stellte. Zu diesen Versammlungen
werden auch Außenstehende, die Jntereffe dafür haben , stets gern
willkommen geheißen. Für diejenigen , die sie noch nicht aus eigener
Erfahrung kennen , sei hier kurz einiges über den Charakter derselben
erwähnt . Aus allen Teilen von Karlsruhe strömen an dem genann¬
ten Tage Blinde der verschiedensten Lebensalter herbei . Nachdem
der Vorsitzende die Versammlung eröffnet hat , wird meist ein all¬
gemeines Lied angestimmt , dann je nach Wunsch weiter musiziert,
indem allerlei Soli zum Besten gegeben werden . Im allgemeinen
liest dann eine der in der Blindenfürsorge tätigen Damen eine
bildende oder heitere Geschichte vor . Mit Spannung lauschen alle ,
die Mädchen und Frauen ihre Strickarbeit mit den schwierigsten
Mustern in den fleißigen Händen , während sich die Männer zur Er¬
höhung des Eenuffes manchmal ein Prischen Schnupftabak heimlich
zu Eemüte führen . So vergehen die Stunden im Fluge , sie gehören,
wie die Blinden immer wieder versichern , zu den schönsten ihres
Lebens. Im Zusammensein mit den Leidensgenoffen vergeffen sie
ihr schweres Schicksal und die Anregung gibt ihnen für die ganze
Woche Freude und Sonnenschein.

Fast alle hiesigen Blinden befinden sich in beschränkten Verhält -
Niffen . Da gibt es manchen in späteren Jahren erblindeten Fa¬
milienvater , der im schweren Kampfe ums tägliche Brot nicht weiß
wie feine Familie unterhalten . Die meisten haben das Flechten
von Stühlen gelernt , aber der Verdienst ist leider nicht ausreichend
für den Lebensunterhalt . Ost muß da die „Blindenvereinigung "

einspringen , die es sich zur Aufgabe gemacht hat , feine in Not ge¬
ratene Mitglieder zu unterstützen. Da die Blindenarbeit höchst akkurat
ausgeführt wird , kann man sie jedermann empfehlen, es sei darum
das Karlsruher Publikum auf den Arbeitsnachweis hingewiesen.
Wenn der Zahn der Zeit oder zappelige Kinderfüße einen Stuhl
schadhaft werden ließen , der bringt ihn vertrauensvoll zu dem Vor¬
sitzenden des Arbeitsnachweises, Herrn W . Boos , Amalienstraße 24.
Möge jeder rrlsruher Bürger durch Aufträge und Einkäufe der
Blindenwaren , oder durch Eintritt in den Verein (Jahresbeitrag
mindestens l Mark ) die Existenz der Blinden ein wenig erleichtern.

Der Prozeß Kluruptz .
: : Karlsruhe » 13. Juni . Unter großem Andrang im Zu¬

hörerraum kam gestern nachmittag vor der Strafkammer I des
hiesigen Landgerichts der Prozeß gegen den Rechtsagenten , frü¬
heren Kreisausschußbeamten Heinrich Klumpp wegen Unter¬
schlagung im Amt , Erpressung und Urkundenfälschung, zur Ver¬
handlung . Zu dieser Verhandlung war eine große Anzahl
Zeugen und Sachverständiger geladen . Das Urteil , das spät
abends gesprochen wurde, lautete auf 1 Jahr Gefängnis wegen
Unterschlagung im Amt , Urkundenfälschung, Fälschung einer
Privaturkunde und Erpressungsversuchs. Von der Anklage der
Beseitigung amtlicher Urkunden und der Untreue wurde der
Angeklagte freigesprochen . Wir werden den ausführlichen Be¬
richt, der wegen Stoffandranges zurückgestellt werden mußte,
in der heutigen Abendausabe veröffentlichen.

Uermifchles.
— Leipzig, 12. Juni . (Tel .) Im Haufe Windmühlenstraße 18 ver¬

suchte heute morgen ein junger Mann , der sich Hans Hein aus Wien
nannte , einen Raubanfall auf seine Logiswirtin . Als Hausbewohner
dazu kamen , erschoß sich der Täter . Gleich darauf erschien der E «ld-
briesträger , um eine Postanweisung über 5 Mark Hein auszuhän¬
digen. Es stellte sich heraus , daß dieser die Postanweisung an sich
selbst abgeschickt hatte , um den Briefträger zu überfallen. Durch den
mißglückten Ueberfall auf die Wirtin wurde diese Absicht vereitelt .
Bei dem Toten wurden zwei geladene Revolver und ein Totschläger
gefunden. Die Polizei verhaftete auf der Straße einen der Mitwisser¬
schaft verdächtige^ jungen Mann .

’
= Liegnitz (Preußen ) , 12. Juni . (Tel .) Ein Sergeant der

Maschinengewehrabteilung der Liegnitzer Königsgrenadiere hat
heute seine Braut und deren 5jährigen unehelichen Sohn und
hierauf sich selbst erschossen , da der Heirat große Hindernisse
entgegenstanden.

— Halberstadt , 12 . Juni . (Privattel .) In der Nähe des
Dorfes Dedelben ließ sich auf der Eisenbahnstrecke Halberstadt -
Braunschweig in der vergangenen Nacht ein Liebespaar vom
Znge überfahren . Das Mädchen» dessen Persönlichkeit noch
unbekannt ist , war sofort tot , der Knecht Baethge aus dem be¬
nachbarten Pabstorf wurde schwerverletzt ins Krankenhaus
nach Wolfenbüttel gebracht.

--- Kassel , 13. Juni . (Tel .) Ein zu 5 Jahren Zuchthaus
verurteilter Schlosser hat aus dem Fenster seiner Zelle zwei
Eisenstäbe ausgebrochen, sprang aus einer Höhe von 20 Metern
auf den Hof herab und verschwand spurlos .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

--- Berlin . 13 Juni . Ob der Antrag auf Einstellung des ehren¬
gerichtlichen Berfahrens gegen den Abgeordneten Dr . Liebknecht noch
vor der Vertagung zur Verhandlung tm preußischen Abgeordneten¬
haus« gelangt , wird bei der Kürze der Zeit al » zweifelhaft angesehen.

F . Stockholm , 12. Juni . (Privattel . ) In dem Stock¬
holmer Schärengarten wurden zwei unbekannte Rnsien be¬
obachtet , die sich der Spionage verdächtig machten . Sie wur¬
den verhaftet und einstweilen in das Untersuchungsgefängnis
gebracht.

Kaiser Wilhelm in Konopischt .
— Schloß Konopischt , 12. Juni . Um 10 Uhr wurde ein

Rundgang durch das Parterre und den üppig prangenden Ro¬
sengarten angetreten . An dem Rundgang nahmen der Kaiser ,
der Erzherzog, Thronfolger Franz Ferdinand , die Herzogin und ,

die Kinder teil . Der Kaiser äußerte wiederholt sein Entzücken
über die einzigartige Schönheit des Rosengartens . Der Erz¬
herzog gab dem Kaiser Aufklärungen und machte ihn auf die
Schönheiten der besonders sehenswerten Partien aufmerksam.
Der Kaiser kehrte dann an das Eingangstor zurück. Hier stan¬
den Wagen bereit , um die höchsten Herrschaften nach den ent¬
fernteren Partien des Parks zu fahren .

— Konopischt , 12 . Juni . Am Nachmittag wurde , da der Regen
nachgelaffen hatte , die Besichtigung des erzherzoglichen Reviers in
Wagen und Automobilen fortgesetzt . Ja Pomcntisch wurde die Baum¬
schule einer sehr eingehenden Besichtigung unterzogen, wobei der Erz¬
herzog selbst den Kaiser durch die Pflanzungen führte . Ein heftiger
Regenguß machte der Exkursion ein vorzeitiges Ende . Um 6 Uhr
wurde im Schloß der Tee eingenommen. Um 2 Uhr fand im großen
Speisesaal ein Diner statt . Nach der Tafel hielten der Kaiser und die
höchsten Herrschaften Cercle ab.

— Wien , 12. Juni . Das „Neue Wiener Tagblatt " sagt zu dem
Besuch des deutschen Kaisers in Konopischt :

„Mit aller Entschiedenheit wird betont , daß der Aufenthalt Kai¬
ser Wilhelms in Konopischt ohne politische Ziele , als ein Freund¬
schaftsbesuch zu bewerten sei . Gerade diese Kennzeichnung erscheint
wichtiger und bedeutender als eine politische Entrevue . Denn so fest
gefügt ist das Bündnis Oesterreich -Ungarns und Deutschlands, so aus¬
gebildet bis in die letzten Einzelheiten , daß selbst in kritischen Augen¬
blicken der Weltlage gewiffermaßen automatisch llebereinstimmung
des Willens zwischen Berlin und Wien erfolgen muß.

"
Das Blatt weist sodann auf die Anwesenheit des Admirals

von Tirpitz im Gefolge des deutschen Kaisers hin und sagt, daß dies
seinen gewichtigsten Grund darin sinde, daß Kaiser Wilhelm seinem
Freunde , dem Erzherzog-Thronfolger Franz Ferdinand , der die öster¬
reichisch-ungarische Marine unter seinen mächtigen und liebevollen
Schutz genommen habe , eine besondere Aufmerksamkeit erweisen
wollte, indem er ihm den Chef des deutschen Marineamts präsentiert .
Gewiß werde der Aufenthalt des deutschen Kaisers in Konopischt nicht
ooriibergehen, ohne daß militärische und politische Besprechungen
stattfinden . Das fei selbstverständlich, und jede derartige Aussprache
komme dem Grundprinzip des Dreibundes , dem Friedensgedanken ,
zugute. Das Blatt schließt : „Man freut sich heute in der ganzen
habsburgischen Monarchie des Beisammenseins dieser Freunde , und
in das herzliche Willkommen, das dem deutschen Kaiser beim Ueber-
schreiten unserer Grenze entgegentönt , und ihn bis Konopischt be¬
gleitet , mischt sich ein Huldigungsruf an den Schloßherrn , der jetzt
Gastherr des Freundes unseres Kaisers und unserer Monarchie , des
Schutzherrn des europäischen Friedens ist. Wie ein herzlicher Ruf :
„ Ich bin auch bei Euch !" erscheint die bedeutsame Kundgebung des
Marchese die San Ciuliano in der letzten Sitzung der italienischen
Kammer.

Unwetter.
~ Bad Mergentheim , 12 . Juni . (Tel .) Ein Gewitter von ele¬

mentarer Gewalt , verbunden mit einem wolkenbruchartigen Regen und
teilweiscm Hagel, hat in den Oberämtern Mergentheim undGerabron »
großen Schaden angerichtet. Auf dem Felde bei Rot bei Mergentheim
wurde ein Mann vom Blitz erschlagen und seine neben ihm stehende
Frau und seine Tochter betäubt . Vielfach sind Verkehrsstockungen ein¬
getreten .

----- Plauen (Vogtland ) , 12 . Juni . (Tel . ) In den heutigen Nach -
mittagsstunden ging über Plauen und die Umgebung ein furchtbares
Unwetter nieder , das von wolkenbruchartigem Regen und Hagel be¬
gleitet war und großen Schaden anrichtete . Die Vorarbeiten für die
Elsterregulierung find vollständig zerstört worden.

— Schwerin (Warthe ) , 12. Juni . In Sauste hat gestern
der Blitz eine Arbeiterfrau getötet , deren Tochter gelähmt und
ein siebenjähriges Kind schwer verletzt.

fttttn Generalstreik in Italien .
Ji Rom , 12. Juni . Nach einer verspätet eingetroffenen

Nachricht aus Neapel sind dort gestern neue schwere Aus¬
schreitungen vorgekommen. Ein Trupp bereits vorbestrafter
Leute, die seit langem vielen Schaden angerichtet hatten ,
warfen mit Steinen gegen einen Zug Bersaglieri . Als aus
einem Haus auf die Straße gefchosien wurde , erwiderten diese
das Feuer Schuß um Schuß . Zwei Kundgeber sind dabei ge¬
tötet worden.

Nachdem die Arbeitsverbände den Ausstand für beendigt
erklärt haben , ist die Ruhe zurückgekehrt . Ausständige sind
an den Ausschreitungen nicht beteiligt gewesen . Die Truppen
sind nach 18stündigem Dienst in ihre Kasernen zurückgekehrt .
Aus Mailand , Genua und Turin wirh gemeldet, daß dort
vollkommene Ruhe herrsche . Auch in Neapel war heute vor¬
mittag alles ruhig und ebenso in der Stadt Ravenna . In
der Umgebung Ravennas sind die Telephon- und Telegraphen ,
drähte sowie die Eisenbahnlinien von den Ausständigen be¬
schädigt worden. Zu ihrer Verfolgung wurden Truppen aus
gesandt.

Rom , 13 . Juni . Zu Eis . Yx Kammerfitzung gab
der Ministerpräsident Salandra lüti . iu ' -t über die Vorgänge
in der Romagna . Sie seien wahrscheinlich der verfrühte Aus¬
bruch einer wohlvorbereitcten Verschwörung. Der Plan der
Verschwörer scheine aus Isolierung einiger Städte , besonders
von Ravenna , gegangen zu fein, wo der Polizeichef tötlich
verwundet worden fei . Jetzt fei die Stadt ziemlich ruhig ,
aber das Landgebiet noch immer in Aufregung . Die Regie¬
rung fei entfchlosien , ihre verantwortungsvolle Aufgabe
menschlich, aber auch energisch - durchzuführen. (Lebhafte Zu-
stimmung. ) _ _

Zur Kage auf dem Kalkan.
— Konstantinopel , 12. Juni . Anläßlich des Jahrestages der

Einnahme Konstantinopels , der zum erstenmale seit 1453 auf die
Initiative einer Gruppe ottomanischer Patrioten mit dem Marine¬
minister an der Spitze feierlich begangen wird , veröffentlicht die
Preffe patriotische Artikel . Sämtliche türkischen und armenischen
Kaufläden in Stambul sind geschloffen. Auch die griechischen Kauf¬
läden sind geschlossen. Nachmittags fand eine patriotische Prozession
statt .

Aus dem Fürstentum Albanien .
= Dnrazzo, 12. Juni . Der Mutefsarif von Mali und

der Mutefsarif von Dibra sind heute hier eingetroffen , um
mit dem Fürsten über Maßnahmen zur Niederwerfung der
Rebellen und zur Beruhigung des Landes zu beraten .

— Dnrazzo, 12. Juni . (Wien . Korr .-Bur .) Die von italienischen
Blättern verbreitete Nachricht, daß der albanische Ministerpräsident
Tnrkhan Pascha beim italienischen Gesandten wegen der jüngst gegen
Italiener getroffenen Maßnahmen Entschuldigungen vorgebracht und
sich namens der albanischen Regierung bereit erklärt haben sollte,
jedwede geforderte Genugtuung zu leisten, wird von zuständiger
Seite als aus der Lust gegriffen bezeichnet .

= Wien , 12 . Juni . Die Albanische Korrespondenz meldet
aus Durazzo : Hier verlautet , der Ministerrat habe beschlossen,
an die Ausftiü- 'oischcu ein Ultimatum zu richten, in dem diese

aufgefordert werden, sich binnen 24 Stunden bedingungslos J*
unterwerfen und die Waffen abzuliefern . Im Falle der Richte
erfüllung der Forderung soll am Samstag von allen Seiten ein
konzentrischer Angriff auf die Aufständischen erfolgen . Ferner
verlautet , daß die fürstentreuen Truppen gestern Jschmr-erobert
und die Aufständischen von dort vertrieben hätten .

Die Spannung zwischen Griechenland und der
Türkei .

— Konstantinopel , 12 . Juni . Aus bester griechischer,
Quelle verlautet , daß der griechische Gesandte dem Großwestr
mündlich erklärt hat , daß die Beziehungen zwischen Grieche«'
land und der Türkei einen gefährlichen Charakter annehme»
würden , falls die irregulären türkischen Truppen , die di«
Stadt Aiwalyk in Kleinafien einschlöffen, in die Stadt eindri«'

gen und sich dort unliebsame Borfälle ereignen sollten.
— Athen , 13. Juni . Wie die „Agcnce d' Athöne" meldet ,

hat die Negierung nach Verständigung mit der Nationalbank
und dem Börsenrat die Schließung der Börse in Athen a»'

geordnet, solange die Lage unsicher sei .
— Athen . 12. Juni . Die griechische Regierung ß «&

in Konstantinopel eine in sehr entschiedenem Tone gehaltene
Note überreichen, in der sie fordert , daß die Berfolgu » ge "
des griechischen Elements ringe st ellt und der oerursachte
Schaden ersetzt wird . Die öffentlich« Meinung ist überaus er«

regt und verlangt , daß die Regierung nnverzüglich energisch elw

schreit «.
F . Rotterdam , 13. Juni . (Privattel .) Die in Holl««»

lebenden griechischen Marine -Reservisten erhielten aus Ath^
die telegraphische Anweisung, sich unverzüglich in der Heft»»»

zu stellen .

( 12 . Juni 5,34 w)Jnni morgensjillaran , 13
Mannheim 13 . Juni morgens 4,75 m ( 12. Jnni 4 .83 m.

Vergniegungs- und Vereins -Anzeiger.
(Das Nähere bittet man auS dem Inseratenteil zu erseberul

Samstag , den 13. Juni
Afrika- u . Chinakriegerverein . 8 '/- Uhr Monatsvslg . Kaisarallee

"

Alpenoerein . Ausflug . Abfahrt 1 .44 Uhr.
Baiernverein . Veieinsabend im roten Schaf, Karlstr . 21.
Fußballverein . 9 Uhr Monatsversammlung im Klubhaus .
Fußballklub Mühlburg . Spielerversammlung .
Männerturnverein . 9 Uhr Hauptversammlung im Moninger .
Rheinklub « lemanuia . 9 Uhr Klubabend im Hohen̂ llern .
Ruderverein Sturmvogel . Biertisch in der Eintracht .
Salamander 1. K. R . 9 Uhr Festkommers im Klubhaus .
Stadtgarten . 8 Uhr Sommernachtfest.. Konzert und Feuerwerk .
Turnverein Rüppurr . 8Vi Uhr Festbankett im Festzekt .
Verein ehem . Kaisergrenadiere . Vereinsabend im Landsknecht.
Verein für Bewegungsspiele . Spielerversammlung .
Bersicherungsbeamtenverein . 8 !/* Uhr Monatsverjlg . im weiß, » e »

■j . PetryWs
Hoflieferant

Juwelen, Gold* uud
Silberwaren

Kalaeratr. 102. Tel,1558.

Brillant - Ringe
"

Brillant - Schmuck *
ln schBnster Auswahl
» erstklassige Ware • j
• • Billigste Preise • • . m

Jetzt ist die richtige Zeit , Säuglingen statt der im Sommer ae(?^
bringenden Kuhmilch das erprobte und seit 50 Jahren stets bewao „
Ncstle ' schc Kindermchl zu reichen . Dasselbe hat den Vorzug, mema
Verdauungsstörungen zu verursachen, dageaen aber bereits besreoc
Magcnbeschwcrden sofort zu beseitigen. Die von einem beruyni ^
Kinderärzte verfaßte Broschüre über die Ernährung und Pflege w.
Kindes versendet auf Wunsch gratis und franko Neftle's Kmderm .
G . m . b . £>. , Berlin \ V 67.

MD' --

SSELSH E1M %
Vertreter : I ' eter Eberhardt , Amalienstraße

►
_ unol

Mundwasser

Er W Julius Strauss, total» , fcii»retr. ERllf
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, alle Arten Desatzston ^ .
Samt und Seidenbänder , Passementrien , Spitzen , Knopi «-
Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen , Krawatten , Fächern- ^
Große Auswahl in Rüschen - Boas und modernen

Spitzen -Umhänaen . — Ständiger Eingang von Neubetten-
Musen , Pnterröckc u . s . w . sehr preiswert . —

■ n - Ausworf- Unteßocbnnjlf
III Chem . - technische Begutachtungen und Aus* .

Bakteriolog .-clieniisuhee > u^"
r ;srul'*;- Dr. Fritz Lindner . Internationale Apotheke

Kopfschmerz Unübertr^ cn
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besonders billigen Preisen
Herrenanzug=Stoffe , Wasdi = Stoffe , Damenkleider- Stoffe ,

Seiden =Stoffe , Weisswaren , Haushaltungs =Stoffe
halbfertige Wasdi - Kleider , abgepasste Blusen

halbfertige Gesellschafts - Kleider.
Es liegen ausserordentlich preiswerte Waren in grosser Qualitäts - und Farben - Auswahl auf.

Günstige Einkaufsgelegenheit mit üblichem Rabatt bei Barzahlung .

Leipheimer & Mende
Spezialhaus für Stoffe
Kaiserstr . 169

Gegründet 1834 .
'

I I I I 1 1 i

Deutsche Grundcredit 'Bank Gotha.
Die am 1 . Juli 1914 fülligen Zinescheine unserer unkündbaren

" /i und 4 ®/oigen Hypothekenpfandbriefe werden bereits vom 15 . Juni
dieses Jahres ab in Gotha und Berlin bei unseren Kassen , in
Itarlarnhe bei Herrn Veil L. Homburger, Herrn Heinrich Müller ,
der Rheinischen Credltbank Filiale Karlsruhe, Herren Straus & Co .,
Jer Süddeutschen Dlsconto- Gesellschaft A . - G . und der Vereinsbank
Karlsruhe , e. G. m . b . H . eingelöst .

Gotha , den 13 . Juni 1914 . 3788a
Deutsche Grundkredit -Bank .

WiltzeWr . 34,1 Tr.
ÄamellWönie M ?. 10 .75

Koslümröüre . m 1,85 0«
Weiße LmenMe im 3,vvau

Weikeu . W . « env .S5an
Keine Ladenfvefen . 9114

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren¬kleider » Pfandfcherne , Gebiss «.
Ltiefel , Uhren , Gold . Silber u.
Brillanten » Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen , sowie einzelneMobel -
stücke und zahle hierfür , w.eildas
größte Geschäft mehr wr « jede
Kouknrrenz . Gest . Off . erbittet
Erstes grüntes An - u. Verkaufs -
1984 geschaft, vorm . JLevy
Tel . 3015 . Markgrafenstr . 28 .

LebeiOMrsittsimkiil Karlsruhe
E . G . m . b . H .

Den vrrehrlicheu Mitgliedern zur gefl. Kenntnisnahme ,
^ aß die neuen 10015.2.1

Kohlen- und Holz - Preislisten
w unserem Kontor , sowie in sämtlichen Verlaufsstellen zur
Empfangnahme aufliegen . Borstand .

^sch)Ü9e mit neuen Möbelwagen» . Rollen <ber Regen ged . Rolwn )oesorgt billig Karl IWulflnger .Lessingstr. 3a . Telephon 3565 .
Zalinatelier Clara Hombnrger

Plomben — Zahnziehen — Zahnersatz

Kronen - und Brückenarbelten .

Massige Preise .

Kaiserstrasse 78, Ul (Marktplatz ).
Im Hause des Herrn Hofjuwelter Paar -

Offeriere
ff. MW « iiitflmuren :

Salami ä Pfd . 1 .60 j ,
Servelatwurst „ . 1 .45 „Leberwurst , Ia . „ „ 1 .20 „Mettwurst „ . l . io „Rotwurst „ „ 0.75 „
äBSSSS* : : IS :
Alles pr . reine Ware . Versandnur gegen Nachnahme. B280l7 . l8 .4

Thüringer Wurftfabr . Julius Bonczvk,Erfurt - Nord, Postltr . 106 , Tel . 60Holzhandlung JoIi . Kotterer
Marienstraese — Telephon 8222

fn' Pfiohlt trockenes Eichen- , Buchen- , Forlenholz ; tannene Bretter , Rahmen
^ Itcn usw., sowie grolle Partie Profilstäbe . 9172 .6.6

Jean Kissel, Kofi., Kaiserstrasse 150,
Victor Merkle, Kaiserstr . 160 . 61.18.3
Hermann Munding, Kaiserstrasse 110

^

Möbel

i
^

H
| kgÄ

Für Brautleute Dauerwurst !
Cervelat und Salami Ia .

mit Zus . von etw. asm am
Rotz - F . pr . Pfd . ,Ia Mettwurst , sowie M e J0

Ranchsteisch pr . Pfd .
65 Pfg . ab Berlin g. Nach« , »««a0 . Warmutti, Berlin SW. 47 .

Vertreter überall gesucht 1 3.3
Franko -Lieferung . Karlsruhe , Durlacherstraße 97/99 .

Deutsche Privat - Lntbindungs- Klinik
^ »ttnt Damen zu jeder Zeit auf . B20743*

Fr . Weber , nie Pasteur 36 , Nancy . Frankreich.

erh. Aus » ., mutteri .^ /UUI " »I Pflege bei deutscher
Hebamme. Diskr . AuSk. B30810

E . Obermayer , 27.2
Rue Montet173, Nancy (Frankreich).

OIE

Flügel -Pianinos
Alleinvertretung für Karlsruhe und Umgegend von :

Steinway
& Sons

Ritter

V. Berdux
Permanente Ausstellung in meinen Magazinen
Kaiserstraße 176 , Ecke Hirschstraße, und Friedrichsplatz 5

Schiedmayer
Pianofortefabrik

Seiler

Förster-
Löbau

Illustriertes
Preisverzeich¬
nis kostenlos.

H. Maurer
Grossh . Bad. Hoflieferant .

Fernsprecher
713

9333 .3 .2.3 .2 '

wwm r

HenkePs Bleich
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Stadtgarten .
Sonntag , den 14. J »ni , 4 Uhr nachm.

Militür-Konzert
der Kapelle des 10014

1 . Bad . Leib -Drag . - RgtS. Nr . 2V .
Leitung : Kgl . Obermusikmeister Fritz Kühn .

Inhaber von Stadtgarten - Iabres
karten und von Kartenheften 20 $
Sonstige Personen . . . 00 4
Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Programm 10 j, .
Die Musikabonnementskarten Hab . Giltigkeit .~
.

'
Karlsruhe. £,l

Aus W
hiuter her Greuadierkaferne
am Sonntag , den 14. Juni » nach,

mittags 3 Uhr .
bei günstiger Witterung .

Zu demselben laden wir unsere verehr !.
Mitglieder mit Familie , sowie Freunde
und Gönner zur zahlreichen Beteiligung

freundlichst ein.
Für gute Getränke , ff. Moninger Bier « (Glas 10 Pfg .) und

Unterhaltungsspiele ist bestens gesorgt.
Nach dem Waldfest: Zusammenkunft im BereinSlokal.

10023 Der Borstand.

MM Stenosraptien - Uerein Stolze -Sieg.
Morgen Sonntag , den 14. crt ., nachmittags 4 Uhr : 10032

Großes Gartenfest
im Westend ^ arten , Kaiserallee 25.

Unsere werten Mitglieder , sowie Freunde und Gönner unseres
Vereins sind hösl. eingeladen . Her Vorstand .

— HWMMHM MO HMMt l HMI I MMOMM It

Turn- Verein 1874 IThe.-Rüppurr
Der Turnverein 1874 Karlsruhe -Rüppurr feiert am

Samstag , 13 ., Sonntag , 14 . und Montag ,15 . Jnnl ds . Js . , sein

40 jähriges Bestehen
verbunden mit S

ülnSAlwAitnrnAll rttr Aktive und Zöglinge S
lilUHIVOltlnDOB d . Karlsruher Tnrngaues . ,

PROGRAMM :
Samstag , abends M,9 Uhr : Lampionzug, anschließend Fest¬

bankett im Festzelt auf dem Festplatz.
Sonntag , vorm . 8 Uhr : Beginn des Einzelwettumens ; nachm . :

Festzug, Mustemegentumen , Sondervorführungen , Konzert .
Siegerverkündigung ; abends : Feuerwerk . 10050

Montag , nachm . ; Konzert tl Volksbelustigung auf dem Festplatz.
Zu diesen Veranstaltungen sind alle Tum-Freunde und Gönner

unseres Vereins bestens eingeladen . ]>er Festausschuß .
MH»

PalaifLidillpiele
Karlsrabe Herrenstrasse 11 Karlsrnbe
— Schflnstee und modernstes Lichtspiel -Theater am Platze . —
Luftiger w m hoher Theater -Saal . Angenehmer kOhler Aufenthalt.

Zweig -Geschäft des Odeon -Palast , Heidelberg .
Direktion n. Beerbter : Friedrich Schulten .

Neuer Spleiplan
von Samstag , d. 13. Juni bis einsdil. den 16 . Juni 1914 .

Wie man Frauen kuriert
OPT ~ Reisende Komödie .

"Wß

Sensationell ! Sensationell !

„
Biy des Herzens "

Ergreifende « Schauspiel mit iW feile O 611 Q . 4
in der Hauptrolle .

3 Akte ! Sensationell ! 3 Akte !

„Neueste Ereignisse
in Durazzo“

„Robino kommt spät
nach Hause“

Eine heitere Geschichte . Drama ans dem Volksleben .
Zum gefl . Besuch ladet ergebenst ein

B30928 Die Direktion .

„Hl Ulmin lll Ziel
"

Urkomisch

„Du Wn der flliiiis“
Lehrreich interessantjMiHisMnii

Drama ans dem Volksleben .

Von gröberer auswärtiger Brauerei werden

üWfts - LMMeii
zu pachten gesucht.

« tt einem Flächeninhalt von ea. 160 qm ohne Nebenräume GestLngebote mit Preisangabe erbeten unter M . C . 2493 an Haasen -strin 3t Vogler . 0 ^®, Äm tsruhe i. B . 380 ^a 2 ?

Jeden Abend KONZERT
Erbsensuppe. Eiskaffee. Eis -Chocolade.
- Ganze Nacht geöffnet . = =

Um geneigten Zuspruch bittet Hochachtungsvoll Emil Rüderer . 7885*

snaaaasBffiiaaaasiBBBaBaaBBSiBBaaHBaa ^ sasBaa : bbbbhb HBBBBSKaaasBBHBBBaBBBBB «
tSBSBBBaatinEBBBflSBBBRglMSaaSüaSHRSBBgiESCSBiaBBSBtliaSSREaiBBr BB0SB3EBBBKBBBBBM

□ Tr .
Montag 15 . TI . 14 .

■1,9 Uhl - Kil >.

Erstei
arlsruher

(e. V.)
Klubhaus am Rheinhafen .

Anläßlich unseres

: 36 :

Stifturigsfeftes
finden in den festlich geschmück¬
ten Räumen unseres Klubhauses
folgende Veranstaltungen statt :
Samstag , 13. Juni , 9 Uhr :

Fest-Kommers
mit musikalischen und deklama¬

torischen Darbietungen.
Sonntag , 14 . Juni , 1 Uhr :

Fest-Essen .
Anschließend 5 Uhr :

{Familien - Unterhaltung
mit auserlesenem Programm
laut besondererEinladung , sowie

Gans - Unterhaltung.
Hierzu laden wir unserewerten

Mitglieder nebst deren Familien¬
angehörigen, sowie Freunde des
Rudersportes höflidtst ein

Der Vorstand .

mrem 11
Karlsruhe , E . V.

009933999999C99CCCCCC
9
9
9
9
9
9
©
3
©
©
©
©

©
©
©©
9
9
99 Beteiligung
©
©
©

c
e

Bootshaus ©Rheinhafen ©
(Südbecken ). C

Samstag : A
Eintracht, g
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TSglich

rudersport-
üche Fahrten .

Sonntag , den 14. Jnni :
an

©c©
e
©
©

der §©
Bodensee -Regatta©

c
© in Konstanz . *
9 _ W

Rheinklub
„Allemannia “

Karlsruhe , e . V.
gegründet 14. VII. 01.

Bootshaus Maxau .
Telephon 2981.

Heute abend

Mitwirkung
bei dem

im Stadtgarteo.
Sonntag , den 14. d. Mts . :

Beteiligung an der

Begatta in Konstanz.
Jeden Abend :

Uebungsfahrten
ln Maxau .

Unter dem Protektorate S . Kgl H.des Prinzen Rupprecht von Bayern .BereinSabende findenjedenSams¬
tag im Lokal Gasthaus zum „ roten
Schaf ". Karlstraße 21 . statt?

Der Borstand.Landsleute herzlich willkommen.

büraerl . MttlÜg - lt.
(evtl, nur Mittagt .) gesucht. Off.mit Preis unter Nr . B30898 an die
Exped . der . Bad . Presse" .

Kräftigen Mittags - und Abend -
lifch, 60 u . 40 Pfg ., empfiehlt
2)30600 .4.3 Waldhornstr . 22, III.

Abhanden pehommen
am Mittwoch zw . A5— A6 Uhr in
der Toreinfahrt vom Warenhaus
Knopf, Kaiserstraße.

gelber Klappwagen .
Um hösl . Abgabe wird gebeten.
B30893 Körnerstraße 12 IV.

Möbel
Schlafzimmer . Speisezimmer re .,evtl, auch einzelne Stücke v . Privat¬
hand zu kaufen gesucht. Offerten
mit Preis unter Nr . A30903 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb .

Kolöene Genfer PrSzisiong-
fiDWattltfir mit Chronograph und
uiCllvIlUIJl Repetition , nur einigeMal getrag .,habe ich imAuftragmit
bedeutend. Nachlaßzu verkauf. >««7G . Heberle , Herrenstraße 12, pari .

Fritz Mechler .
August Schmitt .
Jos . Grötzinger.

L. Schneider.
Ernst Golde.

(Wh. MheM Karlsruhe-
Samstag , den 13 . Juni 1814.

65 . Abonnements - Vorstellung der
Abt. B (gelbe Abonnementskarten ) .

Götz vonBerlichingen
mit der eisernen Hand .

Ein Schauspiel von Goethe.
Nene Einrichtung des Karlsruher

Hoftheaters .
In Szene gesetzt von O . Kienscherf .

Personen :
Kaiser Morimilian Otto Herren
Götz von Berlichingen Fritz Herz.
Elisabeth, seine

Frau M . Frauendorfer .
Maria , seine Schwester E . Deman .
Karl , sein Sohn Rosa Frohmann .
Georg, sein Bube Fel . v. Krones
Berlichingische Reiter
Beit Eugen Rex.
Peter Hugo Bauer .

Der Bischof vonBamberg I . Mark.
Adelbert von Weis-

lingen Felix Baumbach.
Franz , sein Knappe R . Lüttjohann .
Adelheid von Wall»

darf Melanie Ermarth .
Ihr Kammerfräulein M . Genter .
Der Abt von Fulda Karl Dapper .
Olearius , beider Rechte

Doktor Herm . Benedict.
Liebetraut Hugo Höcker.
Eranz von Sickingen Otto Hertel.

ans von Selbiz Otto Kienscherf .
Franz Lerse Wilh . Wassermann.
Bruder Martin Paul G<
Hauptmann der Reichs -

truvpen Karl Dapper .
Ein Kaiser!. Rat Paul Gemmecke.
Ein Ratsherr von Heil»

bronn Hugo Höcker.
Max Stumpf , pfalzgraf

licher Diener Heinr . Blank.
Anführer der rebellischen Bauern
Metzler Max Schneider.
Siebers
Link
Kohl

Zwei Nürnber¬
ger Kaufleute

Der Zigeunerhaupi -
mann Karl Fertig .

Die Zigeunermutter F . Meyer.
Die Zigeunertochter Lina Carstens
Zigeuner Franz Frohmann ,
des heimlichen Gerichts
Der Aelteste Otto Hertel .
Der Kläger Otw Kienscherf .

Ein Unbekannter Ew. Schindler.
Der Wirt einer Herberge E . Golde-
Ein Gerichtsdiener I . Kauders .
Ein Schreiber Jakob Weiß.
Bambergischer Reiter
Erster Heinr . Blank.
Zweiter Albert Zöschinger .

Reichsknecht
Erster Ernst Stutzmann .

Zweiter Eugen Kalnbach.
Ein alter Mann Ernst Golde.
Ein Weib Magd. Bauer .
Reisiger der Adelheid
Erster Hugo Bauer .
Zweiter Pc •l Döring .

Die schwarze , vermummte
Gestalt Karl Keim.

Ein Kastellan Georg ArraS .
Gefolge des Kaisers , Hofleute am
Bambergischen Hose , Ratsherren

und Bürger von Heilbronn .
Berlichingische , Weislingische,
Bambergische und Sickingische
Knechte und Reisige , Reichsknechte :
Richter des heimlichen Gerichts :
Bauern , Diener und Dienerinnen ,

Pagen .
Reihenfolge der Szenen :

1 . Das Innere einer Herbergein Franken . 2. Herberge im
Walde. 3. Jaxthausen . 4 . Jaxt -
Hausen . 5. Saal im bischöflichen
Palaste zu Bamberg . 6. Bamberg ,Zimmer der Adelheid . 7. Im
Spessart . 8. Lustgarten in Augs.
bürg . 9. Jaxthausen . 10. Gegend
mit Ausblick von einer Warte .
11 . Jaxthausen . 12. Auf dem Rat¬
haus in Heilbronn . 13. In Adel¬
heids Schloß. 14 . Freie Gegend.
15. Wald bei Miltenberg . 16 . Adel¬
heids Schlafzimmer . 17. Weis-
lingens Schloß. 18. Felsenhöhle.

19. Gärtchen auf der Mauer .
Anfang 7 Uhr. Ende V- ll Uhr .

Abendkasse von A7 Uhr an.Mittel -Preise .Der freie Eintritt ist aufgehoben.
Färberei u . ehern , Waschanstalt

vorm. Ed . Printz , Akt.-Ges
— Gegründet 1846 —

86 Läden 600 Angestellte
450 Annahmestellen . 13954

— TeleDhon Nr. 63 . —
Bedeutend ermässigte Preise.

OOCIOCOCKXICKXICXXXXXXXXIO
Karlsruher

(E. 23. )
unter dem Protektorat Sr . jGroßh . Hoheit des Prinzen j

Maximilian von Baden .
Samstag , den 13. Juni 1914 , <

abends 9 Uhr :
Monatsversammlung

mit
Bereinsabend

im Clubhaus .
Sonntag , den 14. Juni 1914 :
II . Mannsch . in Darmstadt .
III . Mannschaft gegen Vik - 8

toria Karlsruhe llfi Uhr Qauf unserem Platz. L
'xyy ^nr r̂^ rYyyyyxynoooooC )

30 Wainstr ^ se ' *3 .0
"

iti3c'hlt -
'Hsh !<-a ?s!SKs.trV§ s£

sowie

Pretnieren -Programiii
vom Samstag , den 13. bis inkl.

Dienstag , den 16. Juni 1914.

Aus der berühmten weltbe¬
kannten Serie der FirmaPathe

Freres & Cie . in Berlin.
Ein Kinoschauspiel in 4 Teilen

9er Kampf
ums Leben

Wer mutig ist und stark und
ehrenhaft — beringt des

Lebens döse Leidenschaft .
Als Hauptdarsteller

M . Signoret, von der Comödie
francaise in Paris.

Mad. Gabrielle Robinne , v. d.
Comädie francaise in Paris

M . Alexandre , v . d. ComSdie
francaise m Paris.

Oie Beurteilung dieses Films,durch eine große Anzahl Ver¬
treter der Presse, des In -
sowie des Auslandes , bei
einer Sondervorstellung ist

geradezu glänzend !

(Chrysanthemum, zu deutsch
Goldaster ) Iler Kttnig d .Herbstes . Naturaufnahme,herrliche Farbenpracht.

Was Piffle mit seiner
Angströhre erlebt . Hu¬
moreske . 10031

Der Sohn d . Richters .
indianer -Drama .

Die neuesten Ereig¬
nisse aus allen Welt¬
teilen . Aktuell.

5 m Traum . Humoreske .
Der Rattenfänger von

Hameln . Drama.

Musikfolge r
Fantasie a. d. Oper Norma

v . Bellini
Fantasie über das bekannte

Lied „Sonntag ist ’s“
v. G . Breu .

Fantasie a. d. Oper „Robert
der Teufel“ v . Meyerbeer

Uerkaufe billig !
Harmonium , Nußbaum , sowie

ein Piano für Anfänger , Flügel ,
Mahagoni , für Vereine und Saal ,
Bücherschrank , Eiche u . Mahagoni ,
Diplomat mit Sessel, Eiche , sowie
einzelne Möbel aller Art , modern
u . antik. 9885
Friedrichsplatz 9, unter den Bogen,

Telephon Nr . 3116 .

Deutsche Dogge ,
goldgestromt, 2 l l2 Jahre alt , sehr
wachsam , hat abzugeben . B3044I
W . Wittmann , Malsch (A . W . j.

Foxterrier ,
männl . . 4 Monate alt , stubenrein,
billig zu verkaufen. 3330421

EssenweinstraHc 45, I . Stock.

Zu verkaufen
MWfl mit Metzgerei

zu verkaufen . . .In der Nähe von Karlsruhe ist eine
Wirtschaft (Realrecht) mit Metzgerei
zu verkaufen. Näh. Erbacher , Karl» '
ruhe,DurlacherAllee21 . B30710 .2^

Geschäftshaus -
Verkauf .

In nächster Nähe des Stadtgas
tens mit 3stöck. Vorder- u . Hinter¬
gebäuden, 400 gm neu hcrgerM-
tcte Geschäftsräume mit slektr .
Energie u . gr . Toreinfahrt . fM*
rentabel zu verkaufen. Erfragen
unter Nr . 9994 in der Expedition
der „ Badischen Preffe " .

Iigarrengefchaft
gut eingerichtet, mit all . Kundsch.'
t . Zentr . d . Stadt an bel .Straße nt

ZU verkaufen .
Anfragen unter Nr . B30541 an b.
Exped . der „ Badischen Presse'

6 tf)önc§ gmiöfimii
in Karlsruhe -Rüppurr , für 2 oder
3 Familien geeignet, mit grotzr"'
Garten , zu verkaufen. Trambayn «
Gas , Waffer u. Elektr . vorhanden.

Offerten unter Nr . 10046 an d»
Exped . der „ Bad . Preffe " .

Geschäftshaus
(Mittelbadeu ) , in welchem 26 &
eine gutgehend̂ Küferei betriebe »
wurde, mit Laden, altershalber
zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 3754a
die Exped . der „Bad . Nreffe"

Bauplätze
Karlsrube -Mühlvurg , unter Mi¬
stigen Bedingungen mit2 . HyPot >E5
zu verkaufen . Off. unt . Nr . tvvva
an die Exped . der „ Bad . Pressê »

au der Karl - n . Neuen Vahnö -^
straffe unter günstigen BedtN»
nnaen preiswert abzngeben - ^Näheres unter Nr . 8791 «« '
die Expedition der „Badisw ^"
Preffe " erbeten .

Flottes Fuhrwerk
wegen Aufgabe billig verkäufli«'
Für Metzger oder MilchbaE
paffend. Ernste Reflektanten wo
len ihre Adresse unter Nr . 9821 .
der Exped . der „Bad . Preffe «v-
geben .

Automobil M3fitzig, älterer Benz - Wagen̂ . --
noch gutem Zustande, hat billig-
zu verkaufen . -

Frau Schwend, TfTWb
3509a_ Offenbiirg .

Auto {
zu kaufen gesucht , ein gui erhal -
Wagen mit genauer BeschreivuM
u . Preis . Off . unt . Nr . E ??
an die Erved. der ..Bad . P >Ä L---

AürZahnärhkL
Eine hydraulische Preffe A, ,

1000 Atm. Druck und eine w? nwalze , beide vorzüglich
sind wegen Platzmangel abzugev
10016 Akademiestr .

kwe
.

ein schöner Regulateur mit
werk , eineWaschmange , ein » »s,,breit mit Fuß billig zu verkäme
Näheres Nit t erstran - 34 ,

Sofienstratze 169, 1 Tr . . J - J .’i
u verkauf. : 1 kompl . eleg . f "1. .
immereinricht . , 1 Büchersaff

zu — . _
zimmereinricht . , 1 cuw - it; .
mit Sitztruhe hochmod., 2 esti
Bettstellen mit Matratz
Tischchen, Etageren u . - ~ .Ti
Sb .

füt 6a 6i § m )m %rn

Herrfchaftsherd
so gut wie neu, mittelgroß , reü>
lierbar . ist weit unt . d . ,
Ankaufspr. unt . Gar . zu veri ^B30883 Kaiserstraffe 50, HM---"
Fahrrad m . Frei ! . , noch wie jj ,£bill . abzug. ob . Tausch

Damenrad . Beiertheim , EMM
straffe 4. II . St - rechts . B3V

Zu verkaufen :
2 helle Wollkleider 5 u . J

‘
schwz . Boilekl . 4 M, lein.
alles Gr . 42- 44. ^ ^ f

GottesaucrstratzL-2^ -
Zu verk. antike groß.

nhr . Spinnrad , schönes
Waffen . Srj
__ Brahmsstraße 8,
Sahrraft , äS * -A

Marienür . 59 , $bib$.±Jz ——

Tische , Diwan , mod . K^Ä^Ä " zi
Waschkommode , weiß. Marni ,̂
"" Psd . prima Rotzhaar wen a, »

30 M . Georgfrtedrlchstr . >
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Weinrestaurant

Kaiserftraße 231

ii Eckschmttt
Telephon 205 haltest , d . Straßenbahn.

Um dem Vunsthe ehemaliger Stammgäste gerecht zu werden ,
die aus Vorurteil bisher unser Lokal mieden , habe ich mich ent¬
schlossen , neben erstklassigen spanischen Rot - und Weißweinen folgende
bekannte Marken von

Saöifthen ». Pfälzer weinen
aus den allerbesten Lagen einzuführen :

1911 er Markgräfler 1911 er Kaiserflühler
1911er Deiöeshelmer 1911er / lfferrthaler

191Ler Durbacher Elevner .
Ferner in Flaschen : Markgräfler Sdelwein , Zeller -luslese ,

veidesheimer , Piesporter , Törnischer, Srauneberger , Erdener,
Nüdesheimer , Gberingelheimer etc., sowie bekannte Marken von
deutschen Schaumweinen und franzöflschem Champagner .

10029

t -

♦ ♦♦♦

vorzügliche Küche
♦♦♦ Reichhaltige Speisen-starte. ♦♦♦
Diners u. Soupers st 1 .—, 1 .50 u . höher .
Im Abonnement entsprechend billiger .

Separate Gesellschafts -Räume im 1 . Stock .

Um geneigten Zuspruch bittet

aufmerksam
zu machen.

^uan - lhicart.

m m m illmll * »//* m tili

Kümmelbacherhof bei Älr *
^ ttnster Ausfluss - und Kurort des lieblichen A'cckarlale « , direkt am Walde gelegen.

Herrliche Aussicht , schöne schattige Spaziergänge .
Für längeren Aufenthalt besonders geeignet . 2021.3.1

Haltestelle der Vorortzüge , der elektrischen Strassenbahn und Schiffahrt .
Elektr . Licht . Centralheizung , Auto-Garage . Prospekte bereitwilligst.^^ ***̂ — . i »— Ppncinn vrm Mir FSnO sn “ ■ « muimmmu

m QtädajartBn' Twrkrum
Vornehmstes Weinrestaurant
- 5 Uhr Thee . - 9428 |

Nachmittags und abends Konzert der HauskapeNe.

Casino Bar Caf6 Steidel
Kaiserstrasse 115, Eingang Adlerstrasse

Empfiehlt seine eleganten Räume zu gemütl . Aufenthalt.
(Treffpunkt der feinen Welt .) 9016

Rotte Bedienung . Separater Eingang zur Bar.

^
Telephon 2168. Inh , K . Steidel . J

® t56i„8«tfc 2i Durlach R »
Warquards Weinstube.
^ ute * bürgerl . WeinHauS mit schönem WirtS - u . Nebenzimmer
Mt Piano , für Pereine , Gesellschaften und Familien . Prima
Deine , gutburgerliche Küche , Kaffee , Kuchen rc . Aufmerksamste
Bedienung . Zum Besuche ladet Höst , ein « « Hugo Zaspel .

Geschäfts - Empfehlung.

8lWs Rheitlblld , Maxau. !
Den verehrlichcn Besuchern von Maxau empfehle ich meine

« e« hergerichteten Lokalitäten
sowie prachtvolle Gartenwirtschaft

freundlicher und aufmerksamer Bedienung werden nur
prima Speis « « und Getränke verabreicht .
Stets frische, felbstgeback. Kuchen
- Sonntags : „ Gefrorenes ". --

^ neigten Zuspruch bittend , zeichne hochachtend
3009«* Elsa Helfrloli .

Tragen-Verkauf .
Vai^Ä ^ chtnwagen mit Federn u
) Brc ^ Tragkraft60 - 70Ztr

Metzger od . Milchhand
» - . zu verkaufen . 9975« ariuratze Sl » Karlsruhe .

zu kaufe » gesucht , mit noch schon
Ton . Offerte unter Nr . 9972 an
die Expedition der « Bad . Presse " .

Pianos
wenig gebraucht
tadellos erhalten ,
außergewöhnlich

billig
zu verkaufen

mit
Garantie .

0

Auch
in Teil-
zahlg . u . in'

Miete ,
Bei ev. spät .
Kauf-Gutschr ,

bez . Miete
laut Abmachung .

’

J. Kunz
Planomaguln
Karlsruhe ,

Kari-Friedrichstr . 21 .

.71me . Dupont 23 .20

Hebamme
Annemasse (Frankreich ), bei
Genf nimmt Pensionärinnen auf .
Mäßige Preise . Diskretion ._ SB" "

Wirtschaft
zu verpachten ober verkaufen .
An einem grösseren Orte in der

Nähe von Karlsruhe ist eine gut
gehende Wirtschaft umständeh . sof.
od . p . 1 . Juli 1014 zu verpachten
oder zu verkaufen . Tücht . Metzger
wäre Gelegenheit geboten , sich
sichere Existenz zu gründen .

Offerten unter Nr . B30787 an
die Expedition der »Badischen
Presse " erbeten .

Junger , tüchtigerBäckermeister
sucht gutgehende Bäckerei zu pach¬
ten . Späterer Kauf nicht ausge¬
schloffen. 2.2

Gest . Off . unt . Nr . B30856 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Gut gehende
Bäckerei

zu pachten gesucht bei späterem
Kaufe .

Offerten unter Nr . B30729 an
die Exped . der .,Bad . Presse " erb .

Modelle,
Feinmechaniker » Arbeit , sowie
Werkzeuge aller Art werden sof.
billig hergestellt und bittet um
Ofic te unter Nr . 3610a an die
Expedition der »Bad . Presse ". *

Neuheit ! Soweit Vorrat

Außergewöhnlich preiswert !
Das neue

„ Romana “
mit festen und Ersatz - Manschetten .

Aparte buntfarbige Streifen in ia . wasch¬
echt Perkal . Reizende Sommer -Neuheit stück

Hermann Hetz
■ '*•• . 1 . / \ ;v1l'

' i‘:/ ’ ' .v :/>
■viv .- li '

Mittag , und Abendtisch
80 ^ — 1 .20 ^k) an gcbild . Herren .

B*"°"Sost «nftr . 8,H . . nächstKarlStor

Heirat .
Für meinen Freund , Ende der 30,

angenehmes Exterieur , guter , ver¬
träglicher Charakter , in sicherer Po¬
sition , 6—8000 .* Jahreseinkommen ,
Witwer mit einem Töchtercken von
10 Jahren , evangel . , suche ich eine

Lebensgesährtin .
In Betracht kommen kann eine
Dame , Ende der 20 oder 30 , von
angenehmem Aeusseren , die seinem
Töchterchen eine richtige Mutter sein
kann » . wirtschaftlich veranlagt ist.
Vermögen erwünscht , aber nicht ab¬
solut notwendig . Vermittlung wird
nur von Verwandten acceptiert .
Damen , welche wünschen , mit mir
weg . dieser Angelegenheit in Korre¬
spondenz zu treten , wollen unter
Chiffre 8 . 1909 än Haasenstein &
Vogler A. - G .. Karlsruhe schreiben
über alles das , waS mau eben
wissen muß ._ _ 3779a2 .2

^ Keirat. 'm-
Junge Dame , kath ., längere

Jahre im Auslande , Jucht bezügl .
Heirat mit kath . jung . Mann ,
Witwer nicht ausgeschlossen , in
sicherer Stellung , in nähere Kor¬
respondenz zu treten .

Offerten unter Nr . B30583 an
die Expedit , der »Bad . Presse " erb .

HmalsM .
Junger , tüchtig . Geschäftsmann ,

28 Jahre alt , kafh„ mit einem
alten gutgehende » Baugeschäft in
mittlerer Stadt Badens , sucht auf
diesem Wege eine Lebensgefährt .
Bedingungen : schöne Aussteuer
nebst einigen tausend Mark bar .
Offert , mit Bild uni . Nr . B30784
an die Exp . der »Bad . Presse " erb .

200 Mk . Belohnung
erhält derjenige, welch . 6000 Mk . Dar¬
lehen ohne vorkosten vermittelt oder
betr . Selbstgeber . Sicherheit : 7000Alk .
Lebens -Vers.-Pol., 7000 Mk . Feuer -Vers.

Gell. Offerten unter Nr. 830861 an
die Exped . der »Bad . Presse "

. 3.2

6\ Zins
4— 5000 od . 6000 Mk ., innerhalb

80°/0 der Schätzung liegend , auf
sehr rentables Anwesen gesucht .

Offerten beförd . unter Nr . 9224
die Exped . der »Bad . Presse "

. 6.5

Baukredit
wird sofort gewährt .

Offerte unter Nr . 9985 an die
Expedition der „ Bad . Presse "

. 3 .L

Associe .
Fachmann sucht zur Ausbeutung

seiner Neuheiten ( feine Metallspiel¬
waren ) welche von Warenhäusern ,
Svielwarenbändlern rc . glänzend
begutachtet sind , tücht . Kaufmann
mit ca . 15 000 Mk . Kapital . Off .
unt . Är . B80769 an die Expedition
der »Bad . Presse " erb .

ÄMi -Mmii .
In Karlsruhe ist eine in Verkehrs¬

und zukunftsreicher Lage (in der
Nähe deS neuen Hauptbahnhcsts )
befindliche gutgeh . Bäckerei (8 Ar¬
beiter ) . die noch sehr erweiternngs -
fähig ist. an tüchtigen Bäcker wegen
Todesfalls sofort zu verlauten . .

Anfragen unter Nr . B30627 an die
Exped . der »Bad . Presse " erb . 2 .2

WMWUsW
mit Laden in Karlsruhe wegen
Tüdeßfall sofort verkäuflich . Gute
Position / Offerten von Rest , mit
Barmitteln unter Nr . 9992 an die
Exp , der „ Bad . Presse " erbet . 3 .2

Obftpresse
mit Mühle , in sehr gutem Zu -
stände , billig abzugeben . B30907

Kaiser -Allee 115.

Attest aus der Zuschneideschule
Amalienstr . 10 , Borderh . . 1 Treppe, nicht nzrhr Herrenstr .

Bestätige mit Freuden , dass ich bei. . oesii

’vv
ei Frl . :
st habe .

e r mit gutem
. in Monat in

Kleider , 6 Wochen in Mantel u. Jacketreurs und habe
das Massnehmen , Anprobieren und gründliche Arbeiten
pünktlich und gut erlernt und kann hiermit den Zu -
schneidekurs jedermann aufs wärmste empfehlen .

587 » unt Marie .
Jeden Monat am 1 . u . 16. beginnt ei« neuer Kursus

Tages - u . Abendkursesevtl . tägl .). Schiiittiilusterverkauf .
B

* W * Jakob Sifzler , Karlsruhe T,
,Ä "

8794 Spedition und Lagerung von Möbel
empfiehlt sich im
'
Transport von

Umzügen
per Roll- und

Möbelwagen

MäOige Preis «.

per Achse
und per Bahn

ohne
Umladung

Prompte Bedieni;rij

Lieferanten
der

Städtischen
Schlachthof -

Verwaltungen

Das beste Rattenvertilgungsmittel der Well
Verbindlich bis SO. Juni . Es steht wieder zum Verkauf eine frische,
dieses Mal außerordentlich wirksame Partie unseres Mcerzwiebel-Ratten -
vertilgungsmittels . Unschädlich für Menschen . Unschädlich für Haus¬
tiere, Wild , Geflügel, kann es in Pferde - , Schweine - , Hühnerställen , in
Küche und Keller, überall , ausgelegt werden . Tötet nur Hatten und
Mäuse , aber in einer bisher noch nicht dagewesenen Weise , auch
alle Wasserratten . Erdratten und Wühlmäuse . — Gutsbesitzer von
S. in Szr . . . . . Posen schreibt : „ Gestern wurde Ihr Mittel ausgelegt.
Resultat heute 92 tote Hatten , große und kleine. Mit Bestimmtheit ist
anzunehmen , daß außerdem noch eine große Anzahl in Vorstecken ver¬
endete “

. — Ulrich von K. Sclilockow schreibt : „ Ihr Vertilgungsmitlel
habe ich gestern ausgelegt . Heute morgen großartiger Erfolg : 57 tote
Ratten wurden verendet gefunden , davon 25 Stück unter umem Stroh¬
bund . Wieviel mögen noch in den Gängen stecken ? “ — Fritz Kruppa
schreibt : „Mein Haus wimmelte von Hatten und Mäusen und jetzt ist
nichts mehr zu spüren .

“ Richard Bettziech : „ Die Hatten sind wie weg¬
geblasen .

“ Mangels : „Das Miliel hat unter den Halten furchtbar auf¬
geräumt .

“ Schloßmühlo T . : „Die vielen Hutten sind sämtlich ver¬
schwunden ; jetzt ist wieder Ruhe in der Mühle". 175

1 Kilo dieses Rattenvertilgungsmittels M . 1
2 Kilo M . 2.85. 5 Kilo M . 6.—. 10 Kilo M . 10.—. Zu beziehen durch die

Blumengärtnereien Peterseim - Erfurt v™
e hörd

'
ei1

K
Schuicn!

n
Universitäten , Königlichen Gartenverwaltungon , von Fürstlichkeiten und
Hundert 'Tausenden von Privatpersonen benutzte Bezugsquelle für
Sämereien , Blumenzwiebeln , Obstbäume , Hosen , Lorbeerbäume : Haupt¬
katalog umsonst . Preise dieses Jahr sehr billig . 3808a

Wegen Aufgabe der Weinhandlung verkaufen grossen Posl
WT Lagerlässer "MU s?c

Port 800 bis 5000 Liter für Wein , Most , Einschlagzwecke geeigu
austerst billig ._ B . Kauümann Söhne , Bruchsal



Seite 8. DadifHe Presse .
Kadischer Kandtag.

NC. Karlsruhe . l3 . Juni . In der gestrigen Nachmittagssitzung
der Ersten Kammer wurde Lei - der Beratung des Hochschuletats van
dem Freiherrn v . Eöler ein Antrag eingebracht, die Forstakademie in
Karlsruhe aufzuheben. In der Debatte betonte Geh . Kirchenrat
Tröltsch , der Zudrang zum Studium müsse sich selbst regulieren . Geh .
Hofrat Dr . Fabricius trat für eine Verbesserung der Räumlichkeiten
für das physikalische Institut in Freiburg ein , sowie für die Er¬
richtung eines Lehrstuhls für Meteorologie daselbst , mit welchem eine
meteorologische Station auf dem Feldberg verbunden werden sollte .
Ceh. Hosrat Dr . v. Oechelhäuser dankte der Regierung , daß sie an der
Aufrechterhaltung der Forstakademie festhalte. Für die Diplom¬
ingenieure müsse ein einheitliches Examen erstrebt werden . Der
Redner wendet sich gegen den Antrag v . Eöler , für den Freiherr
v. Mentzingen eintritt . Minister Dr . Böhm wendet sich ebenfalls
gegen den Antrag v . Eöler . Dann wird das Hochschulbudget für an¬
genommen erklärt . Der Antrag des Freiherrn v . Eöler wird abge¬
lehnt . Am Samstag vormittag setzt das Haus die Beratung bei
Künste und Wisienschaften fort .

Die Zweite Kammer nahm in ihrer Nachmittagssitzung die
Beratung über den Voranschlag des Eisenbahnbaues für 1914/13
wieder auf . Vom Regierungstisch wurde u . a . mitgeteilt , daß vor¬
aussichtlich im Jahre 1917 der Heidelberger Bahnhof eröffnet werden
kann. Zu einer ausgedehnteren Debatte gab die Anforderung von
1 Million Mark für die Bahnhoferweiterung in Pforzheim Anlag .
Die Abgg. Odenwald (F . V .) nmd Stockinger (Soz .) führten Klage
über das langsame Fortschreiten der Vauarbeiten . Der Vertreter der
Eeneraldirektion Oberbaurat Tegeler führte dazu aus , daß die Bau¬
arbeiten durch den großen Betrieb im Bahnhof sehr leiden würden .
Im Jahre 1918 dürfte der badische Bahnhof , im Jahre 1917 der würt -
tembergische Teil fertig sein . — Bei der Anforderung von 1 Million
Mark für den Personenbahnhof Karlsruhe wurde von verschiedenen
Seiten gewünscht , daß der Mühlburger Bahnhof endlich in einen
solchen Zustand gebracht würde , wie es die Verhältnisse dort er¬
fordern .

Bei ' der Beratung für den Bahnhosneubau Ofsenburg teilte
Oberbaurat Wolpert mit , daß man einen Zr ^ rng von der Bahnstejg-
sperre zur Schalterhalle schaffen wolle. — entspann sich darauf
eine politische Debatte , da der Abg. Muser ( F . V .) die Anschuldi¬
gung der „Offenburger Zeitung "

, seine Fraktion habe den Antrag
betr . Unterführung resp . Ueberführung im Offenburger Bahnhof von
dem Antrag des Zentrums abgeschrieben, zurückwies . Rach sehr leb¬
haften Auseinandersetzungen mahnte schließlich der Präsident , doch
die persönlichen Beziehungen zwischen den einzelnen Fraktionen nicht
zu trüben . Am Samstag vormittag wird die Beratung fortgesetzt .

13. öffentliche Sitzung der Erste» Kammer .
(Nachmittagssitzung.)

oc. Karlsruhe , 12. Juni . Präsident Prinz Max eröffnet die
Sitzung um 4 Uhr . Am Regierungstisch Minister Dr . Böhm und Re-
gierungskonimissäre.

Exc. Eeh . Rat Dr . B ü r k l i n berichtet über das
BudgetderHochschulen .

Präsident Prinz Max gibt einen Antrag der Frhr . v . Eöler
und Een . bekannt, dahingehend, die Forstakademie in Karlsruhe aus¬
zuheben.

Eeh . Kirchenrat Tröltsch betont , daß die Universitäten im Lan-
dcsinteresse liegen . Der Zudrang zum Studium müsse sich selbst
regulieren , die Ausländerfrage sei mit Vorsicht zu behandeln . Redner
verbreitet sich dann über die Fragen der Doktorpromitionen und der
Selbstverwaltung der Universitäten .

Eeh . Hofrat Dr . Fabricius : Die Universitäten kommen für
eine Reihe allgemeiner Bedürfnisse (wie Krankenhäuser usw .) auf ;
unter diesem Gesichtspunkt müssen die Ausgaben betrachtet werden.
Redner tritt für eine Verbesserung der Räumlichkeiten für das physi¬
kalische Institut in Freiburg , sowie für Errichtung eines

Lehrstuhles für Meteorologie
daselbst «in , mit dem eine meteorologische Station auf dem Feldberg
verbunden werden soll, nicht zuletzt im Interesse der Luftschifsahrt.
Redner wendet sich sodann aufs entschiedenste gegen jede weiter«
Spezialisierung des Doktortitels und gegen eine „Inzucht "

, die das
Niveau der Fakultäten niedcrdrückt und ihr Ansehen schädigt . Eine
Ehrensache für Baden sei, daß es an jeder deutschen Universität durcheine tüchtig« Lehrkraft vertreten sei.

Eeh . Hofrat Dr . v . Oechelhäuser dankt der Regierung fürdas Interesse , das sie an den Hochschulen nehme und im be¬
sonderen an der
Aufrechterhaltung der Forstakademie in Karls .

ruhe .
Des weiteren bringt Redner Wünsche der Technischen Hochschule vor,dabei die Bemühungen des Karlsruher Oberbürgermeisters um
Stiftungen zu Gunsten der Hochschulen aufs wärmste anerkennend . Inder Ausländerfrage soll man nicht zu engherzig sein . Für di«
Diplomingenieure müsse ein einheitliches Examen erstrebt werden .
Die Meteorologie -Professur müsse der Karlsruher Hochschule erhaltenbleiben. Für die Sportsübungen an der Technischen Hochschule solltedas Ministerium mehr übrig haben.

Freiherr v . Eöler begründet seinen Antrag auf Aufhebung
der Forstakademie.

Eeh . Hofrat Dr . ». Oechelhäuser wendet sich gegen den An-
trag v . Eöler . Dem

Streben der Forstbeamten nach allgemeiner
Bildung

könne auch die Technische Hochschule genügen. Rach der Verlegung der
geologischen Landesanstalt nach Freiburg und der Sternwarte nach
Heidelberg sollte die Technische Hochschule nicht noch weiter geschädigt
werden.

Freiherr v . Mentzingen spricht für den Antrag v . Eöler ,
sowie für die Errichtung eines Lehrstuhls für Sozialethik an der theo¬
logischen Fakultät in Freiburg und kritisiert die unzureichenden Ver¬
hältnisse an verschiedenen Heidelberger Kliniken.

Nachdem Freiherr v . Eöler nochmals für seinen Antrag ein¬
getreten war , wendet sich Minister Dr . Böhm dagegen. — Der
Antrag v . Eöler wird abgelehnt , das Hochschulbudget erledigt .

Um 8 .15 Uhr wird die Sitzung abgebrochen und die Beratung
auf Samstag vormittag y3 10 Uhr vertagt . Tagesordnung : Künste
und Wisienschaften.

88. öffentliche Sitzung der Zweiten Kammer .
oe. Karlsruhe , 12. Juni . Präsident Rohrhurst eröffnet um

1 .20 Uhr die Sitzung . Am Regierungstisch Minister Dr . Rheinboldt ,
Ministerialrat Schulz , Generaldirektor Staatsrat Roth und Regie¬
rungskommissäre.

Rach Anzeige der neuen Eingänge setzt das Haus die Beratung
über den

Voranschlag des Eisenüahnbaues für 1914/15
fort . — Bei Position : Erweiterung der Bahnsteiganlagen und Aende-
rung der Gleisanlagen im Personenbahnhof zu Mannheim (803 800
Mk .) bringt Abg. S ü ß k i n d (Soz .) verschiedene Wünsche vor . Abg.
Blum ( Ratl .) wünscht , daß die Verbesserungen im Mannheimer
Bahnhof zur Hebung des Verkehrs beitragen möchten . Rach kurzen Be¬
merkungen des Abg. Kramer ( Soz.) sagt Generaldirektor Roth
Prüfung der Wünsche zu . — Die folgenden Positionen werden geneh¬
migt, ebenso die Position : Umbau des Bahnhofs Hockenheim ( 150 000
Marks , nachdem Abg. Kahn (Soz.) einige Wünsche vorgebracht hat .

Bei
Neubau des Bahnhofs Heidelberg

( 6 500 000 Mark ) trägt Abg. Koch (Natl .) die Meinungen der
Heidelberger Einwohnerschaft vor , dahingehend , die Eeneraldirektion
hätte der Stadt gegenüber mehr Entgegenkommen zeigen dürfen.
Die Arbeiten sollten beschleunigt werden . — Finanzminister Dr .
Rheinboldt : Den Interessen Heidelbergs haben wir jederzeit
Rechnung getragen . Wir hoffen, im Jahre 1917 den Heidelberger
Bahnhof eröffnen zu können.

Bei : Anlage eines Bahnsteigtunnels in der Station Lauda
( 100 000 Mark ) bittet Abg. Dr . S ch o f e r ( Ztr .) , die Wünsche der
Einwohnerschaft der Stadt Lauda zu berücksichtigen .

Bei Position :
Neubau des Aufnahmegcbäudes in Kirchheim

bei Heidelberg ( 118 000 Mark ) gibt Abg. Bitter ( Ratl .) seiner
Freude über den Neubau Ausdruck . Bei Position Bahnhoferweite¬
rung Weingarten ( 100 000 Mk .) ersucht Abg. Kurz (Soz .) , den
Wünschen der Gemeinde und der Arbeiterschaft Rechnung zu tragen .
Eeneraldirektor Roth gibt über die Wirtjchaftsverhältniffe Aus¬
kunft . Die Eeneraldirektion habe nicht die Absicht , die Bahnhofs¬
wirtschaft anzukaufen.

Bei Position :
Bahnhofsc Weiterung in Pforzheim

( 1 Million Mark ) äußert sich Abg . Odenwald ( F . V .) über den
langsamen Fortgang der Arbeiten . Bei dem starken Verkehr würden
wohl die Arbeiten sehr behindert , immerhin dürfe man erwarten ,
daß sie nun mit aller Kraft ausgenommen werden und lebhafter
fortschreiten.

Abg. Stockinger (Soz .) : Der Eeneraldirektion müssen wir
den Vorwurf machen , oaß das Bauprogramm nicht eingehalten
wurde.

Finanzminister Dr . Rheinboldt : Ich kann die Ungeduld der
Pforzheimer Einwohnerschaft wohl begreifen . Bei dem Bahnbau
haben wir

mit den größten Schwierigkeiten zu kämpfen ,
da der Betrieb vollauf aufrecht erhalten werden muß.

Oberbaurat Tegeler gibt ein Bild über die Bauarbeiten .
Im Jahre 1916 dürfte das neue Aufnahmegrbäude fertig und Ende
1917 die ganze Neuanlage mit 5 Bahnsteigen in Betrieb sein .

Abg . Stockinger ( Soz.) : Die Eeneraldirektion sollte nicht
alles beschönigen und zugeben, daß Fehler gemacht worden sind .
Anzuerkennen ist, daß die Arbeiten seit einiger Zeit etwas schneller
vorwärts gehen, das ist aber erst geschehen, seit von der Stadt und
in der Presse Klagen über den langsamen Bau laut wurden . — Abg.
Odenwald (F . V .) : Die Schwierigkeiten unter denen die Bau¬
arbeiten zu ^tcidW. haben , sind uns bekannt . Die Eeneraldirektion
sollte mehr rm Unverständnis mit der Stadtverwaltung Pforzheim
arbeiten .

Oberbaurat Tegeler : Der badische Bahnhof in Pforzheim'wird im Jahre 1916 und der württembergische 1917 fertig sein .
Bei Position :

Verlegung des Personenbahnhofs Karlsruhe
(1 Million Mark ) bringt Abg. Kolb (Soz.) verschiedene Wünsche
vor . Am östlichen Ausgang des Bahnhofs sind die Bahnsteigschaffner
dem Windzug ausgesetzt. Sehr nötig sei, daß endlich der Mühlburger
Bahnhof , so ausgestaltet werde, wie es die Verhältnisse erfordern . —
Abg Rebmann (Natl .) gibt dem Wunsche Ausdruck , daß die Ver¬
handlungen über die Regelung der Verhältnisse am Mühlburger
Bahnhof , wie sie zwischen Stadtverwaltung und Eeneraldirektion ge¬
pflogen werden , zu einem für die Stadt Karlsruhe befriedigenden
Ende ausgehen möchten . — Ministerialdirektor Wolpert : Die Ver¬
schleppung der Angelegenheit der

Unterführung der Honsel ! straße
beiyr Mühlburger Bahnhof , ist nicht durch die Eeneraldirektion , son¬
dern durch die Stadt Karlsruhe erfplgt .

Abg. Kolb (Soz .) : Die Eeneraldirektion hat gar keinen Grund
der Stadt einen Vorwurf zu machen . Mir scheint , daß die beiden
Bürokratien , die auf dem Rathaus und die auf der Eeneraldirektion
sich gegenseitig chikanieren. Zehn Jahre spielen nun die Dinge . Das
ist kein Zustand .

Minister Dr . Rheinboldt : Wir müssen uns gegen die Vor¬
würfe der Stadt Karlsruhe wehren . Die Stadt Karlsruhe hat uns
jahrelang auf unseren ersten Vorschlag über die Gestaltung der
Mühlburger Bahnhofverhältnisse warten lassen .

Abg. Rebmann (Rtl .) : Die Vorgänge sind im höchsten Maße
bedauerlich : mag die Schuld liegen , wo sie will .

Abg. Kolb (Soz .) : Im Interesse der Stadt und des Landes
verlangen wir , daß die Angelegenheit endlich geregelt wird .

Bei Position
Erweiterung des Eüterbahnhofs Karlsruhe

(335 000 M) bemerkt Abg. Gönner (F . V .) , daß die Eüterhalle
Karlsruhe keineswegs mehr ausrercht . Es fehlt an Personal . Die
Sonntagsarbeit sollte _ eingestellt werden . In der nächsten Zeit
müssen die Pläne für einen Neubau der Güterhalle kommen . Bei
der jetzt bevorstehenden Erweiterung des Eüterbahnhofs kann es sich
nur um ein Provisorium handeln . Die Eilguthalle ist morsch, bau¬
fällig und feuergefährlich.
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Generaldirektor Roth teilt mit , daß durch den Erweiterung
bau genügend Platz geschaffen wird . Um ein kurzes Provisor «^
kann es sich nicht handeln . Der Erweiterungsbau wird für eine 8«*

raume Spanne Zeit genügen.
Nach kurzen Ausführungen des Abg. Kolb (Soz.) und de»

Generaldirektors werden diese Positionen genehmigt , ebenso die

Herstellung von Stellwerksanlagen im Karl »*

ruher Rheinhafrn
( 104 000 ,ll ) , ferner nach kurzen Bemerkungen des Abg. Engels
Hardt ( Zentr .) , die Forderung für das Aufnahmegrbäude Oensvan
150 000 Jl ) .

Bei Bahnhosserweiterung Legelshurst (120 000 JC) fragt
Dietrich (Ml .) , wann die Inbetriebsetzung des neuen Bahnhoff
erfolgen wird . — Oberbaurat Tegeler : Am Ende dieser BudgU^
Periode wird die neue Anlage in Betrieb genommen. Bei Kehl»s
Hafen-Erweiterung (50 000 verweist Abg. Dietrich (Ntl .) 001

Beim
Bahnhosneubau Offenburg

(235 000 M ) kommen die vorliegenden Anträge betr . Unter«
Ueberführung zur Sprache.

Ministerialrat Wolpert äußert sich zunächst zu den Anträge
der Abgg. Wittemann (Ztr .) und Muser (F . V .) . Es ist
worden, mit ziemlich beträchtlichen Kosten einen Zugang zur S « a»
halle zu schaffen . {

Abg. Wittemann (Ztr .) : Wenn der Plan sich nicht b«wE '
werden wir unseren Anttag wiederholen . — Abg. Muser
Wir ziehen unseren Anttag zurück. Die Anschuldigung der ,> '0° .
bürger Zeitung "

, wir hätten unseren Anttag von dem Zentrum
geschrieben , müssen wir zurückweisen . — Abg. Wittemann (o * ' *

Den Artikel in der „Neuen Waldshuter Zeitung "
, in dem die

Neutralität des Präsidenten angezweifelt -

wurde, muß ich bedauern . — Abg. Seub ert (Ztr .) : Die Herren ,
Fortschrittlichen Volkspartei haben ihren Antrag eingebrach. .
dem sie von unserem Anttag Kenntnis hatten .

Abg. Muser (F . V .) stellt nochmals die Vorgänge in 5

damaligen Sitzung fest. _ . ^
Präsident Rohrhurst : Ich möchte feststellen , daß der '

Zentrumsfraktion alsbald nach Erscheinen des Arttkels in bet -uft
Waldshuter Zeitung " mir das Bedauern der Frattion ausgeor
hat mit der Erklärung , daß kein Mitglied der Fraktion d»efem .
tikel nahe steht. Es ist übrigens nicht Aufgabe irgend einer
des Landes über die Amtsführung des Präsidenten zu entstherw
darüber entscheidet das Haus .

„Eemaufchelt * wird am Präsidium « ich4
Geheimnisse haben wir voreinander nicht. Die eingebrachten AistE
liegen hier vor und können von jedermann eingesehen werden-

Nach weiteren Ausführungen des Abg. S e u b e r t Uftw . ^
merkt Abg. Kopf (Ztr .) , daß feine Frattion verpflichtet gew^ H,
für den Frattionskollegen Spamg einzutreten , der von der
lichen Presse in so scharfer Weise bekämpft worden war und w
die Fortschrittliche Volkspartei die

gesellschaftlichen Beziehungen abgebroch « «

Abg. B e n e d e y (F . V .) : Wir waren zu unserem Lorgcheu 8^
den Abg. Spang genötigt , nachdem er unseren Freund Muser w .
allerschärfsten Weise angegriffen hat . Der Abg . Spang hat in
Versammlung erklärt , er würde ein Mandat , wie ep sich der ^
Muser in Offenburg erworben , nicht annehmen . Der Abg. Kopl -̂

eine Vermittlung in dieser Angelegenheit abgelehnt .
Abg. Wirth (Ztt .) : Daß der

Reichstagswahlkamps im Offenburger
nicht ohne Bereiztheiten ausging , ist wohl zu verstehen. Die S ^
trumspartei ist aber in der allerschärfsten Weise angegriffen wo .ß
Man hat ihr sogar den. Schuß in der Wahlnacht zugeschoben .
durch Gerichtsbeschluß festgestellt worden , daß weder die 3 ^ 7
Partei noch die Nationalliberale Pattei an dem Schuß schuld swo-

^ ^
Abg. Kopf (Ztr .) : Ich finde die Art , wie von der Fattl ^ _^ >

Volkspartei dem Abg. Spang gegenüber mit dem Abbruch d .̂s .
sönlichen Beziehungen gedroht wird , als außerordentlich wehlew>

Abg. Benrdey (F . V .) : Es handelt sich bei der ganzen
legenheit um ^

maßlose Anschuldigungen gegen den Abg .
Nach weiteren Bemerkungen des Abg. Kopf über die seineÄ ^ r^
Unterredung mit dem Abg. Venedey (F . V .) bemerkt dieser, künp̂ 7

^,
wäre es nötig , bei solchen Unterredungen zwei Zeugen und wo»

lich noch einen Notar beizuziehen.
Abg. Schofer ( Ztr .) : Gegen diese Ausführungen des ^

redners muß ich ganz entschieden Protest erheben. Die Fottschttsf
Volkspartei , welche gegen andere Parteien , so schwer« Borwutt
hebt, hätte keinen Grund , irgendwie empfindlich zu sein .

Abg. Venedey (F . V .) : Ich will ein gutes Beispiel gdben
ugeben, daß ich

einen Schritt zu weit gegangen . g,
in . (Präsident Rohrhurst : Wenn Sie Ihre Motte nicht
lehmen , muß ich Sie zur Ordnung rufen .) Abg. Venedey l
end : Ich nehme den Vorwurf zurück.

Nach weiteren kurzen Bemerkungen des Abg. Kopf
ident Rohrhur st nun zu dem Verhandlungsgegenstand w jt1
urückzukehren und führt weiter aus : Ich möchte Ihnen die ^ ‘

^ 11
ie Erinnerung zurückrufen , die in Konstanz der Minister des fle -1
:n uns gerichtet hat und die uns so lebhaft bewegten . Wu "
ms bestreben und aus der gegenwärtigen Affaire die Lehre
aß wir bei aller scharfen Verttetung der verschiedenen -""

-- per
lles vermeiden, was unsere persönliche Verhältnisse zu trübe « '

jage ist . Wir wollen den Gegner achten , als einen Ma '-an 0
eine heiligste Ueberzeugung kämpft. (Beifall im ganzen

Rach kurzen Bemerkungen des Berichterstatters Abg. ö
Qfff«'

Natl .) , der sich nochmals zu den baulichen Veränderungen ĉ ,,.
mrger Bahnhof wendet, wird die Sitzung um %8 Uhr ng .

Nächste Sitzung : Samstag vormittag 9 Uhr : Tagesorvu
Fortsetzung der heutigen Beratung . Ferner Beratung der V
iber die Errichtung einer Station in Seebruck , ferner Antr 8
Zollbahnbetrieb Lahr —Dinglingen und Eisenbahnschuldem' »

eine blendend weiße Wäsche , erzielen Sie bei Verwendung von
Dr . Thompson » Seifenpulver (Marke Schwan ) , das infolge seiner stets gleichbleibenden ,

hervorragenden Qualität auch den hartnäckigsten Schmutz mühelos beseitigt . Dr . Thompsons
Seifenpulver ist in Verbindung mit dem modernen , garantiert unschädlichen

Bleichmittel Seifix das beste selbsttätige Waschmittel
f

11

i Tnne spricht — mit Kenner¬
blicken — »Seifix * bleicht

doch zum Entzücken .

Trine spricht - mit Kenner¬
blicken — »Seifix * bleicht

doch zum Entzücken .
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meiner Heilen Tage
hat alles Erwarten übertroffen.

Kunde ftaunt
über die Vielseitigkeit dieses Extra-Verkaufs.

In allen Abteilungen meines Hauses sind

grosse Mengen Waren erstklassigerFabrikate zu

enorm billigen Preisen
bereit gestellt , wodurch ich meiner Kundschaft
eine selten günstige Kaufgelegenheit biete . 18025
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Kinder
Des enormen Andrangs nnrnijf
wegen bitte ich , die Einkäufe nach Möglichkeit an den VUIIII1I

in Begleitung Erwachsener erhalten als Beigabe

za be- g=
sorgen J
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Mode - und Aussteuerhaus
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vessenMche Versteigerung .
Montan , den 15. . Dienstag , den 16. und Mittwoch , den 17 . Juni

jeweils nachmittags 2 Uhr , werde ich in der Biktoriastratze Nr . 8
daran anschließend Sosienstratze 114 im Aufträge des Konkursver -

UiterS Moritz Seiferheld die zur Konkursmasse des Konkurses der
Muia Hch . Kling gehörenden Sachen gegen bare Zahlung öffentlich' ersteigern :

tolzwaren aller Art, Malkasten, Holz - und Blechpaletten,
ineale . Winkel , Zirkel , Staffeleien , Leitern . Trockengeftelle und

sonst verschiedene HaushaltungSartikel , Hilfswerkzeuge für
Maler und Bauhandwerker , Tapezierböcke , Malerlineale , Maler¬
kittel , Spachteln , Schablonenmesser . Pausestechrädchen . Wasser¬
wagen , Bandmaße , Achatpoliersteine , Gummi - und Stahlkämme
:c ., Bergolderkiffen und Messer , Rollgeldapparate , Rollengold ,
Blattgold und Silber , Broncen , Pinsel aller Art , in der Haupt¬
sache Malpinsel , Strichzieher , Dachs - und Borstvertreiber ,
Schläger re . , Lacke aller Art , Terpentinersatz , Erd - und chemische
Farben , Ocker, Umbraun , Nüancen , Samtbraun , Kasseler
Braun , Terra Siena , Nürnberger Rot , Graphit , Zink - , Chrom -
und Kalkgrün , Ultramarinblau , Chromgelb , Orangegelh re . ,
einige Faß Ocker und Kalkgrün , ferner 75 Einsatzleitern von
3 bis 9 Meter , 700 Rücklehnen in verschiedenen Längen , 20 Zim¬
merböcke, 1 Farbenmühle und Lackmischeinrichtung u . verschiedl

Karksruh «, den 5 . Juni 1914 . 0653
Strang , Gerichtsvollzieher.

itriitiilliijr Klkmhoh-Nnjlkigkmg.
Dienstag , den 16 . Juni 1916 , « achm. 2 Uhr,

^? Eigere ich im Aufträge des Besitzers öffentlich meistbietend gegen
Erzählung die zum Kanalbau in Karlsruhe gebrauchten

ca. 2000 Stück Kanal - Sprießen , 3,45 in lang ,
ca. 250 Stück Schwellen , 1,60 und 2,50 m lang ,

in Posten von se 10 Rm .
dem Platze am „Schützenhause " in Karlsruhe .

Die Sprießen sind noch gut erhalten und eignen sich auch noch
1 Bau ^ vecken . 9794 .2 .2Bier , Gerichtsvollzieher.

Yos #
Schreibmaschinen

~

Reparaturen
allerSysteme

evtL auch
an Ort und

Stelle.

im
Abonnement

Zubehöre .

Georg Mappes
Karl -Frledrichstraße 20

Telephon 2264 .

Nahrungsmittelfabrik zii nerbf.
58. 1- ; größeres Unlernehm ., erfordert . Anz . 30 —40000 M . ldesgl .
Üod . ^Wapital ) wirkt , hübsch . Anwes . m . Mlla . sch . Lage . Garnison -
UndV ^ urtt .). der Umsatz , 175 000 M . , könnte m . dieser Einrichtung
Utz ^>

"?nselben allg . Unkosten noch ganz bedeutend gesteigert werden ,
^ äh

' • * Herren sehr geeignet , eventl . Gründung einer Gesellschaft .

durch Büro Genlner , Karlsruhe , Kaiserallee 95 a .
£330841 .2.2

Aufforderung.
Am 1. Juni b. Js . ist die

1 . Hälfte der Gemeindeumlage für
das Jahr 1914 aus den Steuer -
werten des Liegenschafts - , Be¬
triebs - und Kapitalvermögen ?,
sowie aus Einkommensteuersatz
verfallen . Die mit der Zahlung
sich noch im Rückstände befindli¬
chen Umlagepflichtigen fordern
wir hiermit auf . ihre Schuldigkeit
spätestens bis 15. Juni d. Js . an¬
her zu entrichten . Zahlung kann
auch mittelst Postanweisung , Zahl¬
karte oder Ueberweisung auf das
Postscheiickkonto Nr . 3 der Stadt -
haüptkaffe Karlsruhe geleistet wer¬
den . In diesem Falle wolle dem
einzuzahlenden Umlagebetrag die
Postgebühr (5 Pfg . für je 500 Jl )
beigefügt und auf dem Postcdb-
schnitt neben dem Namen
Schuldners auch die Nummer des
Umlageforderungszettels genau
angegeben werden .

Ümlagepflichtige , die wegen Um¬
zugs oder aus Versehen noch keine
rxorderungszcttel erhalten haben ,werden behufs nachträglicher Zu -
stellung derselben ersucht , sich gefl .
mündlich oder schriftlich bei uns
zu melden . 0439

Karlsruhe , den 2 . Juni 1914.
Stadthauptkaffe .

Oeffentliche Versteigerung
gegen Barzahlung :

Fundsachen vom I . Vierteljahr1914, darunter 4 Fahrräder , 1
Photographen - Apparat , 1 Schreib¬
maschine (Mignon ) . 1 Fernglas .Goerz , 2 PaarSchneeschuhe , 1 Aze-
tylen -Hansa - Apparat am Dicns -
tag , den 16. Juni l . I ., vormittags8 Uhr und nachmittags 2 Uhr be-
ginnend , in dem Versteigerungs -
raum im neuen Bahnhofgebäude
(Emgang Maxaubahnhof ) . Die
besonders genannten Gegenstände
sowie die Schmucksachen, Uhren u .
dgl . werden von 11 Uhr vormittags
anErsgeboten . 9860

Elsruhe , den 8 . Juni 1914.
»cechnungbüro der General¬

direktion .

Pfäuder-
Versteigerung

Am Mittwoch , drn 17 . Juni1014, vormittags von 0 Uhr und
nachmittags von 8 Uhr an. findet
im Bersteigerungslokal des Leih¬
hauses : Schwanenstr . 6, 2. Stock,
Sie öffentliche Berffeigernng

Ser verfallenen Vfönöer
Nr . 21533 bis mit Nr . 23900 gegen
gegen Barzahlung statt .

DaS Versteigerungslokal wird' i Stunde vor Vcrsteigerungsbe -
ginn geöffnet .

Die Kaffe bleibt am Bersteige -
rungstage , sowie am Nachmittag
des vorhergehenden Tages ge¬
schlossen. 9026 .2 .2

Karlsruhe , den 6. Juni 1914.
Städtische Mandleihkasse .

Komplette LLaschmaschine mit
Feuerung , ist zu verkaufen . SB307“

Kapelänstr . S, 3. St., rechts.

Kaikskeillschotter-
Lieferung .

Die Lieferung von ca . 1700 cbm
Kalksteinschotter , sog. Bahnschotter ,
Korngröße 80/40 mm , zur Herstel¬
lung des Unterbaues der Jndustrie -
bahnanlaae soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung vergeben
werden .

Angebote Pr . 10000 kg frei Station
hier , auf das ganze Quantum oder
auf Teillieferungen , sind unter
Angabe der kürzesten Lieferfrist bis
spätestens
20. MdK , vormittags 1Ü Uhr,
auf unserem Bureau abzugeben ,
woselbst die Bedingungen zur Ein¬
sicht aufliegen und mündliche Aus¬
kunft erteilt wird .

Die Zuschlagsfrist beträgt 8 Tage .
Durlach , den 10. Juni 1914.

Städt . Tiefbauamt :
L . H a u * 3781a .3.2

Dohlenbau. *
Wir vergeben die Arbeiten und

Lieferungen für einen 20 m lan¬
gen gemauerten Dohlen bei km
2,975 der Landstraße Nr . 1 zwi¬
schen Bruchsal und Untergrombach .
Zeichnungen und Bedingungen
liegen in unserem Geschäftszim¬
mer in Bruchsal , Kaiserstraße,10 ,
zur Einsicht auf . Angebote sind
unter Benützung der von uns zu
erhebenden Angebotsvordrucke bis
Samstag , den 20 . d . Mts ., vormit¬
tags 10 Uhr , bei uns einzureichen .
Zuschlagsfrist 3 Wochen . 3737a

Gr . Wasser - und Straßenbau -
Jnspektion Bruchsal .
Zu verkaufen 33

Landhaus
in Freiburg - Littenweiler , erhöht
und sonnig gelegen , mit prächtiger
Aussicht auf das Dreisamtal und
Schwarzwaldberge , enthaltend acht
Zimmer , 2 Küchen , Bad , trockene
Keller . Ferner Zier - u . Gemüse¬
garten , sowie Neben - Gebäude mit
Waschküche. Ausk . erteilt 2913a

H . Schick
{? reibnra t . Br .. Kaiserstraße 89

Wohnhaus
in einem Stadtteil der Residenz¬
stadt Karlsruhe ist mit groß . Hof
und Garten , in welchem Spezerei -
geschäft mit Flaschenbierhandlung
betrieben wird , um annehmbaren
Preis zu verkaufen . Bäckerei
könnte auch eingerichtet werden .

Offerten unter Nr . B30093 an
die Erved . der „ Bad . Presse " erb .

Schönes , dreieinhalbstöckiges

mit je 3 Zimmern auf dem Stock¬
werk und verschiedenem Zubehör ,
in guter Lage in Freiburg i . Br .,
ist umständehalber billig , mit
mäßiger Anzahlung zu verkaufen .

Angebote unter H . 619 F 2363a
gn die Exped . der .Bad . Presse".

Grotze Apselwemversteigenmg
Im Auftrag der Apfelweingroßkelterei Karl Wagner in Dnrlach ,

lasse ich in derem Keller , Spitalstr . 27, zu Durlach

ca. 70000 Liter la. Apfelwein
am 19. und 20 . Juni , jeweils vormittags 8 Whr beginnend ,
öffentlich versteigern .

Günstige Gelegenheit , sich einen guten und billigen HauStrunk
einzulegen . Nähere Auskunft durch 9999 .8.1

Friedrich Kratt , Waisenrat in Durlach.

täglich die Beliebtheit des

Bchuhputimittehhierin

Alleiniger FabrUunt: Carl Gentaer ln GOpplagea

Zahle Geld zurück ]
Eine prachtvolle

feste u . üppige I

| und rosige , zarte Haut wie ]
----- Alabasters

erhalten Sie in kurzer
Zeit nur durch mein

„ Allerbest “ !
Einzig in seinerWirkung ! Be- 1

I einträchtigt weder Taille noch !
I Hüften . Leichte äusserlichel
I Anwendung. Grossartige An- E
erkennungen u . meine eigenel
Erfahrung beweisen die Vor - I
züglichkeit. Erfolg u . Un-fi

| Schädlichkeit wird durch Ga- f
rantieschein verbürgt .

Diskrete Zusendung nur al- |
lein durch

[ Frau C. Fischer , Berlin -Wilmersdorf 56 j
Hanauer StraBc30 . Telephon : l ' hlaml48711 .

I Bei Voreinsendung Mose 3 Alk ., S Mosen (zur Kur erforder - 1
I lieh) nur 5 Mk . franko . Nachnahme und Porto extra .

Wie man über «.Allerbest “ urteilt, sagt folgende frei¬
willige Anerkennung : Mit Ihrem „ Allerbest“ bin ich sehr zufrieden
die Wirkung war eine ganz erstaunliche . Nehmen Sie

[ meinen herzlichsten Dank . 3871.26,4 Fr J S in R
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B erugsquellen
- ilackvseis mit üclsSLLenlafe !

Win bitten um Beachtung bei Bedarf, w ■ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Er«r>heint wönhpntlinh zweimal.♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ Erscheint wöchentlich zweimal.

hMhrifton , yerrtelfttH .

K . Traub , Kaiserstr . 68IL T . 2077.

^ ltbftndler

Kleinberger
“ Ä "

Alteisen.MetaUe,Lumpen,PapieraW.
Akten z. Einstampf ., Feile aGumim .

Jakob Kögel, Sedanstr . 8 , Abbruch -
nnternehmer , Alteisenhdlg .

8 . Nachmann , Sedanatr . l5 . T . 2046 .
Eisen , Metalle u . Rohprod . i ll .
Durlach , Pfinzstr . 28. T . 189.
, merlkanlaehe Dentisten

A. Kühling, Kaiserstr . 215 , T . 1718.

| BtlgnUbten
Neukam , Lammstr . 6 . . T . W46 .
Sasse , Waldstr . 11/12 . T . 3464 .

4 pfelwein gro * beiter eien

B . Finkeistein , T . 510 u . 2875
\ . Roos , Durlach , Tel . 251 .

pothelten
Adler -Apotheke,Schützenst .21,T1331
Marien -Apotheke , Werdend , Tj 1246

4 nktlonatorea
D . Gutmann , Rudolfatr . 12.

^ uskunftelen
K. Kornsand , Kaiserst . 56 . T . 669,

besorgt Farnilienausk . an aU. Platz .
4 nsitenern

M l# h n M6belh*oa,Waldstr.
. IVdllll 22 , gute bürgerliche
Wohnung « - Einrichtungen .

Lod, Selter ,ttsMCM
^ t * de -Klnrlchtnngen
Ph.W ollensack ^*ühlbaTfcRh« » t-23

Bandagen
Osk. Fischer , KaisersU9 ,Lammst .12

Hatten und Bettfedern

Buchdahl 161
Ifennns Pätent - Röste - Eabrik ,
fifllW , Philippatr . 19 , T . 1669.
Lud. Seiter , Waldstr . 7 . T . 2968 .

Betten -Belnlgnng »amtalt

Max Flechtner , Karlstrasse 20.
A . GesslerNllg . E . Frey . BlumenstlO
Blerhandlnngen
1 DjrlhWaldstr . 75 , T . 2137 . Spez .
. DflllHln - u. ausländische Biere .

Iffnl/nrlll Münchener Löwen -
IinjaUtlll brfta , hell u . dunkel ,

von 10 Flaschen an frei Hans .
B ttrsten und KKmme

Herrn. RiesÄ^ utz
J. Stüber , Ritterst ./Ecke Kaiserst
C *vt ! l tlnnnl Hoflief . Hachf .,tmil V Oy81 Friedrichspl . S.

|| | am eil ■ FrAaier - Salona n .
Haararbeiten

Max Bierreth , Luisenste . 36.
Aaguat Birk , Yorkstr . 19 . T . 3688 .
Jul. Dörflinger , Rndolfstr . 17.
Frieda Giesinger , Bürgerste . 1.
Fr .Hermann , Herrenstr . » . Einzelkab .
Larsch,Kaiserallee77 , gegenüb .Kasino
Th . Lörcher , Durlacher Allee 37.
Else Möbel, Leopoldstr . 2a,T . 3467 .
Frau Mösch , Amalienstraase 25a .
Leopold Ruppel , Amalienstr . 71.
G. Schneider,EckeKaiser/Herrenst . 19
K . Schnellbach , Kaiserstr . 82a,1 Tr .
Alois Schreiber , Markgrafenste , 25
Karl Schrempp , Waldhornstr . 81.
Sehwank Wwe., Kriegstr .26 -T .3006

» . Schweizers ' “̂:«
1,

"

;:
amen -Konfektion

Kaiserstrasse ,
I , Ecke Adlerstr .

Bauienkonf . u . Schneid .
Frau L. Steigleder , Dotglsaat 7, p .
Bamsn - Pnt »
M . Beschles Nflg . , Erbprinzenst . 26,Damenhut -Fassonieranstalt .
Helena Binzel , Schutzenste . 7.
Eokert -Kr&mer , Karlfriedrichst . 22.
Herren -u . Damen-Hut- Wäsch ., Färb .

Modernis . -Anst . Kaiser -Pass . 40
Goochw. Schneider , Kaiserst . 186.
Maria Specht , Kaiserstr . 18/15 .
Barlehen
Müller& Co .,Melanchthstr .31H . T.1420
B « llknte »sen , Kolonlalw .

C lfaflDH Hofl. , Karlfriedrich -
• flfly » S strasse 22 , Tslef , 358.

ß. Hoferer ,
^Ä .

38
Bg. Schmidt , Kaiserstr . 29, T . 2308.
Bsntsl -Hspot
Emil Deuber - Roessler , Erbpr .-St .Bl

Gummiplättchen für Gebisse ,schwarz u . rot , jede Form u.‘ Grösse . Prompt . Vers . n . answ .

| | sntl »ten
Georg Delninger , Werderplatz 29,
Luise Eisele , Dentistin, Kaiserstr . 121 .
C . Schnetzler , Kaiserst,123 . T . 8419
H « tektlT - ln »tltnte
Detektiv -Inst . u .Auskunftei „Globus“,

Kaiserst . 86 . T . 8276.
Erstes Karlsruher Detektiv -Institut ,

Lessingstr . 66II . Ermittelungn . ,
Beobachtgn, , Auskünfte all . Art .

J. Schalter,PoL -Beamt . a .D .,Douglas-
str .26, discr .Auskünfte , Erhebungen ,
Ueberwachung . In-u.Ausind .T .1066

JJiktier -Masctainon
Diktier -Msch .-Gs .,Bemh .SL9,T .3248

J^ rogen , Chemik . , Farbw .
W . Baum, Werderplatz 27. T . 2316

IlllKMMSLL
H^Kcr» Bntter
«! • Klumpt Wwe & Cie., Ludwigs¬

platz . Ecke Waldstr ., Tel . 394.
Seitter - Lfeb , Inh . E . Schnurr ,Waldstr .40c u .Klauptechtst .21 .
F U Ualfpr Körnerstr .16, T.2365

If . VyUl6l,en gros , en detail .
jj |ler , fcleflttgei
W . Kloster , Waldstr . 61 , T . 1887.
^ ^lergroaahandlnngen
Eier - Centrale , Erbprinzenst . 28,

A. Brod vorm . Potok . T . 257 .
Fmmol Lnisenstr . 44 , T . 5636,LUluIbl ) Fil .Waldstr .66 , T . 1596

Eiergrosshandlung .
Cii. Scliäfer,

N7Ä ,Ä 7-
^ )lahandlnngen

Eis ! Eis ! Eis !
B . Finkeiste ..i , T. 610 u. 2876 . Liefg.v Krietafleis währ , d. ganz . Jahres .
"
g ^lektr . 1, teilt - n . Kraftanl .

litt Eitklrieitits-GeKllselilt
Kaiserstrasse 180, Tel . 28 . An¬
lagen jeder Art ; Broschüren für
Interessenten,Kostenanschläge ,V. Haitz , Nuitsstr . 18 , T . 691 ,
Projekt n . Ansf . elektr . Anlag . ,
Lager i. elektr , Beleuchtungen .

G. Maier , Körnerstr . 55 . T . 241.

fjlsttsser Stoffe
Elsässser Reste , Viktoriast 10,2Tr .Katb. Schreiber , Kaiser -Allee 31.
y abr . f , Limonade , Essen »

« en n - Frncht -Syrnpe

B . Odenhelmer, .
“tä

Spezialit : Himbeer , Zitron , Apfel¬
sinchen , Millena (milchsäurehaltig ).

y ’abrrttdera . Xtthmaschin .
Blödt& Grumann, Scheffelst 66, hg.-thL

CarlEiirieldrm '“* 99
F ärb ereien , ebem . WAseb ,
Thomas , Akademiestr . 26 .
M . Weiß, S e

4?
str* 17

P laiehen . n . Fansgronnhdl .

A . Einhellig ,
''*? ;;» :

17
P lechterelen
Fr . Ernst , Adlerstr . 3, Stuhlflecht .
T nsspflege
Georg Friess , Rüppnrrerstr . 23.
Fr . Hermann , Herrenste . 88.
W . Kolb , Stödt . Yierordtbad .
C . Mächtel , Kronenst . 58.
Frau E. Müller , Friedrichsplatz 4.

Kaiserstr , 94 . T . 8084 .
1 . Fuflpfl.-Inst . a. Platze .

Marie Suhm , Herrensteasse 66.
Zähnle,Eck .Roon-u .Lenzft.2(Hirfchb.)ohneMeIier.schrnerzl .einz.da8t.Met.
fiirtnerelen
Wllh. Hertel , Durlach . Rittnertstr . 5.
Ch . Klenert ^ DurlaovTeL 158 .
gärtneret n . Blnmeiib lnd .
W. Fleckenstein ,Waldh.Str. 27, T.2097
f ^ elegenheitakanfe
An- u . Verk. all. Art Partiewar . u . getr.Kleider, A. Czelewitzki , Markgrafst . 7

WM -W « Nsr -
Werderstrasse 65.

J. Gross , Markgrafstr . 6. An u . Verk ,
[ nun I . u. größt. An- u. Verkfsgefch.
LGVy Markgrafenstr . 22, T. 2016.
K . Maier,

MÄ “
ni Sin “ Ä ‘4rsj .g

J. Silber , Markgrafst . 19, An - u ,Vkf .

fl oldacbmiede
Rieh. Groutars , Goldschmiedmstr .

Kaiserstr . 179 , Repar .n , N euarb .
Fl. Willi S 'Siw ™:

Besteinger . Reparaturwerkst ,
fl raveu re
Frz . J . Knapp , Herrenst . 38. T . 1U3 .

ft nminiliandlun gen
Osk. Fischer , Kaiserst . 49, Lammst .12
B »nf - und Prahtweile
C . Schönherr , Kaiserstr . 47, T . 2060,
^ y aodschohe ii. Kraw atten
Appenzeller Nflg . , llerrenstr . 20.
H anduchnh -Fabrlkant
Fr . Dreblnger , Waldstr . 44.
B awahaltnngaartlkel
Ernst Marx , Luisenstr . 4L . T . 3086.

Heilkunde
Frau Vera Nillius , Holkenste . 29,

gepr.Magnetopathin u. NaL-Heilknd.
Schmidt &Fr.,Schützenst .22 .Magn .
Chr . Schwenk , Schützenst . 9, Magne-

topath , Sprechet . 2-6 Hm . , Snnt .9-1 .
Herren . Artikel
Karl Frey , Inh . Wilh . Rinkler ,

99 Kaiserstr . 99 . T . 3228 .
K. Langenstein , Luisenstr . 63.

H erren -Konfektion
L . Gretz , Marienstr . 27.
Konfektionshaus „Han$a “Kaiserst .50
Julius Löwe, Werderplatz 25,

Herren - u . Knaben -Bekleidung ,
fertig n . nach Mass . Bill. Preise .

Holzbandl . u . Hobelwerk
Inh . Friedr . Schmidt ,

>, Dorisch , Tel . 163.

ffttte nnd Mtttmen
J . Körner , Kriegstr . 14.
Milk [diitn Kaiserstr . 85, Krawatt .
Willi. nulu , Kragen , Hosenträger .

Bypotbeken , Immobilien

August Schmitt , Hiruchstr . 43, T .2117

| nkssso *Bnrerax

Einziehungs -Institut Adolf Domas,
Geschäftsstelle d . Handw .-Schutz -
Vereins, Steinstr . 23, Tel. 3096.

7 » natti Kaiserstr . 64. T . 2107 .
LlUICIIl I . Spezialgeschäft am

Platze , en gros , en dötaiL

B Ilachee »
RobertBlum , Werderpl . 31 . T .3682.
Gesohw . Moos, Kaiserstr . 96 , T . 994,

fjoffer nnd Kederwaren
B . Klotter , Kronenstrasse 26.

B ohlen , Koku , Brikett «

Rhmn. Kcrfden - u. Brikettgesch ., T.260,
H . Mülberger, Gma-b.lL, Amalstr .25.

HA » nditereie » n , Cafö »

fl. Haebler iSÄSä .
H. Hiller , Kaiserstr . 14 , T . 1074 .

Hftferel KBblerei

Börners Ml. bSiÄ .
HA anuthandlungen
Gesohw. Moos, Kaiserstr . 96, T . 994 .
Sasse , Waldstr . 11/12 T . 3464 .

Spez . moderne Gemälde .

HA nrb elsttckerel

Ziegler , Kaiserstr .188 , Spez . Stick ,
für Kleider , Hohlsäume , Perlen .

B nrz - , WelC - u . Wollwar ,
MaL Metzger , Karlstr . 76, Tel. 608.

Schürzen , Trikotagen u. Strümpfe .
Aug. Weber , Marienstr . 83.

HH a " " k^ ktur n , Konfekt .

P Toiphfll» Karlfriedrich -
- 1 ülbilCI , strasse 19 , 11.

Hf armorwaren
Fr . Müller, Rüppnrrerst . 18 , T .2662

H fdtcbnelderel f . Barne n
Valentin Orach , Kaiserstr . 174.
0 . Weber , Gerwigstr 21, T . 3305.
HH aCuchneiderei f . Herren

Ji GattertllUm Kronenstr. 31
J. Kovar,
G. Maier , Waldstr . 29, Damenschneid .0 . Weber , Gerwigstr . 21 , T . 3305 .

B asken -Garderobe
Pli . Hirscli,Steinst .2, Frack -u .Cehrock
Gesohw. Wolf, Steinst.27, Adlerst40 ,

HM asaag «

Magdalena Bartos , Kaiserstr 39.
Anna Deppisch , Hirsebstr . 7.
Schwad . Mass., Karlstr . 66 , T . 2698 .

H | ilchknran atalten

E. BirkBnmeiBr,
KÄ 17

]| | ilch , Rabm
l .auterbergstr . 3,

Tel . 279 .
Milch , Rahm , Butter , Käse .

|H ineralwasucr

Apotheker

Erich
“ “ ‘ M

Verte , natürl . Mineralbrnnnen ,
Spez . „ Sekt -Broute “ , „ Frada “ .

Cillis & Co . ,Hofl . ,Adlerst .l7,T .1142

1 Fittill S« ,
6”

pÄ.SI-;
Vertr . erstklass . Mineralbrmm .

| | | Htag . nnd Abendtisch
Hilderhof, Pens . u .Speiseh .,Winterstr .4
Vegetar . Restaurant M . Kneoht,

Kaiserst .140 II, geöffnJ ).10 Uhr abds .
Pension Oehmig, Lessingstr . 70a p .
Pension Weber , Lessingstr . 20.
Frau Weingärtner , Baumeister .32I ,

obcl -An - n . Verkauf
D . Gutmann , Rndolfstr . 12.
Sal . Gutmann , Zähringerste . 23.
Neukam , Lammstr . 6 . T . 8546.
Eugen Walter,Ludw .-Wilhelmst .ü .

MH ü bel u . Brant -Ansstatt .
Karrer , Philippste . 19 , T . 1659.
IC Ruf, Zähringerstr . 82.
Lud. Beiter , Waldstr . 7 T . 2968.

H|| oIkerei
Central -Molkerei L . Sohoen ,

Leopoldstr . 20, Tel . 1859 .

B oik erei -Pr odnkte

Ootthlll Lieb,
KÄ » 74

Größtes Butterspczialgeechäft a . PI.
G. Lieb (Inh .L .Wittmann ) Waldhorn -

str . 28a a . d . Kaiserstr . T . 2563 .
Gg. Strecker , Waldstr . , geg . Resi -

denzth . Rätter,Eier,Käse,Teigw .

MflchtrinkhalleiÄ
Hfuslktnstrumente

H. Deimer,
| | [ ordd . Warst « n . Fleischw .

Ft « MoUOr Karlstrasse 19
> > . iTldyor , Telephon 3257

Reichste Ausw ., stets frische Ware .
Norddeutsch.Wnrsttialte
- Kaiserstr . 82a , Tel . 3221 .

Ubst - Import
Aberle & Thomaschewsky , Werder¬

strasse 75/77 , Tel 8492.

O ptiker
A , Bauer , Kaiserstr . 124b .

ffbaketfahrtgeaeliaehaft .

447 , 1457 .

Jbarfttmerien

H RJuIqP Kaiserstr . 223 , zwisch.
« IllulCl Douglas- u . Hirschstr .

Frau Mösch , Amalienstrasse 25.
L.Wolf Wwe., Karifriedrichst .4.T.2214.
P atent -Anwalt
C, Kleyer , Kriegstr . 77. T . 1803.

P hotographen
J . Mörnseer , Rüppnrrerst .16,T .8345

Samson KLo. ßW
p hotographiache Artikel

Alb . Giock & Cie .,
Kaiserstr . 89 , Tel . 51.

piano «
Pb . Hottenstein , Sophienstr . 13.
Q4 >7{ Um Ritteratrasse 11,OIUIII , Tel . 3397.

pii aite . Knrbelatickerei
L. Schüller , Kaiserstrasse 127,

Stoffknopffabrikation .

Pol ster - n . Dekor .- Geach «
G .Frey,Schillerstr .l5,Stoff - u . Lederm .
Wilh. Halk, Amalienstr . 8 , T . 3266 .

Spez . Leder -Möbel .
Rudolf Köhler , Schützenste . 25.
Karl Petri , Amalienstr . 55.
M Ofihjjfgn Amalienstr . 37 . T . 3012
W. ulllUluu Spez . Leder -Möbel .
K.Trapp ,Akademiestr .16,T.durchl070

P rivat - Entbindungsheim

Fraußanlseth ^
T
" 23’

pnppenftlinlk

H ßioloP Kaiserstr . 223, zwisch.
• UldlCl Douglas- u . Hirschstr .

Jpform -Haus
Carl Mauterer , Herrenste . 83.

HHcisc - Bnrcanx
Norddeutscher Lloyd, Gen . -Vertr .

Frdr . Kem,Karlfr, -Ste . 22,T,1062

P eitinatitnt
Louis Pasche , Rüppurrerstl,T .2094.

^ ehlrme nnd Stücke

Wilh. Hera, £££ ’
.&*.

Th . Mohrenstein , Amaliensfr . 45.
HiJüppp Snhirmfabr.,}ien -enstr .20,1T1I1I1G1 öUeberziehenu . Repar . sof.

M EckeWald - u . Amalien¬
strasse 23 , Kaiserstr .71 ,

j^ chneider - Akademie
Aida Räuber , Kaiserstr . 141.
JohannaWeber , Amallenstr . 10, ITr

Schleifereien n . Statalwar .

Karl Hummel ^
ticli. Tintelott SSä
(^ cbAnheitnpfiege .Hanicnr .
Frau M. Finneisen , Hirschstr . 40.
A . Claire Luft FriedrichspL5 .T .26S2

Lina Risting ,
“?n »7.

18'
^ cbnhmacher
Daub, Scheftelstr . 16,1., reelleBedieng.
X. Ebert , Amalienstr . 51, Orthop .

Massg . ,Spez . Senk - u . Flattfussb .
Max Epp, Mass . a . Rep ^ Luisenst . 50
V . Kölling, Gg . Friedrstr . 32, Spez .-

Gesch . f. Fnssleid ., Plattfnsseinl .
A. Mayer , Waldhornatraese 86.

Schnellbesohlanatalt . Auf Sohl ,
u . Absätze kann gewartet werd .

S chnhwaren
Schuhh . J .Bürkle,AmaliensL28,T^ 673
J. Madlener , Rüppurrerstr . 20, T. 823
F. Rümmele , Marienst . 51 (Ecke ).
J. Stock Wwe., Werderst , 23.

Hj cifen -Fabri k

W. Äppenzelier B
T
“ÄI .

S pedltion .Wftbeltran sport

Otto Früh jr ,
J . Kralzerls maMspedii.

Krieg » trasse 6, Tel . 216 .

LudwigMaierTSef *’181
fieorg Mantz 0
S pedition
KarlGerhold,Rüppurrerstr .l8 . T.2ö4D .
L . Gseller , Luisenst . 46, T . 1594.

i^ peiaeüle und Essig
Karlsruher Speiseöl - Gesellschaft ,Mondstr . 5, en gros , en dötail .

<S} tablwaren n . Waffenhdi .

P. Schäfer, S “4®
Ĵ terilisier -Anstalt
Inh . Dr . C . Sandei Nachf ., Leopold¬

strasse 20 , T . 1859 . Hach Prof .
Gärtner f .SängLu .Magenkranke

Stickerei
Winkl er . Lessingst . 6, Kurbel- u. Hand¬

stickereien, Hohlsäumeauf alleStoffe

j^ ttdfrachte

Fermo Belli, Ä * 186
P. Perez,S chützenst .22,Karlfr .-Str .l9

TP ier -Prftparator
M . Hummel Söhne , Karlfriedrichst. H

Straussfedern -Spezial -Hans .

JJ hren nnd Goldwaren ■
Oskar Kirschke , Kriegstr . 12.

fjnterrlehti Musik

zug ], Theaterschal »
- — —jf (Opern - und Schau*

spielschule ) . Eintritt jederzeit -
Elisabeth Gutzmann,Westendstr .37

Konz.-u.Opemsängerin,Sprchst2 -3.
- — ernst

für Musik , Sofienstr . 177.

MrsRes iroanatirlin
Waldstraase 79. Einte , jeder *.

M usikschuie Kraft ,Luisenstr .69, f*
Fäch „ spez . Zither , Laute ,ManJ

Ptil
'
8«iitniltiiiiS!,”"w

Minna Werr , Garte ns trasse
Gesang , Klavier , Laoten *L

Ff nterricfatr Sprachen

Berlitz School, Ä 41*
modemJSpsadierL Uebör9etxi-BJ2

ItalienischSig .PinazrijDonglasebfl “
Wagner , Spracht , MarkgrafenstSW

Deutsch f. Auslflnd, engL,
f Tnterrlehtr Verschiedene

■■■■Hi* uuHuulS' iiwilBliaia ' w ^Kaiserstr . , Eing.Lammstr . 8, TKM
sämtl . Handelsfäeh . LDam . u .Bß*’
staatl geprüfte Lehrkräb . aHaodelslebranstait p . Müllfrffir

TöchterbamMsscbaPeviukil ' U ' '

Kaiserstrasse 118, Tel . 80» *
Dir . P. Glässer u . & KShfiZh

Institut Fecht SÄ -
mittdschule v. Sexta bisObar *^
Vorher. Lalle Ifiit &ex. iocLAbska

« IMÖMRLLZ
Abitur, (auch Damen ) zum Ebijä̂
u .Fäinr .-Ex., mäflJ ’reiseCProspJfal

Spite .-Klöpp.- Unter « Karlfiriedst . ®
Weissnäbunterricht . Donglasst 6»1

V « ennm n . elektr . Kein *

E. Teigmann Nfg^ Adlerstr . 4, T. 28fd

W -. MMI . IM
Verfügung. Größt Inst a. Pb ®8,

V cradchemngcn
Fr . Maieeh, Blumenste 3, T . Wj *

Gratis Ausk . Laü. VeisichgangeMiH

V ogel - ■ « MerllsshbwidM ;
Ludw. Jäger , Amalienstr . 22.

W aetr n » Sehtlsmetel * :
Waldatrassa 37. Telefon 1417-

Bf ttsoho n . Ansstattuad *!
Chr . Oerial , Kaisontr . W1̂ ?

Filiale Werderplat « 48 , TeljH •

W ftochercicn n . pjätt « ^

F. Küster SEES #
C Uaioph Steinstr . 19, Paria ®1
* » ITldloUli

Gebr. Roll TeÄ °V
Eigene » auai u.
Kaiserallee 37, Huitsstr . 2 c, Scluj1^str . 38, Westendst 29b , Kaisers“ ;■ .
u. 243 , Amalienstr . 15, Joßy^ ' t
(Hirschbr .), Ludwig -Wilhdmstl -
Wühelmstr . 34. 2466.

Friedr. Süpfle
MH / einhnndlnngcn

llBliiÄÄÄ ^
F. 8llSW,ÄSTf ®
B . KronEnwett ,
A. Roos , Durlach , TeL251 - ,

WiedemaDBra*Ä .: »
efahandlnnzen («Pg jj

JalmeMiro,
Mp5

°"S£ »Eil Duriacherstr . 38, Gerwigstr-
Schillerstr . 23, Rheinstr. 46.

HU ^lId , Fische n . 6 * 4 ^

Aug . Enz, 18, fÄ
Franz VieFeld. T.

'®^ »*
Harte Salami , M florle ! !
lÄSMteflirJsfapiö ^e^ dsu-s
^ O^ Fü . desgleichen ganz harte Rnndtuurft , geräucherte Zungenwurstbi Schwemsblasen ä Pfund nur 70 Pfg . ab hier . Jeder Versuch führtkur dauernden Nachbestellung . — Viele Änerkennungen - Versandzur gegen Nachnahme . ML72 I 1A . (ScHindUr , Wurstfnbrik , Chemnitz SS f . ' Sa .-

RH^ ^ SSMQEDiQi

Hebamme
1 . KL von Genf und Oesterreich
Pensionärinnen zu jeder Zeit. Man
sprichtdeutsch , Genf . Fraul »ittct
27 .22 Place Cornavin 6 , 292J
vis - ü - vis vom Bahnhof ,

Brleftaarkcn
Faksimiles .

■Wim , Kwnplm CBayJf

Altertümer WL
ß . Lämmle, ' MarttzraMrÄ/Zz

Tapeten !
fVatureil -Tapeten b . 104 an
Gold -Tapeten b. 30 ^ an
in den schönsten und neuesten
Mustern . Man berlange kostenfrei
Musterbuch Nr . 11 . 266J .20 .18Gebrüder Ziegler , Lüneburg;

9mneaföMaÄ « iw Fasnnenstr ^ SckeKaij -Myesaif nmuncniu, », rr

Hypotheken, KeltM®”
schikinge, Lrdtelle
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Ausstellung
von Kunst - u . kunstgewerblichen
Gegenständen d . Verbandes jetz .
und ehemaliger Studierenden an
deutschen Kunstgewerbeschulen

2 .- 28 . Juni 1914 .
Großh . Kunstgewerbe - Museum
Westendstraße81 . Geöffnettägl .
10 bis 1 und 2 bis 4 Uhr mit Aus¬
nahme Montags und Samstags .
Sonntags 11 bis 1 und 2 bis4 Uhr .

Eintritt frei .

I
I
I
L__
Titte um Hilfe in schwerer Jtot

Betagte Eltern , die Zeit ihres Lebens in den dürftigsten Verhält -
rxlwn̂ standen, und

^
in den letztnr fahren bei zunehmender Kränklich -

Sonöer -Ausstellung
badischer Korbwarcn

in - er

Lanöesgewerbehalle Karlsruhe
,— karl-§rkeörlchstraße 17

bis einfthließlich 21 . Juni
Sefuchszeiten: M Merktageu von 10 bi« 1 und 3 bi« 6 Uhr

„ Sonntagen von 11 bi« 1 Uhr.
Sefuch unentgeltlich. 9688 .2.2

teiik Vuö lBiicn '©oqne uu iau^cuuiieu mia . uuoon iiax&en way-
der Ableistung ihrer militärischen Dienstpflicht, der Dritte an den

einer Verwundung , die er stch in der Berufsarbeit zugezogen.
7 m ist jetzt den armen alten und kranken Eltern die letzte Stütze

Darum ist die Not grob. Möchte barmherzige Liebe das Los
Stf* Srnten erleichtern helfen ! Die Unterzeichneten Stellen nehmen1 Dank Gaben der Liebe entgegen. 3720a

Rosenberg i . Baden , im Juni 1914.
8v«ang . Wsarramt : Bürgermeisteramt : Kath . Pfarramt :

EisenlÖffeh gez. Häffner. gez . Münch , Pfr .

Einbruchdiebstahl - Versicherung.
R* . * Tur gegenwärtigen Reisezeit empfiehlt sich die Bayerische Der -
de?^ai " 9sbank Aktiengesellschaft , vormals Versicherungsanstalten

^ bayerischen Hypotheken - und Wechselbank in München , zum
Abschluß von Versicherungen gegen
Einbruchdiebstahl , ebenso wie gegen

Beraubung
kgen mäßige Prämien und vorteilhafte Bedingungen.

, Nähere Auskunft bei der
Sektion in München, Ludwigstratze Nr . 12, sowie der
^ «eralagentur « ar » « et --, Mannheim , ^ 7 Rr. 16

und den bekannten Agenturen . 3337a.4 .2

mobeitrsnskiott
pH n0

ESadsürisäiak .
Telefon ktsiss » üOtvestr»- »e 20

amauab

Teppich -Reinigung
G. Telgnrnnn Nnchf.
Inh . : A n t . it e litte 8096

" « r Avlerftraße 4 . Telephon 2244 .
DaS Geschäft besteht seit 25 Jahren . "WC

^iottenvertilgiings Anstalt — Aacnnm -Reinignng.

Privatfechtscüule
Sutter 7482

Waldhornstr . 19 erteilt
Unterricht in allen Waffen bei
mäß. Honorar .lAuchAbendkurse .)

ymmmmmmammaaa

Komme pünktlich
auf Postkarte .

Kaufe getragene Herren - und
Damenkleider , Uniformen , Stie¬
fel, Möbel . Betten , alte Zahn -
gebiff« u. Goldsachen . Zahle die
denkbarhöchsten Preise . 5261 .52.49
Weinfraub , gconcitftc 52.

Tllprtkll, Tllpktkil
konkurrenzlos billig .

Größte Auswahl , von den ein¬
fachsten bis feinsten. — Moderne
Muster . — Keine alte « Ladenhüter .

Trustfreie Ware . 3439
Tapetenlager

Durand ,
Douglasstraße 26 .

Telephon 3435 .

Fahrräder
neu , kompl ., mit

Gummi
von M 37 .— an

Jahrräber , mit 1 Jahr Gar . auf
Rad u . Gummi v . M . 48.80 an ,
Mäntel v . 1.88 an , Mäntel , mit 1
Jahr Gar . v . Mk . 4 .20 an,Schläuche

von Mk . 1 .55 an , 3171
Sattel , Laternen . Glocken, Ketten,
Pedale , sowie sämtliches Zubehör
staunend billig. — Hauptkatalog

gratis und franko.
Festo Fahrrad - Industrie ,

Karl Dürr . Rastatt i. B .

ztecker « Stngsutter
« tt der Klagge

bietet allen Vögeln
dar Futter derHeimat-

HAeWölerei S.Z!»L"
< > ein Futter zu reichen, daS nicht
< * alle Futterstoffe enthält , biedre

Tiere in der Freiheit finden.
( Man reiche daher nur :
! Beckers Sillgsiltler-PräMate

mitd . Flagge , f. alle Vogelarten
| Beckers präpar. Vogelkies ! j

verhindert üblen Geruchund
Ungeziefer.

Beckers Eierbrot! Lieblings¬
speise allerVogelarten , bestes
Aufzuchtmittel.

Ferner für Goldfische und
alle Aquarienfische:
Beckers Goldstschfntter!
Höchste Auszeichnungen i. Jn -

! « .Ausland ; Bundesausstellung
> desBundesbad .Kanarienzucht -
> vereine , Karlsruhe , Januar

1914 , 1. Preis und goldene
Medaille .

Niederlagen in Karlsruhe :
Engeldrogerie von Apotheker <
Reichert, Werderplatz. Drog.
Karl Holl, Markgrafenstr . 2o.
Drogerie vonJ . Lösch , Herren -
stratze 35. 3098a.10.6

i — W O— — MW W

li iflfclrociii
gekeltert aus franz .

beffe
Weiuiipfeln .

zu Mk . —.22 , beffere Qualität ,
glanzhell , aus franz . Reinetten ,
zu Mk . —.26 pro Liter ab hier ,
tn Gebinden von 3<tzLtr . an ,

empfehlen
S . Görig Söhne ,

Apfelweingrostkelterei ,
Kuppenheim (Baden ),

— Telephon Nr . 8. —
NB. An Unbekannte nur unter

Nachnahme . 3031.16.8

GuteWurslwaren !
per Pfd .

Mettwurst z . Rohesten . . 0.75 Ji
Mettwurst z . Kochen . . . 0.80 „
ff. Kaiserjagdwurst . . . . 0.95 ,
ff . heff . Preßkopf . . . . 0 .95 „
Braunschw. Mettwurst . . 0.95 „
Blockwurst , fest und rot . . 1 .05 „
Salamiwurst , fest und rot . 1 .05 ,
Cervelatwurst , , „ . 1.05 „
sowie alle Kochwurstsorten zu bil¬
ligen Preisen . Ausf . Preisliste
gratis « . franko. Versandjed . Quant ,
p . Nachnahme. Sämtl . Wurstwaren
sind aus reinem Rind -u .Schweine -
fleisch hergestellt . 2723a
Westfälische Wurst - Industrie
Dortmund 3 , Oestermärschstr. 38 .

SpttfepeMn ,
neue Italiener , in Packungen von
ca. 60 Pfd ., per Ztr . Mk . 15.—.

Josef Icchoer , 3752a
Landesprodukten , Herxheim , Pfalz .

Telephon 21 , Amt Rülzheim.

Bohnenstecken
in schöner Qualität , Tännchen
2—3 m lang , noch ca . 6—8000 Stück
auch in kleineren Partien , billigst
abzugeben . 8595a .2 .2

' K . Seufer , Sägewerk
Herrenalb »

das beste moussierende

Apfel - Getränk.
l̂eberall er}}ättHc[).

Y Tel.
Durladi
.Nr . 16,

Tel '
Karlsruhe
Nr . 2701.

ÖSfipJty -.re, T AY

■mZM

Deutsche Hebamme a . D.
gewährt Damen liebevolle streng diskrete Aufnahme. , B28699

Madame Kramer , Nancy , nie General Hocbe 44.

Nur bei Trefzger !
Sagen

Sie, wenn Sie unsere Kataloge und Preise
geprüft haben.

Alle Brautpaare
werden im eigenen Interesse höfl. gebeten,

Offerte zu verlangen von der
SQddeutschen Möbel -Industrie
Gebr . Trefzger , Rastatt

Personal :
500 .

V direkt an Private ®/
Gewinne des Zwischenhandelswerden erspart^

Verkaufsstellen : Karlsruhe — Konstanz —
Mannheim — Freiburg — Pforzheim — Rastatt .
Karlsruhe ; Eröffnung Anfang Juni .

4187

Schwemmsteine
hl den Grössen : ca. 25/12/6«/, , 25/12/7«/, . 25/12/9 «/, , 25/14/12, 25/16/14,

30/14/12 cm, für leichte Wände, Decken nnd Gewölbe ,« hall», schwamm - und feuersicher, in alter, fester, harter Ware.

Bimssand Cementdielen
mit Nut« nnd Feder, Ar dünne Wände, 6, 6, 7, 8, 10 cm dick.

Bimssand (Bimskies)
leichtestes Betonmaterial, für Decken , Dächer, Wände, saöall-, schwamm -
and feuersicher. Wird in den letzten Jahren immer mehr fttr Privat*
Unser , Verwaltung«- nnd Fabrikgebäude, Schulen etc. verwandt M

näheren Angaben stehe gerne zu Diensten.
bb = Preise billigst Auf Wunsch kombinierte Ladungen. «_ ll

Versand ab Urmitz, Neuwied nnd Karlsruhe Hafen,
Friedrich f.hr. Kiefer in Karlsruhe l . 8.,

Schwemm8teinfabriken in Urmitz und Karlsruhe Hafen. 11198*
Gesellsdiaftcr unö Verkäufer Oes Rhein. Sdiuemmsleißsynöihates .

eine grobe Auswahl in

Maieil 1913/14 18d
^ mit wunderschönemDekor D .R .G. - M.

^1
" - sehr starkes Blech . Schriftliche Ga-

i7gyxantie für gutes Brennen , Braten
und Backen. Interessenten lade ich zur

Besichtigung meines großen Lagers ohne Kaufzwang ergebenst ein . |
Ein kleine Ausstellung befindet sich in meiner Toreinfahrt .

Ferner
mit ganz minimalem

W ¥ £ 1mim Eisenwaren , Haus-*-■ • DlUIIIj «nd Küchengeräte
49 Schützenstr. 49 Rabattmarken Telephon 3097 .

Gaggenauer Spargasherde |
limalem Gasverbrauch , in allen Größen u . Preislagen .

p»Benefactor verfolgt das Prinzip :
Schultern zurück , Brust heraus 1

bewirkt durch seine sinnreiche Konstruktion
sofort seraifo IallLin8.Ä a

B
e
8-,Bmfort fließrusl !

Beste Erfindung für eine gesunde militär . Haltung
Für Herren u . Knabengleichzeil, Ersatzf . Hosenträg

Preis M. 4 .50 für jede Grttsse
Bei sitzender Lebensweise unentbehrl . Maß-
ang . : Brustumf ., mäßig stramm, dicht unter
den Armen gemessen . Für Damen ausserd .
Taillenweite. Man verlange illustr. Broschüre .

dw fctr
Joh . Unterwagner ,

p atentanwalt
Dr . Hauser , Ing . u.
Chem ., Strahburg i . E .,
Neue Straße 22 . Tel.1787 .

Einziger in Elsaß - Lothrineen
I wohnender Patentanwalt. , 10J |

«Boaels « !!»-
Handlung von L. Jäger befindet sich
Hmolienlit . 22 feSrüss

Erstfe 1963
Karlsruher s

Feiternfabrilr
H . Raiblo
Bismarckstrasse 3SL

empfiehlt in jeder Grüß«:
Hsuriisltungr- »«•

Gtschämieiurn,
Ob»tabB «i»ia - L«ltt».

Sediedlettenu
Mrrrlgmn u .NIvelll« ^
latten Inbtti . BuslBbrJ

Zu Kassapreisen
erhalten Sie gegen monatliche

Ratenzahlungen
Damen -KK .°'°
Kerre « - N » .°°-

Anzüge nach Matz
Gest . Offerten unt . Nr . 9558 an

die Exped . der „ Bad . Presse" erb . *

Slnstalten , SKotels und !|
R̂estaurationen §]

welche bei ihren K̂ochherden gä
über großen SCohlenver -
brauch klagen, empfehlen
unsere

Sreis 9H . 150.
Vollständig kostenlos, wenn
kein guter ßrfolg , oder nur
geringe SKohlen - Ersparnis

erzielt wird.
Slastatter üiofherdfabrik
Stierlin & fetter

Slastatt (SSaden) .

Apfelwein
glanzhell , 22 Tfg . per Liter

Reinetten - Wein
(aus nur garantiert Reinetten¬

äpfeln gekeltert)
25 Tfg . per Liter 320J

liefern in Leihgebinden v. 40 Ltr . ab

9tot)ter& (Berger, eBil1)h . ‘D.
Telephon 173, Apfelweinkelterei .

‘WaschdctmdRotLnrt
'alm.-femrfam GS

, tIbrädOR dinKskinr
-,

lliiiiiiiiî ! .,! 2,iiiii . ..

Msmierle
~ J

^ ftlpert , Luzern
(Schwerz ), nrmmt,ederzeit Pensio .narmnenauf . Maß . Preise diskret
SffKarlistr . 14*
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Zum Tode des Grostherzogs von
Mecklenburg -Strelitz.

(Telegramme . )
— Berlin , 12. Juni . Heute nachmittag fand für den

verstorbenen Großherzog von Mecklenburg -Strelitz in An¬
wesenheit des gegenwärtigen Großherzogs, der großherzog -
lichen Familie und deren fürstlichen Anverwandten im
Sterbehause eine kurze Trauerfeier statt . Die Trauerrede
hielt der mecklenburgische Hofprediger Superintendent Horn.
Der Feier wohnten u . a. bei : der Kronprinz , das Prinzen¬
paar August Wilhelm , der mecklenburgische Gesandte, die
Offiziere des 1 . und 2. Earde -Ulanenregiments und verschie¬
dene PersönliAeiten aus den Umgebungen des Kaisers und
der Kaiserin .

Der Kaiser hat noch am gestrigen Abend an den gegen¬
wärtigen Großherzog von Mecklenburg-Strelitz folgendes Bei
leidstelegramm gerichtet: „Neues Palais , 11 . Juni , 11 .08
Uhr nachmittags . Tief erschüttert durch Deine Mitteilung
von dem Hinscheiden Deines Vaters , die ich eben im Augen¬
blick meiner Abreise erhielt , bitte ich Dich den Ausdruck
meines tiefempfundenen Beileids entgegenzunehmen und Dei¬
ner so schwer betroffenen Mutter auszusprechen . Möge der
Herr Dir Kraft geben. Dein neues Amt mit Energie zum
Wohls Deiner Untertanen auszuüben . Er tröste Euch alle
wie auch die arme Großtante Augusta. Die Kaiserin schließt
sich mir von Herzen an . Wilhelm ."

Der Reichskanzler Dr . von Bethmann Hollweg hat im
Lauf des heutigen Tages dem mecklenburgischen Staatsmini¬
ster Bossart im Edenhotel und dem mecklenburgischen Gesandten
Freiherrn von Brandenstein Beileidsbesuche abgestattet .

i— Neustrelitz, 12. Juni . Der Großherzog Adolf Fried
rich VI . hat eine Proklamation erlaßen , in der er verkündet,
daß er die Regierung des mecklenburg -strelitzschen Landes an¬
getreten habe. Es wird eine dreimonatige Landestraner und
eine sechsmonatige Hoftrauer angeordnet . Die Truppen wur¬
den heute vormittag vom jetzt regierenden Großherzog ver¬
eidigt. In der Residenzstadt sind die Flaggen auf Halbmast
gehißt. Viele Häuser haben Trauerschmuck angelegt .

# Karlsruhe , 13. Juni . Wegen Ablebens S . Kgl . Hoheit
des Eroßherzogs Adolf Friedrich von Mecklenburg-Strelitz legt
der Eroßherzogliche Hof vom 12. Juni ab Trauer auf 3 Wochen
bis zum 2. Juli einschließlich an , und zwar vom 12 bis 21. Juni
nach der 3 ., vom 22 . Juni bis 2. Juli nach der 4 . Stufe de»
Trauerordnung .

Tages-Kundscha«.
Deutsches Reich.

— Berlin , 12 . Juni . (Tel .) Die „Nordd . Allg . Ztg .
" schreibt :

„In der Presse ist mehrfach erwähnt worden , daß bei einzelnen Offi¬
zierkorps den Offizieren des Beurlaubtenstandes eine Abhandlung
zugänglich gemacht worden ist , die sich mit den Pflichten der Offiziere
bei Ehrenhändeln befaßt , und die u . a . folgenden Satz enthält :
„Allgemein satisfaktionsunfähig sind nur die Personen , die durch
ehrengerichtlichen Spruch aus dem Offiziersstande entfernt oder durch
richterlichen Spruch ihrer bürgerlichen Ehrenrechte verlustig gegangen
sind , oder durch frühere notorische Verletzung der Ehrenpflichten (Ab¬
lehnung des Duells ) der allgemeinen Achtung verlustig gegangen
sind .

"
. . . Die Presiemeldung ist , wie nunmehr festgestellt worden

ist, richtig. Es wird gleichzeitig darauf hingewiesen, daß es sich
lediglich um eine Privatarbeit handelt , und daß der Inhalt in
mehreren wichtigen Punkten , insbesondere in bezug auf den ange¬
führten Satz nicht der Auffassung der maßgebenden Stellen entspricht.
Die Heeresverwaltung wird , wie wir hören , dieserhalb das erforder¬
liche veranlaßen .

Dänemark .
Bom 18 . internatio « . Pressekongreß .

— Kopenhagen , 16. Juni . (Tel .) Bei der Eröffnung der
Arbeitsfitzung des 18. internationalen Presiekongresses sagte der Prä¬
sident, Chefredakteur des „Neuen Wiener Tagblatt " Wilhelm Singer ,
über die Ziel « und Bestrebungen des Kongreßes :

Zunächst wollen wir die Journalisten von den llebeln und Leiden
befreien, die sie dann am meisten bedrohen, wenn sie nicht einig sind,
um sich ihnen zu widersetzen und sich energisch zu verteidigen . Wir
wollen den außerhalb ihres Vaterlandes arbeitenden Journalisten
ein sicheres Domizil in der helfenden Sympathie unserer Kollegen
sichern und ihre materielle wie ihre ideelle Situation schützen , damit
ihre Arbeit nicht als herrenloses Gut angesehen wird . Wir wollen
alle der Presse gemeinsamen Grundsätze und Lebensbrdingungr » ins
Helle Licht setzen , damit die Gesetzgeber sie kennen lernen und damit
sie Gesetze schaffen, die es ermöglichen, einander widersprechende
Urteile zu vermeiden. Wir wenden uns an die beiden größten
Journalisten , das Herz und den Verstand , um die Beziehungen von
Nation zu Nation freundlicher zu gestalten und die Polemiken in
schweren Zeiten gefährlicher Konflikte nicht zu vergiften .

Scbweden .
, Bom König .

E . Stockholm , 10 . Juni . König Gustav von Schweden befindet sich
sehr wohl , schreibt ein Korrespondent aus Karlsbad , und es scheint
ihm hier außerordentlich gut zu gefallen. Der König bewohnt die
Villa Kleopatra , ein Annex zum Savoy Westend-Hotel , wo auch
früher fürstliche Persönlichkeiten, die nach Karlsbad gereist, gewohnt
haben , wie König Eduard von England , der König von Bulgarien ,
der König von Montenegro , der Schah von Persien u . a . m . Im
ersten Stock stehen sieben Zimmer zur Verfügung des Königs und

des Prinzen Wilhelm , indem der größte Teil des zweiten Stockes von
der Aufwartung bewohnt wird .

Die Kur de« Königs wird vom Oberarzt in Karlsbad , dem
Medizinalrat Dr . Ritter zusammen mit Dr . Flensburg überwacht.
Auf die Kurliste hat sich der König als Graf von Tullgarn und Prinz
Wilhelm als Graf von Stenhammar eintragen laßen . Die Schmer¬
zen, an denen der König früher gelitten , haben jetzt völlig ausgehört.
Fast täglich unternimmt er Automobilausflüge , war schon zwei Mal
in Marienbad , besuchte das Radiumbad in Joachimstal und hörte
Konzerte im Posthof an . Am 4 . Juni spazierte der König sogar ohne
fremde Beihilfe % Stunden nach der Alten Wiese usw .

,
Der König befindet sich vortrefflich, besonders aus dem Grunde ,weil er in Karlsbad von seiner Schlaflosigkeit befreit wurde , woran

er zwei Jahre gelitten hat . Dieser Tage machte König
'

Gustav
einen Ausflug nach Bayern und besuchte dabei Stift Waldsaßen , wo
sich die Königin während ihres Aufenthaltes in Franzensbad mit
Vorliebe aufhielt . Den 13 . oder 14 . ds . Mts . verläßt der König
Karlsbad und geht nach Baden -Bade«, um mit der Königin zu¬
sammenzutreffen und seinen Geburtstag zu feiern .

Rußland .
Zur Aufhebung der Auslandspässe .

— Petersburg, 12 . Juni . (Tel .) Die Kommission der Reich«
duma für Initiativanträge hat sich dem Vorschläge der Finanzkom -
missionen , die Auslandspässe auszuheben, angeschloßen . Sie beschloß
ferner die Paßsteuer für die Auslandsreisenden abzufchaffen . Ein
Vertreter der Regierung sprach sich gegen eine unverzügliche Auf
Hebung der Auslandspässe aus und erklärte , die Regierung sei mit
der Reform des Paßsystems beschäftigt und werde in dem neuen Paß¬
gesetz wahrscheinlich die Aufhebung der Inlands - und Auslandspässe
durchführen.

England .
= London, 12. Juni . (Tel .) Anhängerinnen des Frauen¬

stimmrechts versuchten in der Nacht die aus dem zwölften Jahr¬
hundert stammende Pfarrkirche in Chipstead (Grafschaft
Surrey ) in Brand zu stecken. Das Portal wurde zerstört. Auf
dem Friedhof , wurden Schriften der Frauenstimmrechttcrinnerr
gefunden.

Zum Schutz auf See .
= London» 12. Juni . (Tel .) Im Unterhaus urde die

Bill , durch die die Empfehlungen der Londoner Konferenz für
den Schutz des menschlichen Lebens auf See in Kraft gesetzt
werden, heute in zweiter Lesung angenommen. Im Laufe der
Sitzung wurde mitgeteilt , daß das Handelsamt eine inter¬
nattonale Konferenz einberufen werde, die sich mit der Frage
der Deckladungen beschäftigen solle.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 2. Juni

1914 gnädigst geruht , der Wahl des Geheimen Hofrats Professor Dr .
Adolf Krazer zum Rektor der Technischen Hochschule Karlsruhe für
das Studienjahr 1914/15 die Allerhöchste Bestätigung zu erteilen .

Handel «nd Nerkehr.
= München, 14 . Juni . Die Deutsche Lebensversicherungsbank

„Arminia "
, Aktiengesellschaft in München hat soeben ihren Rechen¬

schaftsbericht für 1913 versandt . Wie dem Berichte zu entnehmen ist,kann die Arminia auch auf ihr 25. Geschäftsjahr 1913 mit Befriedig¬
ung zurückblicken. Trotz der abnormen Geldknappheit , die noch den
größten Teil des Jahres 1913 anhielt und der Nachwirkungen des
Derstcherungsgesetzes für Angestellte, erzielte die Bank fast einen ebenso
hohen Neuzugang an Versicherungssummen als im Vorjahre . Durchdie am 31 . Dezember 1913 erfolgte Uebernahme der Vereins -Ver-
sicherungs - Barck für Deutschland A . E . in Düsseldorf hat sie ihren Ge¬
schäftsumfang erheblich vergrößern und wertvolle Beziehungen
namentlich zu den führenden Firmen der rheinisch-westfälischen Groß¬
industrie gewinnen können. Der Neuzugang betrug ohne d-ie VereinS-
Versicherungsbank Mk . 32 669 387 Versicherungssumme (gegenüber
Mk . 32 771122 im Vorjahre ) , der Reinzmvachs einschließlich Dereins -
Versicherungsbank Mk . 32 504 365 (Mk. 15 974 164) . Der gesamte
Versicherungsbestand erreichte die Zahl von 264 131 Polizen
mit Mk . 272 290 917 Versicherungssumme und Mk . 212150.94
jährliche Leibrente . Aus dem Brutto -Ueberfchuß erhalten die
gewinnberechttgten Versicherten, deren Versicherungssummen 71,1 %
des Gesamtbestandes ausmachen , Mk. 814 421 (775 557) in ihre Ge¬
winnreserven überwiesen. ; die letzteren erhöhen sich dadurch auf Mk .
2 259 192 (2005111 ) . Aus dem der Bank verbleibenden Ueberfchutz
von Mark 582150 (551130) wird nach satzungsgemäßer Reserve¬
zuschreibung und Absetzung der Tantiemen der Verwaltung die Ver¬
teilung einer Dividende von Mk. 62,50 ( Mk . 60,0 i . V .) auf die mit
25 Prozent eingezahlte Aktie von 1090 Mark vorgeschlagen, wozu
Mk. 375 000 (Mk. 360000) erforderlich sind . Der lleberschußrest von
Akk. 4» 920 (Mk. 35 766) wird auf neue Rechnung vorgetragen .

Deutsche Grunbrredit -Bank Gotha . Die am 1 . Juli 1914 fälligen
Zinsscheine der unkündbaren 8 !4 - und 4prozentigen Hypothekenpfand-
bricfe der Deutschen Grnndcrebit -Bank zu «Gotba werden laut Be¬
kanntmachung im Inseratenteil unserer heutigen Nummer in gewohn¬
ter Weise bereits vom 15. Juni dieses Jahres ab cingelöst . 8782a

Konkurse in Baden .
Bühl . Vermögen des Landwirts Josef Koch in Leiberstung.

Rechtsanwalt Dr . Huber , Bühl : Konkursverwalter . Konlursforder -
ungen sind bis zum 29. Juni 1914 bei dem Gerichte anzumelden. Ter¬
min zur Prüfung der angemeldeten Forderungen : Mittwoch , 8. Juli
1914, nachmittags 3 Uhr.

Wolfach. Vermögen des Blechnermeisters Emil Moriz in Haufach .
Rechtsanwalt Messe in Wolfach: Konkursverwalter . Konkursforder¬
ungen sind bis zum 25 . Juli 1914 bei dem Gerichte anzumelden. Ter¬
min über die Bestellung eines Eläubigerausfchuffes : Dienstag , den
7. Juli 1914 , nachmittags i 'A Uhr ; Termin zur Prüfung der an¬
gemeldeten Forderungen : Donnerstag , 6. August 1914 , nachmittags
4 '/- Uhr.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe . .
Eheaufgebote :

9. Juni : Emil Elsäßer von Erünwettersbach , Metzger Huer , «
j
*

Emma Heinzmann von Lienzingen ; Wilhelm Mack von hier . Stad»
taglöhner hier , mit Christine Hartmann von Eölshausen ; Au^
Heinzelmann von hier , Maschinentechniker hier , mit Pauline Elack«
ner von hier ; Arthur Dillmann von hier , Betriebsingenieur hier¬
mit Irma Müller von hier ; Emil Müller von Eppingen , Schrein«
hier , mit Karoline Ochs von Bruchsal ; Albert Steinemann von hi*^
Elektromonteur hier , mit Katharina Theurer von Calw ; FriA
Hovenbach von Mittelschefflenz, Bahnarbeiter hier , mit Sofie Siegtt»
von Friedrichstal ; Hugo Rabrr von Freiburg , Packer hier , mit t )*1*
mine Sohn von hier ^ Hermann Adler von hier , Geometer in Engen«
mit Stefanie Mahler von hier ; Wilh . Feßler von hier , Maschine !»
arbeiter hier , mit Wilhelmine Wehrle von Heidelberg ; Wilh . Wah»<*
mühl von Holzmindcn, Friseur hier , mit Wilhelmine Schwandet
von hier .

Eheschließung :
10. Juni : Alexander Brauer von hier , Landgerichtsrat von

mit Gertrud Brauer von Bessungen.
Geburten :

5. Juni : Alfred Josef , Vater Josef Betzler, Friseur . — 9. Junf -
Marianne Eudrun , V . Dr . Fritz Lindner , Apotheker. — 11 . 3uM'
Walter Anton , V . Anton Hoferer, Güterbestätter : Marianne Eiisa '

beth, V . Jakob Teufel, Generalagent . — 12. Juni : Maria , V - 3 °’e'
Weisenbergcr, Schreiner .

Todesfälle :
9 . Juni : Anna Stricker, alt 44 Jahre , Eheftau des Metzgers 3 °ICT

Stricker ; Otto Kühn , Taglöhner , ledig , alt 42 Jahre ; Max Naber »
Fuhrmann , ledig, alt 37 Jahre . — 10. Juni : Emtlie Burkard ,
32 Jahre , Ehefrau des Oberdruckers Robett Josef Burkard ; ChriM ^
Setter , alt 56 Jahre , Witwe des Wirts Karl Setter ; Engelina Sw**,
mann , alt 36 Jahre , Ehefrau des Werkmeisters Philipp Scharmant '
Magdalena Bornhäufer , alt 79 Jahre , Witwe des Wirts Christ-
Häuser ; Alwine Barster , alt 45 Jahre , Eheftau des Schlossers Koyra
Burster . — 11. Juni : Egon , alt 9 Tage , B . Karl Merz , Versicherung
beamter ; Mathilde Senn , alt 75 Jahre , Witwe des Landwirw
Philipp Senn ; Sofie Becker, alt 19 Jahre , Ehestau des Hausdiener
Friedrich Becker ; Simon Pfeifer , Sesselmacher, Witwer , alt 74 3 «?^ :
Otto Kistner, Packer , ledig, alt 26 Jahre . — 12. Juni : Franz ,
1 Jahr 25 Tage , Vater Wilh . Ulrich, Schreiner .

Beerdiguugszeit und Trauerhaus erwachsener verstorbene».

Samstag : den 13. Juni 1914 , 11 Uhr : Elisabeth Jöst .
machermeisters-Witwe , Werderstraße 60. — 4 Uhr : Mathilde
Landwirts -Witwe , Körnerstraße 28 . — '145 Uhr : Hermine SBu *J**’
Schloffermeisters-Ehefrau , Porkstraße 15. — 5 Uhr : Franz Na»« '
Fuhrmann , Ludwig -Wilhelmstraße 15. — ')46 Uhr : Softe Becker , Hau -
dieners - Eheftau , Gottesauerstraße 17.

Rr . 24 unserer \ ,

Illustrierten Wettschau
Sonder -Beilag « zur »Badischen Presse", Ausgabe^

zeigt auf dem Titelblatt das Degenturnier aus dem
kampf der deutschen Offiziere um den Kaiserpreis mit äß* *1’?'
Friedrich Karl von Preußen , dem Gewinner des
Außerdem enthält die Nummer eine Aufnahme von dem
wehrfechten der Mannschaften im Stadion zu Berlin , das rM
der Offiziers -Fünfkampf einen Teil " von den großen
Wettkämpfen gebildet hat . An die jüngsten Ereignisse auf De
Welt -Theater knüpfen die Bilder , die eine Sitzung der
Unterhändler in Niagara -Falls zeigen , sowie die AnssteM
von Nahrungsmitteln an die notleidende Bevölkerung
Beracruz . Auch nach Albanien führen 2 interessante
nahmen . Die Einnahme von Tafa durch die Franzose»
durch 2 Bilder , die die Schwierigkeiten des marokkanischen
zuges zeigen , erläutert . Von allgemeinem technischen JnterE
ist ein illustriertes Feuilleton über den neuen Riesenturm
Funkenstation Rauen . Außerdem sehen wir in der Ruv
„Sport und Spiel " die siegreiche Achtermannschaft des Mawl
Rudervereins , sowie spannende Augenblicke aus dem Kampf
die deutsche Fußballmeisterschaft und vom Dreiecksflug Lee»'

Leipzig-Dresden . Ein anregender Artikel mit Bildern t
einen Einblick in das ländliche Frauenheim Eottcsbrück. " fl* .
den Persönlichkeiten „Von den man spricht " heben wir he ^

' '

Unterstaatssekretär Admiral von Capelle, Professor
Eberhardt und Selma Lagerlöf . Das neue Kurhaus in Gl»
bürg , sowie das Reichswaifenhaus in Bromberg sind >
im Bilde zu sehen . Auch sonst enthält die Nummer
anregende und lehrreiche Beiträge . Ein prächtiges Kunstd«

ist die Radierung von Franz Hecker „Das Quartett " , ^oV} llx t \n
Wiedergabe des Denkmals für den Reichsfreiherrn ®on

..5L n |jin Schöneberg. Die Fortsetzung der wertvollen
„Spring -Hannsel", die Rätselecke und die humoristische A»
lung fehlen auch diesmal nicht . ^

Die „Jllustr . Weltschau" kann nur von Abonnenten
„Badischen Presse " bezogen werden und kostet bei ^
durch Trägerinnen oder bei Abholung 60 Pfg ., bet Bezug
die Post 63 Pfg . vierteljährlich . Bestellungen nehmen ^ l
Ausgabestellen sowie unser Trägerpersonal entgegen.
abonnenten der „Bad . Presse"

, die diese erstklassige W
^

beilage für die Folge zu erhalten wünschen , bestellen einsam
„Badische Presse"

, Ausgabe B . „
Verlag der „Badischen Press^^ .

'ornfmntfi
-r -

Aüf deutschem Boden gewachsen - mdeüfsthlrt
Fabriken hergestellt , ist der Komfranck
das volkstümliche Kaffeegetränk , ein rein
deutsches Erzeugnis . Komfranck ist appetitlich
von Aussehen , einfach in der Zubereitung ,
würzig im Geschmack , ausgiebig und spar«
sam im Gebrauch . Wer Komfranck täglich
geniesst , dient seiner Gesundheit und — sekieiQ
Geldbeutel . — Achten Sie auf das kaffee -
ähnliche «Aroma des gemahlengn Koiofranck !

p.sy
343J



Ur. 268 . Mrttagblatt . Samstag , den 12. Zuni 1314. Badische Presse . KeEe W

en Sonntag ffi
.
den 14. Juni

von 11 Uhr an geöffnet .

Westendhalle Mühlburg.
Haltestelle der Straßenbahnlinie Mühlburg —Rheinhafcn .

Inhaber : Xaver Marzlttff .
Samstag , den 13. Juni , abends /- 9 Uhr

Sommernacht - Fest
Italienische Rächt, Konzert, Gesang .
Tan » und andere Ueberraschungen.

Sonntag , den 14. Juni , mittags 4 Uhr

Konzert .
" "b sonstiger Klimbim. Aufstieg eine- Freiballons .

------ Eintritt frei ! --------
^ ie Musik stellt an beiden Tagen die „Schützen - Kapelle".
._ Bekannt ausgezeichnete Wurst » und Fleischwaren . 10017

der die „ Badische Presse "
einer eingehenden Beachtung
unterzieht und sie mit ande¬
ren Blättern vergleicht , über¬
zeugt sich von der grossen
Reichhaltigkeit sowie hohen
Wert des Qebotenen und

Wird ein treuer Abonnent.

Düngerverkauf .
naer

rie für Juni dS . IS . ist zu verkam
feil . Angebote sind an die I . Ab¬
teilung Feldart .-Regt . Großherzog
(1 . Bad . ) Nr . 14 baldigst mit
Preisangabe einzusenden. (£a . 85
Pferde ) . _ 3731a
» » iS « » ,, » » » , » , » » »
■ ■■ . . . . . fl
■ fla un 9 ' «

3m
Zucker

am Hut

Pfd . 221
|2 Wo.

Bei 5 Pfd . 22 Pfg .

Nordhauser 37%
garantiert echter tn

Nordhausen hergestellt

bei
3 Litr .Krystall

bei 0 Pfd . 21 Pfg .

bei
8 Litr .

20 .75 Anseh
Branntwein 320

,0Bo « . 4 | a 25
laut Gesetz nur v

Liter an verabfolgt
werden).KanSHulker

Pfund 38 Pfg .

bei 3 Pfd . 34 Pfg .

6ömll. kewörze

Pf . offen

bei
8 Litr Pf . offen

Literflasĉ en werden zu
18 Pfg . berechnet und
ebenso zurückgenommen

in frischer Ware.

Wein - Essig
Liter 28 Pfg .

bei 8 Litr . 2 ! 15 Pfg .

Zum Verschluß der
Glaser :

Pergament
Wier

mit Salizhl imprägniert

Rolle 18 Pfg Salizyl .
empfohlen :Besonders

pasteurisiert — keimfrei
verschlossen in Flaschen von 1 Stier u . Korb

flaschen von 5 Liter an.

Preis per Liter 30 Ma .

Einmachanweifunge « gratis :

Die Literflaschen werden mit 18 Pfg . berechnet
und ebenso zurückgenommei 10046

in den bekannten Verkaufsstellen
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m
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hygienisches Corset

CI

m
«
fl
W
■
■

■ aparte Neuheit B
B mit schürzenartigemLeibhalter fl
B gibt elegante Figur. fl
B Für empfindliche Damen seit- B
B lieh zu schieben ohne Schloß- fl
fl 7092 stange . fl
B Alleinverkauf : W
B Conetban « Imperial B

g Frau 0 . Rumpf f
a Eaiserstr . SS, Tel . 8024 . fl
! Rabattsparverein . 2
gj Versand nach auswärts . —
fl Zweiggesch. : Frelbiirjsi . B . fl
■■■■■■ ■ ■■■■■■ ■■■

WttMmMllWg
ton ItrucliaaliKut Karlsruhe
(3 Zimmer ), per Ende Juni , viel¬
leicht Rückweg . Gefl. Offerten unter
F . 8 . 100 Hauptpostlag. Bruchsal. 10048

streng reell, diskret . B30027
Frau Morasch,

Karlsruhe , Kronenstr . 2S , S .Stock .

ü Heiraten “
vonwerden in besseren Kreisen

einer Dame vermittelt .
Offerten mit Rückporto unter

Nr . Ä30669 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten.

Offertenblfltf
„ MARIAGE«

^ _ Leipztg-OfÖß^e
u.verbr .Hciratsztg.Probc -Nf.grati*

Eine gutgeh. Backerei
sofort od. später zu kaufen oder zu
mieten gesucht . Off. unt . B30835
an die Exped - der „Bad . Presse" .

Ladentisch
mit Marmorplatte , sofort oder bis
1 . Juli zu kaufen gesucht.

Offerten mit Angabe der Größe
und des Preises unter Nr . B30820
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten.

Wagen-Verkauf.
Ein leichter Milch « od. Metzger --

waaen, auch als Break , billig zu
verkaufen. 9847 .3.8
.loh . Hrotar , Marienstraße 18.

Herren- n . InmenraS
billig abzuaeben. B80646.3.3

Adlerstr . 4 , Laden lks.
fiOffOtlfflA Torp .- Freil . , u . Ga-
«ivtlkalUVi rantie auß . preiswert
abzua. Göthestr . 17 , III„ r

2 icköne starte
Herrenräder,einigemal gefahren , äuß . bill. abzugeben.B8̂ 88 Amalienstr . 40 , Zigarren l.

Herren -Fahrrad »beinahe wie neu,
sehr bill . zu verkaufen. Fr. Hafner,
Hirschstr. 25, Hth. . 3. St . <830560

Herren - und Damenrad . Torp .»
Freil ., wie neu, billig abzugeben.
Uhlandstratze39, 4. St ., lks . (HauS-
klingel rechts)._ B29832 .4.4

Wegen Umzug ;
gebe 6 versch. Gaslampen u . gebr.
GaSherd billig ab.

Näh. unter Nr . B30899 in der
Expedition der „ Bad . Presse" .

Ber . neu . , engl. Bett m . 3teil .
Matr . , halbsr . Bett m . Federb. 28 u.
32 Jt , Holz . Kinderb. in. Matr . 8 Jt
pol. Schrank 25 Jt , Trumeaux 15 Jt .

Ludw.-Wilhelmstr . 18, Hof .

Gsttesdienfte . — 14. Juni .
Evangelische Stadtgemeinde .

Stadtkirche. 449 Uhr Militärgottesdienst : Militär -Oberpfarrer
Kirchenrat Schloemann. 10 Uhr : Stadtptr . .Kuhlewem. M Uhr
Christenlehre : Stadtpfr . Kühlewem. . — Kleine Kirche . MIO Wir .
Stadtvikar Mäher . 4412 Uhr Christenlehre : Hofprediger Mischer .
6 Uhr : Stadtvikar Schneider. — Schloßkirche . 10 Uhr : Hofvrkar
Brandt . — Johanneskirche. 8 Uhr : Stadtvikar Mäher . , 10 Uhr :
Stadtpfr . Heffelbacher . 449 Uhr Christenlehre im Gemeindehaus :
Stadtpfr . Hesselbacher . 4412 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus : Stadtpfr . Hindenlang . — Christuskirche. 8 Uhr : Stadtvikar
Schneider. 10 Uhr Stadtpfr . Rohde . 1412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfr . Rohde . — Gemeindehaus der Weststadt . 10 Uhr : Stadtpfr .
Schilling. 9 Uhr Christenlehre : Stadtpfr . Schilling. — Lutherklrche .
1410 Uhr : Stadtpfr . Weidemeier. % 12 Uhr Kindergottesdienst : Stadt¬
pfarrer Weideineier. — Gartenstrahe 22 . 5410 Uhr : Stadtpfr . Hm-
denlang . 1412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfr . Rapp . — Ludwig-
Wilhelm-Krankenheim. 8 Uhr : Stadtpfr . Hindenlang . — Diakon,flen-
liaudkirche . Vorm . 10 Uhr : Pfr . Katz. Abends 448 Ubr : HilfSgeistl.
Sinter . — Evangelische Kapelle des Kadettenhausrs . 10 Ubr Gottes -
dienst : Predigtamtskandidat Noack . — Karl -Friedrich-GedSchtuiskirche
lStadtteit Mühlburg ) . 4410 Uhr Gottesdienst : Stadtvik . Hessig . 4411
Uhr Kindergottesdienst : Stadtvik . Hessia . — Beiertherm. 9 Uhr Stadt -
uikar Schneider, anschließend Christenlehre.
Evang .-luther . Gemeinde , alte Friedhofkap . , Waldhornstr .

Vorm. 10 Uhr : Gottesdienst. Kinderlehre : Nach Schluß des
Hauptgottesdienst.

Wochengottesdienste .
Donnerstag , den 18. Juni . Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtpfarrer

Kühlewein. Lutherkirche . 8 Uhr Stadtpfarrer Weidemeier.
Evang . « tadtmission , Bereinshaus Adlerstr . 23.
4412 Uhr Kindergottesdienst, Adlerstr. 23 : Stadtm . Lieber. 4412

Uhr Kindergottesdienst i . d . Johanneskirche : Pfr . Joest . 4412 Uhr
Kindergottesdienst in der Diakonissenhauskapelle: Stadtvikar Brautz.
443 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12 lJugend -
abteilung ) . 3 Uhr Jungfrauenver . von Frl . Schweickert im Gemeinde¬
haus der Südstadt . 4 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Weber, Grb-
vrinzenstr . 12. 4 Uhr Jungfrauenverein der Schwester Lene. Adlerstr.
2 :!, 8 Uhr Abendgottesdienst: Pfarrer Joest . 8 Uhr Blaukreuz -Ver-
saiiimlung . Steinstraße 31 , Hinterhaus II . Montag , abends 8 Ubr ,
Bibelstunde. Augustastraße 3 , Stadtm . Höschele. Dienstag , abends
844 Uhr. Bibelstunde d . Jugendverems u . Jugendbundes . Mittwoch,
abends 8 Uhr, Allgemeine Bibelstunde : Stadtmiff . Lieber, Predigt -
auSgabe. Donnerstag , abends 8 Uhr, Gebetstunde für Frauen . Frei¬
tag . abends 614 und 844 Uhr, Vorbereitung für den Kindergottesdienst.

Evannelisdf s Bereinshaus , Amalienstr . 77.
Vorm. 1114 Ubr : Sonntagsschule . Nachm . 3 Uhr, Allgemeine Ver¬

sammlung . Nachm . 4 Uhr : Jungfrauenverein . Abends 8 Uhr Vortrag
von Pfarrer Graebener . Tbema : „Elias und Elisa "

. Montag . abdS .
8 Uhr , Jugendabteilung . Montag , abends 844 Uhr. Blaukreuzverein
Dienstag , abends 449 Uhr, Bibelbesprechun» im Männer - und Jüng¬
lingsverein . Mittwoch, abends 844 Uhr, Allgemeine Versammlung .
Donnersiag , abends 8 Ubr, Töchterverein. Donnerstag , abends 844
Ubr , Allgemeine Versammlung . Durlacher Straße 32 . SamStag , abds .
844 Uhr , Gebetsvereinigmig für Männer und Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stephanskirche. 8 Uhr Frühmesse: 6 Uhr hl . Messe mit C'ene -

ralkommunion für die Jünglingskonyregation und den männlichen
Jugendverein . sowie den Gesellenverein ; 7 Ubr hl . Messe : 149 Uhr
MilitürgotteSdienst mit Predigt : 4410 Uhr Festgottesdienst mit levit.
Hochamt und Predigt anläßlich des 30 . Stiftungsfestes des Vereins
katholischer Kaufleute und Beamten (Fidelitas ) - 4412 Uhr Kinder¬
gottesdienst mit Predigt und Aloisiusandacht: 443 Uhr Christenlehre
für die Jünglinge : 3 Uhr Vesper. Montag bis Freitag jeweils 446
Uhr feiert . Hock,amt mit Segen . Freitag (Herz Jesu - Fest ) : Vorabend
Beichtgelegenheit von 3 bis 7 Uhr in der Vinzentiuskapelle ; abends
8 Uhr in der Kirche . — AlteS St . Binzentiushaus . 447 Uhr hl . Kom .
munion ; 7 Uhr hl. Messe : 8 Uhr Amt mit Segen . — St . Peter - und
Paulskirche . 446 Uhr Beichtgelegenheit: 6 Uhr Frühmesse: 6 , 447 , 7.
448 Uhr Austeilung der hl . Kommunion : 448 Uhr deutsche Singmesse;
449 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt (im städtischen Spital ) : 4410
Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt ; 442 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge ; 2 Uhr : Herz Jesu -Andacht : 8 Uhr abends Oktavandacht.
Donnerstag : 447 Uhr feierlicher Schluß der Fronleichnamsoktav mit
levitiertem Amt u . Prozession. — Liebfrauenkirche. 6 Uhr : Früh¬
messe mit Monatskommunion der Männer und Jünglinge ; 8 Uhr -
deutsche Singmesse mit Predigt ; 4410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hoch¬
amt . Predigt und Segen ; 11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt :
% 2 Ubr Christenlehre für die Jünglinge ; 443 Uhr Herz Jesuandacht -
448 Uhr Oktav-Andacht mit Segen . Donnerstag nachmittag 4 Uhr
Beichtgelegenheit. Freitag «Herz Jesu -Fest ) : 7 Uhr Herz Jesu -Amt :abends 448 Uhr Herz Jesu -Andacht . — Rüppurr (St . Nikolauskirche ) .
9 Uhr Hochamt m Predigt — St . Bernharduskirche. 6 Uhr Frühmesse;
7 Uhr hl . Messe . Generallommumon der Jünglings - u . Männerkongre
gation ; 8 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt ; 4410 Uhr Sauptgottes -

.dienst mit Hochamt , Predigt u . Segen : 11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt : 2 Uhr Christenlehre für die Jünglinge : 443 Uhr Herz Jesu -
Andacht ; 7 Ubr Fronleichnamsandacht . Freitag Herz Jesu -Amt : abos
449 Uhr Mütterverein . - St . Bonifatiuskirche (Patrozinium ) 6 Uhr
„-ruhmesse : 8 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt : 4410 Uhr Haupt -
gottesdien,t mit Festvredigt . Prozession, levitiertem Hochamt . Tedeumund Segen ; 441.2 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt : 443 Uhr HerzJesu -Bruderschait , darnach Erteiluna des Segens mit den Religuien
de ? hl . Bonifatius ; 7 Uhr Oktav-Andacht . Kollekte für den Boni-
fatiusverein . — Ludwig-Wilhelm-Krankenüeim. 8 Uhr hl . Messe —
« t. Michaelskirche (Beiertheim ) . 6 Uhr Frühmesse und Monatskom-
munion aller Erstkommunikaiitenknabeil und der Jünglinge - 448 Uhr
deutsche Singmesse mit Predigt ; 9 Uhr Hauptgottesdienst mit Hoch ,amt Predigt u . Segen ; 4L 11 Ubr Kindergottesdienst mit Predigt ;
1 Uhr Christenlehre für die Mädchen : 442 Uhr Corporis Christi-Bruderschaft mit Segen ; 2 Uhr Versammlung der Jungfrauenkongre -
gation mit Predigt ; 7 Uhr Fronleichnamsandacht mit Segen _
Heilig-Geist- Kirche (Karlsruhe -Darlanden ) . , 446— 448 Mir Beicht
gelegenheit; 447 Uhr Frühmesse mit Austeilung der hl. Kommunion
448 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt ; 449 Uhr Hauptgottesdienstmit Hochamt u . Predigt ; nach dem Amt Christenlehre ; 1 Uhr Fron¬
leichnamsandacht: 7 Uhr private Herz Jesu - Andacht . — Katholische
Kapelle des Kadettenhaufes . 980 Uhr Gottesdienst : TivisionSpfarrer
Stump .

( Alt -) Katholische Stadtgemeinde .
Auferstrhungskirche. 10 Uhr Geistl. Rat Bodenstein.

ß!rfeben3firrfie der Methodisten -Gemetn - e , Karlstr. -istd.
Vorm . 4410 Ubr Predig, . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst . Nachm

8 Uhr Predigt . Abends 449 Uhr Juaendbnnd . Mittwoch, abends 814
Uhr . Bibel - und Gebetstundc. Prediger : W . Mi Schütz .
ZionSkirAre der <?b. Gemeinschaft , BeiertheimerAllee 4.

Vorm. 4410 Uhr Predigt : Prediger Becker. Vorm. 11 Uhr Kinder
aotteSdienst. Nachm . 444 Uhr Predigt : Prediger Becker. Nachm 44 -,
Uhr Junafrauenvereiii . Dienstag , abends 149 Uhr Gebetsversamm.
Ulna . Mittwoch , abends 449 Uhr Männer , und JünglingSverein .Donnerstag , abends Vi9 Ubr. Bibelstunde.
Ehristennemeinschafl , Waldhornstr . 21 , Hofgebäude rechts .

Vorm. 4410 Uhr Heiligungsstunde . Vorm . 11 Uhr Kinderstunde
Nachm 344 Uhr Bib-lstunde. Dienstag , abends 844 Uhr. Bibelstunde.

'
Donnerstag , abends 8 '-- ' Ubr . Evangelisatwn .

Englts !« Clnircli .
Pfründnerbaus . Kaiscrplatz . Services . Prayers and Sermon 11 .Holy Com . 12 . Also H . C . at 8 a . m . at Sofienstrasse 70 .Rev . E . II . Tottenham M . A - Permanent Anslo - American Chaplain .

ffiwt^Deutsche ftjtWKAiWächschule^

Chauffeur-Schule
gegr. 1Y04 Mainz Tekff. H4Q
Slaatl . beaufeichl.Lehranstalt mfti
cDn^ Stellenrermittl . Prcep. gratis,

Ia. Hektographett- Maffe
billigst zu baben in der

Expedition der ^Badischen Presse ^.
Auch wird die Auffüllung von Zlpparaten prompt u. rasch erledigt.

Preis pro kg Mk. 2 .50 netto

Billige

>Irische Me Bohnen
Pfund 39 Pfg .

Frische grüne Erbsen
2 Ltr .»Maß 36 W*-

große Gurken
Stück 24 u- 28 dfg.

Karotten
und sonstige Gemüse !

unter Marktpreisen.

frische Kirschen
Pfund 25 Pfg.

vucherer
Filialensamiiichen

2 Reitpferde
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Nr . 3814a an die Exped .

" ~
Presse' .

der „Bad.
21

Bauern -Pserd
gut im Zug , zu verkaufen. B30922

Mühlburg . Gluckstr . 9 , pari .

Gelegenheitskauf.
Brautausstattung.

Dieselbe ist noch ganz neu und
nicht in Benutzung aew . u . besteht
au » hochberrfch . Wchlafzimmer.
Betten mit bestem Inhalt , ferner
prachtv. Wohnzimmer, sowie Küche
wird alles zus . besonderer Umstände
halber für nur Mk. 850 abgegeben.

Kriegstraße 97a . 2 . Stock.
Auch Sonntag den ganzen Tag

anzusehen ._ B30918

Pianino ,
braucht, bill. zu verkaufen. B30925

Kaiserstrahe 71 , 1 . St . rechts'
Diwan , Tisch , Srdrank , Chisfon -

nier , Schreibtisch, Waschtisch, Kom¬
mode , Fahrrad mit Freit , dito ohne,
2 Betten , noch neu , mit Rost und
Matratze u . versch. billia abzugeb.
B30082 Bachstraste »8 , pari .

' - . B

echt eichen, spottbillig zu verkaufen .
Möbe lschreinerkiKaL|eraUee73,III ,

erstklass . Fabrikat ,
wegen Abreise

billig zu verkaufen. B30017
Geora -Friedrichsirahe 16 , 1 . St .

Ä.-Führraö.
erren- u. Damensahrrad in gut .
Stand , sehr bill. <35 Mk. ) zu verk.

B30949 DurlackierAllee 43 , Hof r .
Gute Violine IkvW
Offerten unter Nr . B30831 an die
Exped . der „Bad . Presse' .
2 Laüenlhetrenoilli» zu ver -

B30031
' Adlerstr ^ 4 (1, pari .

k!egLiOerjieglljagellabiL °b'1330920 UhlanSstr . 5 , pari .
Ein bereits neuer B30914

Kinderwagen
preiswert zu verkaufe » .

Ostendstraße 7. 1 . Stock.

8ul erhall . AiMliemagen
mit Matratze billig zu verkaufen.
Viktoriastraße 22, 2. St . B30926
Klappsportwagen m . Dach , Kinder-
liegwagen Nohrgeflecht , bereits neu,bill . zu verk. Lamnerktr . 18 , pari , r .

Herd
ist billig
B8M36

. -,eP ur
zu verkaufen.Waldstr. 18 . 1 Trenne

Grube Dung
sofort aufs Jahr zu verkaufen.Mozartstraße I.

-



Sette 14. Badische Presse . Mittagblatt . Samstag , den 13. Juni 1914. Ux .
Das Wetter im Monat Mai.

A Karlsruhe , 12. Juni . Der Monatsbericht des Zentralbüros für
Meteorologie und Hydrographie besagt:

Der verflossene Mai ist sehr kühl , stark bewölkt und reich an Re-
genfällen gewesen . Nur einige wenige Tage sind sommerlich warm,die übrigen kühl gewesen und nicht weniger als dreimal sind beson¬ders empfindliche Kälterückfälle erfolgt , so daß die Monatsmittel der
Temperatur l —2 Grad zu niedrig ausfallen konnten; an den meisten
Stationen sind sie nur wenig größer, als die des April , an einigen
sogar kleiner . Zur Bildung von Reis und Frost ist es zu Beginn des
Monats auch in milden Lagen gekommen . In den höchsten Lagen des
S chwarzwalds hat es mehrmals etwas geschneit . Die Bewölkung ist
so stark gewesen , daß mehr als die Hälfte aller Tage zu den trüben
gerechnet werden mutzten . Die Sonnenscheindauer ist ganz erheblich
kleiner , als im April gewesen ; in Karlsruhe hat der Mangel an Son¬
nenschein gegenüber dem langjährigen Durchschnitt 35 Stunden be¬
tragen . Der Süden des Landes ist wesentlich sonnenscheinärmer alsder Norden gewesen . Die Niederschlagsmengen sind an der Mehrzahlder Stationen um mehr als 50 Prozent der normalen zu groß aus¬
gefallen . an nicht wenigen haben sie mehr als das Doppelte erreicht.Die Luftdrackmittel find um 1%—2 Millimeter zu hoch gewesen .

Zu Beginn des Monats war unter der Einwirkung eines über
dem Osten und Nordosten Europas gelegenen Depressionsgebietes ein
Umschlag zu trübem , regnerischem Wetter eingetreten ; da hoher DruckWer dem Nordwesten lagerte , so hatten nördliche Winde erheblich ab-
gekühlt. Am nächsten Tag zog das Hochdruckgebiet nach dem Festland ;es kam zum Aufklaren und selbst in der Rheinebene zur Bildung von
Reif und Frost . Vom 4 . an verursachten im Norden vorbeiziehende
Depvessionen Regenwetter ; es wurde zwar etwas wärmer , doch erho¬ben sich die Temperaturen nur wenig über die normalen . Auf der
Rückseite einer Depression stellte sich am g. ein zweiter empfindlicher
Wärmerückgang ein, der bis über die Monatsmitte hinaus anhielt ;da das Wetter trüb und regnerisch blieb , so kam es nicht mehr zurFrostbildung . Vom 15. an lag unser Gebiet auf der Südseite eines dasNord - und Ostseegebiet bedeckenden Hochdrucks ; Teilminima an 'einemRand verursachten zuerst noch Regenfälle , am 10. breitete sich i r der
hohe Druck, dessen Kern sich inzwischen auf den Nordwesten verlegthatte , von da aus binnenwärts zu . Es klarte auf und nun stiegen die
Temperaturen rasch zu sommerlich hohen Ständen an . Am 24. hattedie Luftdruckverteilung wieder eine sehr ungünstige Gestaltung ange¬nommen. Eine Tiefdruckfurche zog sich von Skandinavien aus süd¬wärts über das Festland hinweg, während hoher Druck im Nordwesten
lqgerte ; bei Regenwetter trat deshalb ein durch nördliche Winde
hNbeigeführter dritter Temperatursturz ein , der noch schroffer als die
beiden vorherigen war , und nach der vorangegangenen hohen Wärme
besonders unangenehm empfunden wurde . Erft in den letzten 3 Tagenwurde «s etwas wärmer , doch blieben die Temperaturen noch immer
unter den normalen .

Der Bodensee ist während der ersten zwei Drittel des Monats
langsam , im letzten Drittel etwas rascher angestiegen und hat gegenMonatsende di« jahreszeitlich« Hochwasserhöhe etwas überschritten.Am Rhein sind zwei durch klein« Schwankungen unterbrochene mäßige
Anschwellungen eingetreten ; die erste setzte zu Beginn des Monats
ein , erreichte in der Stromstrecke oberhalb Mannheim am 10.—15.den Hochstand des Monats und war am Ende des zweiten Monats -
drrttels beendigt ; die zweit« setzte unmittelbar darauf ein und erreichte
gegen Ende des Monats den Höchststand , der unterhalb Mannheim
infolge des Einflusses des Neckars zugleich den Höchststand des Monats
bildete . Dabei wurde die jahreszeitliche Hochwasserhöhe teilweiseetwas berfchritten.

Die Monatsmittel der Wasserstünde stellen sich beim Bodensee und
Rhein durchweg höher als diejenigen des Vergleichsjahrzehnts 1901
bis 1010 , nämlich bei Konstanz um 0,35 Mtr ., Waldshut 0,88 Mir .,Basel 0,16 Mtr . , Breifach 0,11 Mtr .,Kehl 0,4» Mtr . , Maxau 0,51 Mtr .und Mannheim 0,41 Mtr .

I « den Binnenflüsfen wurden durch einzelne stark« Niederschlägekleine Anschwellungen verursacht; der Neckar war in der letzten Wochedes Monats starker angelaufen .

Aus den Nachbarländern.
st. Ludwigshafen , 12. Zuni . Der Stadtrat genehmigte

heute die Erweiterung des städtischen Gaswerks mit einem
Kostenaufwand von 1400 000 Mark . Das Gaswerk wird dann
täglich 50 000 Kubikmeter oder jährlich 10 Millionen Kubik¬
meter Gas produzieren können. Das Gaswerk war 1890 mit
einer Leistung von 3 Millionen auf eine solche von 8,2 Mill .
erweitert worden . Im Jahre 1913 betrug der Reingewinn
860 000 Mark.

Kleneingelarrfene Sucher und Schriften.
Zu beziehen durch A. Bielefeld'S Hofbuchhanblrurg.Liebermann «. Cie« Karlsruhe .

Wegweiser durch die deutsche Reichsverstcheruug einschließlich der
Auaestelltenversicherung, in gemeinverständlicher Darstellung von Dr .B. Schmittmann , Landesrat , Dozent an der Hochschule für kommunaleund soziale Verwaltung der Stadt Köln. Oktav, 127 Seiten . Preiseinzeln 1 Jt , 25 Stück zusammen 22.60 Jt , 50 Stück zusammen42.50 : 100 Stück zusammen 80 Jt . Verlag von L. Schwann.Düsseldorf.

Prüfung und Kritik einer Bilanz , durchgeführt an einem Beispielder Praxis , von Ober -Revisor W . Heinzerling , M . - Gladbach , 4 .—6 .Tausend . Verlag von Hans Th . Hoffmann , Charlottenburg 4 , « chiller .
straße 29. Preis 1 Jt , Jnlandporto 10 ; Nachnahme 1 .25 Jt .

Hm Verlag von I . F . Schreiber , Eßlingen und München, sind
erschienen : Schreibers kleine Atlanten der Naturwissenschaften. Sicu -
Bündchen: Schreibers kleine Atlanten der Frühlingsblumen , Sommer¬
blumen , Alpenpflanzen . 3 Hefte , je mit 12 Farbendrucktafeln und
16 bis 32 Seiten Text . Preis je 1 Jt . Schreibers kleine Atlanten der
Säugetiere . 3 Hefte mit 10 bezw . 11 Farbendrucktafeln und je 20Seiten Text . Preis pro Heft 7b -z . — Schreibers Taschenbücher mitfarbigem Tafelmaterial . Neu erschienen : Taschenbuch einheimischer
Pflanzen mit besonderer Berücksichtigung der Lebensverhältnisse. VonAlbert Christiansen. 191 farbige Pflanzenbilder auf 48 Tafeln und168 Seiten Text mit 98 Abbildungen. Taschenbuch der Krankenpflegeund ersten Hilfeleistung bei plötzlichen Erkrankungen , Vergiftungen ,Unalücksfällen bis zur Ankunft des Arztes . Bon Ä . Dinand . 37farbige und 3 schwarze Bildertafeln und 175 Seiten Text mit 74 Ab .
bildungen . Preis je 2 .50 Jt .

Friede zwischen Turnen und Sport . Von Generalsekretär CarlDiem . IV und 68 S . Geh. 80 4 . Verlag von B . G . Teubner , Leip¬
zig und Berlin 1914 .Der Selvariantob . Seine Ursache und seine Verhütung . Intra¬
venöse oder -iilramuskuläre Salvarsaninjektionen ? Bon Dr . Carl
Schindler , Sp ' ialarzt für Hautkrankheiten in Berlin . Mit 5 Tafelnund t Abbildung im Text . Preis drosch. 4 .80 Jt , gebd . 6 Jt . Verlagvon S . Karge Berlin , Karlstraße 15 .

Hagem-» : - ^cholvin , 500 Millionen für Arbeiterwohnnngeir.Verlag Guji'av winters Buchhandlung, Franz Quelle , Bremen , amWall. Preis 3 Jt broschiert .
Neue Frauenklcidung und Frauenkultur . Organ des DeutschenVerbandes für neue ?>wauenkleidung und Frauenkultur . Schrift -leitung : Clara Sander , Else Wirminghaus , beide in Köln. Verlagder G . Braunschen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe . Jährlich 10 Heftein Hochquart mit zahlreichen Abbildungen und Zeichnungen auf Kunst»druckpapier , sowie Schnittmusterbogen . Preis fürs Jahr 6 Jt , fürsHalbjahr 3 Jt .
Moderne Kunst. Illustrierte Zeitschrift. Jährlich 24 Vierzehn-

tagShefte ä 60 ^ und 2 Extrahefte (Frühlings - und Weihnachts-
Nummer) 2 1 .20 Jt oder jährlich 12 Monatshefte und 2 Extrahefte4 120 Jt . Nichtabonnenten zahlen für die Extrahefte 2 und 3 Jt ,Rich . Bong, Kunstverlag, Berlin W . 57.Gesundes Sexualleben ! Ein Wort an die gebildete Jungmänncr -welt und ihre Freunde von Dr . Otto Emsmann ', 110 Seiten , kartonPreis 1 .20 Jt . Verlag von Maas L Plank , Berlin N. 4.

Verlosung m Pfandbriefen und Kommunalobligationen Def
Rheinischen Hypothekenbank Mannheim .

Infolge der vor dem staatlichen Treuhänder vorgenommenen Verlosung ist bestimmt, daß znr Rückzahlung gezogen sind :
von den teigen Pfandbriefen der Serien 6« , 67, 68 alle Stücke mit ^ denHndziff êrn 022 , 222 , 422 , 622 , 822 ÖUf Xpffl 19$ ’

auf
"
l- Juli ick-

II zum
daselbst

V '
li'löißtn .

„
.

»
"

» XXXIII bis emfdjltefel . XXXIX , 41 , 42 , 61 , 62 _alle Stücke , mit den Endziffern 033 , 233 , 433 , 633 » 8333' ,,°i„ igen „ „ 77 alle Stücke , mit den Endziffern 051, 251, 451, 651, 8513'/-"/oigen Kommunal -Obligationen der Serien II ! und IV ^ „ „ „ „„ „ „ „„alle Stücke , mit den Endziffern 006 , 206 , 406 , 606 , 806
3ss? Ioigen Pfandbriefen der Serien 46 bis mit 60 alle Stücke, mit den Endziffern 033 , 233 , 433 , 633 , 833
SVj/otflen „ „ „ 69 „ „ 76 alle Stücke, mit den Endziffern 051 , 251 , 451, 651, 851 „ „ »Mit dem 1. April 1914 bezw . dem 1 . Juli 1914 endet die couponsmäßige Verzinsung.

Wir sind bereit , die gezogenen Stücke in di« in Ausgabe befindlichen 4"/» igen uuverlosbaren Pfandbriefe , welcheBörsenkurs berechnet werden , umzutauschen . l358a .-- 4
Die Einlösung oder der Umtausch der verlosten Stücke erfolgt an unserer Kaffe , sowie , bei allen Pfandbriefverkaufsstellen : auchdas Verzeichnis der aus früheren Verlosungen noch rückständigen Pfandbriefe , sowie

__ Prospekt betr . die bei unserer Bank zulässigen mündelsicheren Kapitalanlagen erhältlich.
Mannheim , 19. Dezember 1918 . Die Direktion.

Bekanntmachung .
Von Sonntag » den 14. d. Mts . ab werden von den Verkaufs¬

stellen der Straßenbahn Fahrkarten zum Besuche des Rheinbadesin Maxan ausgegeben , gültig für 10 Fahrten auf den Stratzen -
bahnstrecken

Marktplatz 1
Karlstor ( bis Karlsruhe - Mühlburg Staatsbahn -
Krankenhaus j Hof und zurück
Kühler Krug )

und auf -r Staatsbahnstrecke Karlsruhe Mühlburg bis Maxau
(III. Klaff nd zurück. Preis der Karte Mk . 3.—

Di Beförderungsbedingungen sind im übrigen folgende:
„Die Hin - und die zugehörige Rückfahrt auf der Staats¬

bahn und Straßenbahnstrecke müffen am gleichen Tage ausge¬führt werden. Wird an einem Tag nur eine dieser Fahrten
ausgeführt , so darf die andere Fahrt an einem späteren Tage
nicht nachgeholt werden.

Die Karte kann von mehreren Personen benutzt werden,wenn diese in der gleichen Wagenabteiluna Platz nehmen. Für
jede Hin- und Rückfahrt, sowie für jede Person , wird je eine
.siontrollnummer durchlocht . Fahrunterbrechung auf Zwischen -
st> ionen ist nicht gestattet .

Das Umsteigen auf der Straßenbahn ist nur mit einem
besonderen, vom Schaffner zu verlangenden Ümsteigschein undnur an den durch Schilder kenntlich gemachten Umsteigestellen
gestattet.

Eine Badckarte kann in dem Jahr , in dem sie gelüst ist.sowie in dem nächsten folgenden Jahr benützt werden. Aus einerKarte wird das Jahr , in dem sie gelöst wird , vermerkt.
Traglasten und Reisegepäck werden auf Fahrkarten zum

Badebesuch nicht zugelassen .
"

Die Badekarten werden lediglich von den Verkaufsstellen aus¬
gegeben .

Karlsruhe , den 12. Juni 1914. 10089
Städtisches Slratzenbahuamt.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme anläßlich des

Hinscheidens meiner geliebten Frau und unserer Tochter

Lina Scharmann
sagen innigsten Dank .

Philipp Scharmant !, Werkmeister.
Karlsruhe , den 13. Juni 1914. 10043

Kinderwagen
Klappwagen
Garten - und
Veranda -NISbel

empfiehlt in größter Auswahl
zu billigste « Preisen .

»I. Hess
Kaiserstratze Rr. 123
Versand frank». Katalog gratis .
3t Mesifouutag , d. 14. Juni ,ist nein Geschäft von 11 Uhrab geöffnet . 10030

Brown , Boieri l Cie.
Mannheim

Abt , laatallationea (vorm. Stotz & Cie., Elek.-G. m. bJQ
T*S “ Büro Karlsruhe “Ä "-

Hauptniederlage Oer Osramlampe
Ausführung oioktr . Lioht - und Kraftanlagen

jeder Art und Größe .
Reparatur - u. Aendernngs -Arbalten billigst .

Große » Lager in :
Oamndraht . Lanpm, taetatlatione- Md Betriebs - Natertatzen.

BPT Vornehme Branche ! "HM 4.4
Für flottaehende Fabrik wird noch Teilhaber , still oder tätig , mitMk . 30—50000 .— Einlage , bei hohem Einkommen und la Sicherheit ,ausgenommen. Offerten unt . Nr . 8717 an die Exped . der »Bad . Presse" .

MF Günstig zu kaufen ‘
?t% n fÄ "

Mallu!kkjurV.-Fe!!en -.Äilis!am- L
fößfrfläff m> sehr schön. Anwes . u. kl. Gart., vorzüglichste Lage ,l2Jv | UtU| l beim Markt , in belebtem, industrie - «. verkehrsreichemStädtchen Aei Appenweier) . Gemeinderätl . Schätzung M . 30 000 ,

B30342 Gentirer , Karlsruhe, Kaüerallee ss a.

Blicker
In einem aufbl . Jnduftrie -

orte Mittelbadens , Bahnstat .,habe ich krankheitshalber meine
gutgehende

Bücherei
mif SmereidmölW

unter günstigsten Bedingung ,
zum äußerst bill. Preis von
17 000 Mark sofort zu ver¬
kaufen ,
»linhm sichere Wem

j wofür garantiert wird . 2.1
Offert , unter Nr . B30S04 an

die Exp. der „Bad . Presse".

M\ sehr srhöne WWHle
2 Etageren m . weiß . Marmorplattc ,für Metzger , Bäcker rc ., zus . 15 Mk.
1 pvl . Zimmertisch m . Hartholzpl .
6 Mk ., 1 Serviertisch 7 Mk., Vertiko
25 Mk. . Schreibtisch 16 Mk ., Zug¬
lampe s. Gas 5 Mk. , Petroleum -
Hängelampen 2 u . 15 Mk . zu ver¬
kanten. Lesstngstr. 33 im Hof .

isitne Partie B30900 .2.1
Aquarium - Gläser
billig zu verkaufen ,^ ophienstratze 54 , im Laden.

Stnger-Nahmaschine
unter Garantie billia zu verkauf
B30024 Göthestr . 17 . III . links .

B30950 Markgrafenstr . 33,1
gut erhalten , bill .FelWmie-eabzugeben.

B30930 Adlerstr . 4« , Part .

Mittlere Aktienbrauerei in
Württemberg sucht auf 1. Juli ev.
1 . August einen gewissenhaften und
tüchtigen

welcher ähnlichen Posten schonbekleidet hat und auch im Verkehrmit der Kundschaft gewandt ist.Süddeutscher , im Älter von 2b bis
28 Jahren u. möglichst militärfrei ,bevorzugt. Offerten nebst Zeugnis ,
abschriften und Gehaltsanspruchenunter Är . 3798a an die Expeditionder »Bad . Presse" erbeten.

Ein imAusmeffen u .RechnungsL'LK » «WemAm»
aushilfsweise gesucht.^ 2.1

Gefl. Offerten unter Ä30879 andie Exped . der »Bad . Presse" erb.
Für vorzügliche

HmhiiltilMkl
suche OrtSvcrtreter . Reisende, auch
Frauen aeg . Lohnod. hohe Provision .

Gefl. Anfrag , unter Nr . 9957 andie Exped. der »Bad . Presse" erb.
Lohnende Vertretung.
Der Vertrieb eines neuen , konkur¬

renzlosen Artikels an Landwirte u
EUhrwerksbesitzer ist an fleißigeerren , welche ständig das Land be¬
reisen, zu vergeben. Union 8. m . b. ff.,Dresden , Matksildensir. 5. 3811a
SchreibgewandtPersonen
allerorts gesucht (Heimarbeit ) . F "
1000 Spezial -Adressen 40 Mk. Istruktionshest u . Material zum sof.
Beginn der Arbeit gegenEinsendung
von Mk . 1 .60 durch PH . Brunner ,Mannheim/Walddof . 3745a.3.2

All Mutten Mm
(gleich welch. Beruf u. Wohnort )
wird Vertrieb v. beliebten u. wirkt,
guten Artikeln f . groß . Umkreis ver¬
geben . Große Erfolge nachweisbar ;
Monatsverdienst 300—500 Mk ., je
nach freier Zeit und Leistung. Aus¬
fuhr ! . Anleitung . Auskunft kosten¬
frei . Postfach 125 Konstanz Rr .
774 (Baden ) ._ B30768

Gewandte , zuverlässige

Expedientin
mit Fachkenntniffen sucht
Zampswaslhailstalt C. Bardusch,

EttliNgeN. 3772 .3.2
OffeneStellenenthält stets
die Zeitung : Deutsche Vakanzen -
1153 Post Esslingen 76. 208.66

iüriltiiie Minijetiii
welche dekorieren kann, für Spezial '
aussteueraeschäft per sofort od"
später gesucht. Nur ganz tüchtige,
selbständige Personen wollen 0®
meloen. Off. mit Bild unt . ApAder GehaltSansprüche bei ganz freier
Station (Familienanschluß ) unter
Rr . 3684a an die Exped . der »Bao-
Presse" erbeten . _ s *

Reisedomen
gebildet «. gewandt , »« l eine» be¬
deutenden a»»Irkti«»ehaus« znm
Besuche^ ss^ Prtvatlnndst^

t
^

Offert . m.Phvt. ».Refer enz.erb>« r g
©□moto & So., Leipzig o

Gesucht _
für meine Zigarreofabrik , !Jw ®?
Rauenberg bei WifSloch i. Badra¬
ein tüchtiger, verheiratetereriterWerMlirer
jüngeren Wer », der mit
in größeren Zigarrenfabrcken
gewesen ist und alle einschl
Arbeiten beherrscht. Lebe
bei guter Bezahlung .

Offerten mit Zew
und Gehaltsanfprüo

P. 3. Qmdfried»
3766_ Seidelbera . ^

Tüchtiger . , . .im ganzen Fach s e l b st a n b <0 *

Installateur
für GaS, Waffer «. sanitär «' — TOdM.ffltf t*»

_ ^ Üebt*£
stellüng. Off. mrt^ Gehal

^
unter Rr . B308S8 an die
der »Bad . Presse" erbeten.

Junger Mau«,
nicht unter 18 Jahren , kann

# Chauffeur •
werden . 2336c-1^

Dürkovv -Garage OffeubUW «
eea nn neeeageaaead M **

Ein tüchtiger erfahrenerGhaoffeor
der schon Omnibusse gefahren ^kann bei unS eintreten . 37» *>

Zeugnisse u. Photograph « e
senden. _
IHotsr - Sepkehr Todtnas,

©. nl. h. H. , ^
OOnnnnnnoGna » » »

Junger Mann kan » sich
ChauffeUf
ausbilden , zu jeder Zeit erntre« ^
in der neuen , modern einger 'w^ .
Kutomodii - 2sntrals
641_ Telephon Wr. 49 . _ —*

erhalt , nach Ansbildnng ' M f/ st.
sage - u. Badefach lohn.. Verdf ^ .
Lehrhonorar 200 Jt . Näh- W [%Instsiut Baden-Baden. 1 kinderi >
Ehepaar n . 1 Frl . sof. gesucht ._ LlL-

(§ufc lilliiW. Scdtiielis
dition der »Bad . Presse"

n . Stellen finde« -

Kinder-, Haus - u . Küchenmao î ^
Fr . Anna Höfler .Zähringerstr ^ j„
gewerbSmäßtgeStellenverM lti ^ --

Emmilfes FrilM
für Buffet gesucht. *00

Deutscher Hof , Karl UE ».
Gesachi per 1. Jul,etneP *4

gewandtes

Mädche »
SeUg '

Fräulein ist (^ egenheit
unentgeltlich das Kochen S» z.2lernen . Eintritt 1 . 2 «^ . pst

Offerten unt . Nr . $ 30661 a«
Exped. der »Bad. Preise ''.
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Nzere, W. KWiii
"Adet gute Stelle im B30697 .3 .2
.Hotel Prinz Max . Karlsruhe .

Asches Fräulein
M Stütze in ein größeres Ge-
UtzaftshauS in einem Autsstädtchen
7^ bad . Oberlandes gesucht . Fa -
«niienanschluß zugesichert . Nähen" -. bügeln, sowie Klavierspielen er¬
wünscht. Offerten mit Gehalts -
Wivrüchen und Lebenslauf unter
l r' , 3795a an die Expeditwn der
L°ad. Prelle "

._ _
Alädchen -Gesuch.

q. ®in Mädchen , das alle häusliche
Merten verrichten kann, wird bei« « m Lohn gesucht. B3V8H1
-- Lu erfragen Sedanstratze 15.
Zuverlässiges Mädchen
M selbständig kochen kann u . alle
Hausarbeit verrichtet , bei gutem
MN zum 15. Juni gesucht .§§0722 3 .3 Sophien >tr . 15,7 . 2. St

1 Juli wird ein braves
Mädchen,

«̂ ches gut kochen kann und die
xvusarbeit übernimmt , zu 2 Per -

gesucht . Näheres Montag ,
8?" 15 . Juni , Hirschstraße 44, 1
KLkVe hoch . _ <830821
Mladchen - Gesuch.
t-Auche für sofort ein Mädchen ,aches bürgerlich kochen kann,

erfrag . Angnrtenstratze 88 .Lvadrsche Krone " . B30802 .2.2
Aushilfe

«^ che selbständig kochen kann und
^ ^ arbcit verrichtet, ver kokortper sofort

. . B30857
Ritterilrastc 5 , 2 Treppen.

S-öhltt» WmHliiiijelWle Calw.
. Stellengesuch .

Eine Anzahl 3373a

gut vorgevildeter Absolventen
der Handelsschule, Vertreter aller kaufm. Branchen, sucht per
1. Juli oder später geeignete Stellung . Reflektanten wollen
sich an das Büro der Spöhrerschen Höheren Handels¬
schule in Calw wenden.

« AWsl ÄLLVNÄL
erfahrenes Mädchen gesucht .
B80921 Kaiserftraste 190 , III.

Ml Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
in garantiert solide Häuser .
Frau Marie Hofstadt . Stuttgart ,
$82989 « Urachstraße 27. 7 .4
gewerbsmäßige Stellcnvermittlerin

für Frankreich. (Öienr . 1863 .)
Kräftiges junges Mädchen fin -

det gute Stelle . B30730
Amalienstratze 20 II .

Für kleinen Haushalt wird auf
1 . Juli Alleinmädchen gesucht.
Näheres Kriegstrahe 24, 2 Trepp .,
zwischen 2—4 Uhr._ <830916

Mädchen von 16—18 Jahren f.
häusliche Arbeit sofort gesucht.» 30919 Zähringerstraße 91 .

Jüngeres Mädchen für leichte
Hausarbeit sofort gesucht . B30848

Hirschstratze . 25. Hths . , pari .
Ehrliches, fleißig . Mädchen mit

gut . Zeugniff. für 1 . Juli gesucht.
Waldhornstraß , 8. II . B30828

- Alte deutsche Lr »r»vvrrnrnr ,
konkurrenzfähigen Einrichtungen

aft mit modernen,

m Bearbeiimz oon §ber-Ba!>en
Unterstütznng de» Generalagenten unter günstigen Beding¬ungen einen erprobten

Bezirksbeamten .

Eine bedeutende niederrheinische Margarinefabrik , die auch in der

trauten , kautionsfähigen Herrn wird auf Wunsch die
;^=== General-Vertretung —.
nrt. ~aö« : für einen größeren Bezirk übertragen . DaS Werk liefert
foh>, nuerfeinstcn Spezicumarken auch in den billigen Preislagen ,'e m Schmcbjmargarine hervorragende Qualitäten .

.n, Angebote mit Bezirksangabe befördern Haasenstein äl Vogler .
13 - tn Köln a . Rhein , unter R . W . 1180 . 3806a.2.2

MM ®
w

Alte deutsche Lebens -Versicherungs -Gesellschaft sucht für den Platz
K .arlsruli ©

e®en erprobten Herrn als

Flatzilquisiteup
legen hohe , feste monatliche Bezüge , auch im Nebenberuf .* rovisionsvertrag . Nichtfachleute werden eingearbeitet .

Angebote werden
Bad . Presse * unter .T. 302

erbeten .

Kein

an die Expedition
8733a .2.2

)ic20JB .
• • ■

Zuverlässige Personen finden sofort Beschäftigung zu Hause durch
von Strumpfwaren auf unserem „Schnellstricker ". Vor-

nicht nötig . Entfernung kein Hindernis . Beste Empfehl-
burs> m' " - "Ho " Teilen Deutschlands . Verlangen Sie alles Näheret - roipekte gratis und franko von 3365a
^ WAren- Fabrik F. Göricke & Co ., Hamborg , Merborstr. 6.

-

fo» e . selbständige und zuverlässige Peinlichkeit per 1 . Juli oder
don großem Werk gesucht . Verlangt ivird gründliche

in der Herstellung von Modellen für Pumpen und Arma-

C .** » « e . mr ,. rüchen erbeten unter Zl. 74lS E . AU . an Rndolf* © , Mannheim . 3788a.2.2
fln Wir suchen Arbeitnehmer aller Berufe , insbesondere

Dlhmieiie . Kesselschlliiede. Stemmer, Loko-
«•Iw- ii. WilzMInfftt, kiseÄreher, Kern¬
er . Former. Fräser, «KL'WLL.

Asenhobler. SlellmMer, Tischler,
^ lhn>>r? ^tarbeiter nsw . Arbeitsuchendewollensich bei uns , Breslau 17 .«lldjMraße 12. vorerst schriftlich melden. Reisekosten werden nach

. ^ r,ger Beschäftigung ersetzt . 3778a.3L
Linke - Hofmaun - Werke , Breslau .

2 geübte

M « sehtnenfovme <k
Beschäftigung bei 3790a

es Weber , Gießmi, Aster, Kt. Zürich.

SkmzmWMeiiii. Weii
gesucht . Nur Frauen bau der West¬
stadt wollen sich melden. 10044

Näheres « orkftraße 21 , II.
Gewandte , tüchtige

Büglerinnen
auf Glattwüsche zum sofortigen
Eintritt gesucht. 3751a3 .8
C. Bardusch , Waschanstalt,

Ettlingen .

Bauführer
gel. Maurer , 33 I . alt , verh., sucht
Stellung als Filialleiter oder
sonstigendauernden Posten in einem
Bauaeschäft. Offerte » unt . <-830946
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

Tüchtiger, energischer 2 .2

Bauführer
sucht sofortiges Engagement
auf Bureau oder Bauplatz.

Offerten unter Nr . « 30626
an die Exp . der „ Bad . Presse" .

Mann .
18 ^ sabr . der seit längerer Zeit
unser Institut besucht , Kenntnisse
in Buchführung und Stenographie
besitztund Maschinenschreibenkann ,
sucht per sofort Stellung als Büro -
gehilfe bei bescheidenen Ansprüchen.
4 .4 Süddeutsche 9708
Handelslehranstalt u . MükÜUl' *
Töchterhandelsschule „ -rAkiNul ♦

junger Ifinn,
der einen 6 monatl . Kurs einer
Privathandelsschule absolviert , z .
Zt . auf d . Kontor einer ll . Fabrik
tätig , sucht , bei bescheidenen An¬
sprüchen , Stellung auf größerem
kaufm . oder Fabrikbüro .
Offerten erbeten unt . Nr . B30622
an die Erpedit . der „Bad . Presse" .

Jüngerer , zuverläss., militärfreier
Mann sucht dauernde Stelle als
MMinelMbeiier au! Mi
Derselbe ist an sämtlichen Holz -
bearbcitungS - Maschinen vertraut ,
speziell Fräsmaschine . Offert , unt .
B30948a . d .E xp . d . „Bad . Preste " erb .

Kellnerlehrstelle .
Für Sohn achtbarer Eltern wird

Lehrstelle in gutem Hause gesucht .
Gefl. Offert , unter Nr . B30885
an die Exped . der »Bad . Preffe " .

Tücht. Verkäuferin
20 Jahre , bisher in der Korsett-
branche tätig , sucht auf sofort od .
später Stellung , gleich welcher
Branche. Off . unt . Nr . B30372 an
die Exped . der „Bad . Preffe" erb.

Geb. Fräulein
sucht im bad. Lande Stellung , in
Konditorei — CafS — als Ver¬
käuferin zum 1 . September .

Angebote unter Nr . « 30142 an
die Exped . der „ Bad . Presse"

. 3.2

Besseres Frmlei«,
welches schneidern , plätten , frisie¬
ren und servieren kann , sucht
Stellung . Eintritt kann sofort 0.
1 . Juli erfolgen. Gefl . Offerten
unter Nr . 5830742 an die Exped .
der „Bad . Presse" erbeten.

Leiserer AainiemWen,
welches schon gedient hat , sucht
Stellung in feinem Privathaus p .
1 . Juli . evtl, auch früher .

Offerten unter Nr . B30834 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Eins . Frl ., 24 Jahre , perfekt
französisch , 3 )4 Jahre in guten
Säusern (Schweiz) tätig , sucht

tellung zu gr . Kindern . Osfcrt .
unter Nr . B30741 an die Expedit,
der „ Badischen Presse" erbeten.

HauMterin
ges. Alters , welche einem kl . leich¬
tert Haushalt vorstehen kann, sucht
Stelle , wo diese ihr 9jähr . Mädchen
mitbringen kann, dagegen keinen
Lohn beansprucht. Offert , u . Nr.
$830847 a . d . Exp , d . „Bad . Presse" .

Best . Mädchen sucht von jetzt bis
1 . Juli Aushilfsftelle für Privat -
baushalt bei geringen Ansprüchen .
Offerten unter Nr . B30897 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

VermielunLen ^
Adlerstraßc 40 ist ein kleiner

Laden
m . 2—3 Zimmerwohng. per sof. 0 .
I . - Juli zu vermieten. B30674

FürFreunöe Der Wanilreis.
In stillem Schwarzwaldtal , ab¬

seits der Heerstraße, ist ein neues

MuernhSMell
mit 4 Zimmern , 5 Betten , Küche,
alles gut eingerichtet, vom 1 . Juli
an billig zu vermieten . Eine gute
Verpflegung wird von dem nahen
Bauernhof und dem 15 Min . ent¬
fernten Dörfchen mit Leichtigkeit
geliefert . 10022 .3 .1

Auskunft wird erteilt Hübsch-

In einer württemb . Bäderstadt
szirka 10000 Kurgäste) ist an der
Hauptstraße ein

schöner Laden
zu vermiete »

für Schuhwaren sehr geeignet. Off.
bef . unt . Nr . 8726a die Expedition
der „Bad . Presse" .

8 Kaiserstraffe 168, bei der
8 Post, Seitenbau , sehr schönes
I Büro oder

g Werkslälle
| für ruh . Gesch. p. 1 . Juli zu
^ verm. Näh . Laden. 0795

Garage ,
hell und geräumig , per sofort oder
später zu vermieten . 8342

Melanchthonstraße 1.

Wm zu MMlen.
Friedrichsvlaff 10 ist eine

Wohnung — Bel - Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh. auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
beim Ha«iseigentümer 4 . St . 2017*

Raiserstratze 145
Eingang Lammstraße , ist im III .
Obergeschoß eine Wohnung von 7
Zimmern und Zubehör auf sofort
oder später zu vermieten . Nähe¬
res beim stüdt . Hochbannmt, Karl -
Fricdrichitr . 8 , Zimmer 169. 9878

M peo 5Ron«it zu vermieten .
EEl Zu erfragen Wilhelm - Wg
£ y straffe 57 , Tel . 185. W

3 Zimmerwohnung
Stösserstr. 3a, mit großer Veranda
und Gartenanteil per sofort oder
später zu vermieten . Näheres im
1 Stork . B29594

Zweizimmerwohnung, mit drei
Fenstern n . d . Straße geh. , Küche
m . kompl . Badeeinrichtung kGasj
versehen , an kl . Fam . p . 1 . Jult
vermietbar . B30745

Uhlandstraße 32 . parterre .

Uhlandslratze 1%
2 . Stock , ist eine schöne 8 Zimmer¬
wohnung per sofort oder 1 . Juli
zu vermieten . « 30889 .2.1

Näheres im 1 . Stock .
Akademiestraffe 71 , 3 . St . <Nähe d .
Hauptpost) , ist in gutem , ruhigen
Hause eine schöne b Zimmerwob-
wohnung mit Alkov, Balkon, Bad-
anschluß u. allem Zubehör auf 1 .
Juli zu vermieten . Einzusehenvon
10—1 u . von 3—6 Uhr. Näheres
Leopoldffraße 1 im Büro . 9718

Bachstraße 40c schöne Bierzimmcr -
wohnung. Bad , Speisekammer,
Veranda sofort oder später zu
vermieten . Näheres II . Stock
oder Hirschstr . 69 , Part . B30915

Erbprinzenstr . 3 , 3. St ., ist eine
schone 6 Zimmerwohnuna mit
reichlich . Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten . Näh. Boeckhstrahe 50,
4 . Stock links. 5147*

Hirschstraße 69, II . Stock , große
Bierzimmcrwohnung , Bad , Erker,
2 Keller, Mansarde auf 1 . Okt .
evtl . 1 . Äug . zu vermieten . Näh/
parterre . « 30912

Klauprechtstratze 31 ist eine schöne
Fünfzimmerwohnung per I .Juli
zu vermieten . Preis 620 M. Zu
erfragen parterre . B30901

Larhnerstraffe 15 ist neuzeitliche
IZimmerlvohnung mit Bad . Bal¬
kon , Veranda , Mansarde re . auf
1 . Oktbr . zu vermieten .

Näh. zu erfragen pari . B30945
Liebigstraße 27 ist eine moderne
» (MO m 5 glimmi ,
Küche, Klosett, Bad,Speisekammer,
Besenkammer , 1 Mansarde , Gas ,
elektrisches Licht , Warmwasser¬
heizung. Garten , Trockenspeicher ,
2 Keller, in freier Lage, ohne vis-
ä -vis , parterre , auf 1 . Juli oder
später zu vermieten . 7816

Borkstr . 38 bei Fritz, Tel . 1643.
Schwanenstr . 5 iit eine freunv -

liche 2 Zimmer - Wohnung mit
Küche u . Zubehör an Familie von
2 bis 3 Personen sof. zu vermiet .

« 30643 .2 .2 Näheres 2. Stock .

eine Wohnung mit 2 Zimmern
Küche u . Kellerraum auf 15. Juni
zu verm. Näh. bei Maurermeister
Christian Fleck, Jorkstr . 6. 9973.2.2

Wcrderstraße 69 ist eine kleine
Zweizimmerwohnung mit Zube¬
hör, Küche, Keller , Mansarde auf
1 . Juli zu vermieten . Zu erfrag ,
im Laden. B30860

Kontor - . Fabrikation^' . Lagerräme ,
Keller , Stallung , ca. 1500 qm , neben der Reparaturwerkstätte der
Gasmotoren - Fabrik Deutz , zu vermieten . Näheres zu erfragen bei
8413* von Barsewiscli , Eisenlohrftraße 32 .
Hi

Mohrrurrgs - Offerte
für 1 . Oktober.

Hirfchstrahe 51a M
"

Hochparterre -Wohnung in ruhigem , vornehmem Hause, be¬
stehend aus : 5 Zimmer , Badezimmer , 2 Kammern , Keller, An-' ' uchtu

Graf Rhenaftratze 14, Neubau,
Moderne Herrschaftswohnmg
von 6 Zimmern . Diele . Bad , Speisekammer^ elektr. Licht , Entstaubungs -
anlage u . reichl. Zubehör per sofort od. spater zu vermieten . Nah . ver
ioo33 Gottfr . Amolfch, Sofienstr. 168. Tel . 3227 .

Schöne Wohnung
von 6 großen, Hellen Zimmern , Bad , Speisekammer , reich ! . , Zubehör
und schöner , freier Aussicht , 4. Stock, auf sofort oder 1 . Jult zu ver »
mieten . Preis Mk. 1000.—.

Näheres Kriegstraste 20 , 2. Stock . 7904

Westendstraße 18 , 4 . Stock , 3 Zim¬
mer, Küche auf 1 . Juli oder
später an ruhige 1—2 Personen
zu vermieten._

Winterstraffe 44 a» 2. Stock , ist
eine schöne Wohnung , 2—3 Ztm-
mer , auf 1 . August zu vermieten .
Näheres daselbst . B30723.3 .3

Rüppurr. L" -ULL
Wohnung mit Garten aus Oktbr.
zu vermieten . Offerten unter
Nr . 10047 an die Erp , der „Bad . Br .

in Durlach , 0 groffe Zimmer , son¬
nige, freie Lage, in der Nähe des
Turmberges , auf Wunsch Garten ,
auf 1 . Oktober zu vermieten .

Offerten unt . Nr . B30789 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Schöne 4—SZimmerwohn -
| nng mit Bad , Zubehör, Wasser ,
| elektrischem Licht , in der Nähe
von Karlsruhe , an kleine Fa¬
milie per 1 . Juli zu vermieten
durch Büro Kornsand . Kaiser¬
straße 56. .6396 .10.101

Beim
angenehmes, mit zwei gut möbl .
Zimmern in schöner Lage, findet
gebildeter Herr . Gefl . Offerten
unter Nr . 5830880 an die Exped .
der „Ba d . Preffe " erbeten.

Mohn - und Schlafs.,
sehr schön möbliert , schöne Lage d .
Parkstraße , direkt auf den Wild¬
park, mit oder ohne Pension , bill.
zu vermieten . B30613

Belfortstrafte 10, II, ist ein mobl.
Zimmer mit Klavier sofort zu
vermieten. B30933

Blumenstratze 14, 2. Et . , in ruhig .
Hause, nächst dem Ludwigsplatz,
stnd gut möblierte Zimmer an
beff. Herrn sof. zu verm . B30932

Bnnsenstr. 10, III . rechts, Ecke
Kriegstr. , sind 2 gr^ gut möblierte
Zimmer für Herrn od. Dame in
ruhig . Haushalt sofort zu verm.

Douglasstraße 7 ist ein mit vollst.
neuen Möbeln ausgestatt . Zim¬
mer auf sofort an beffere Dame
billigst zu vermieten . Näheres
parterre . _ 5830570

Friedrichsplatz 9, 1 Treppe , ist ein
^ut möbliertes Zimmer an solid .
Herrn zu vermieten . B29657

HanS-Thomastraße v II , Eingang
Stefamenstr . , ist ein gut möbl .
Zimmer mit Peqjkon an soliden
Herzu zu permictgn. B398L6

Hirschstraße 7 II ein gut möbliert,
freundliches Zimmor u . ein klei¬
nes , in den Höf gehend , auf 15 .
Juni zu vermieten . B30883

Kaiferstratze 111II ist auf 15 .
Juni ein gut möbl. Zimmer au
Hess . Herrn zu verm. B30881

ikrcuzstr. 10, 2 Stiegen hoch , ist ein
hübsch möbl. Zimmer sofort oder
1 . Juli zu vermieten . 5830927
ZU erfragen daselbst ._

Krcuzstraße 16,1 Tr . hoch , erhalten
1 od . 2 sol. Arbeiter sogleich Kost
und Wohnung zu billigem Preis .

Ztricgstratze 159 , 1 Ereppe hoch , ist
ei » schön möbliertes Zimmer zu
vermieten . B30944 .5.1

WM- und SWWllM
gut möbliert , in freier Lage, an
besseren Herrn bei Beamtenwitwe
zu vermieten . « 30034 .3.1

Lndwigsvlatz 40 a . 3 Trp .

Zimmer. SKWL
vermiet . Kurenstr . 4 , pt„ l . Bsom»

Möbliertes Zimmer .
zu vermieten . « 30910

Karlstraße 76 III .

föE 3Ml« SK . M £
Amalienstr . 71 , Ging . Leopold -
straffe, 1 Treppe , am Kaiserplatz .

Ein freundlich möbl . Zimmer
auf sofort oder später zu vermiet .
B3090S Donglasstr . 9. III . St ., r .

Großes gut möbl . Zimmer auf
sofort oder später zu vermieten.
« 30852 Karlstraßc 12, III . Stock .

Zu vermieten schön möbliertes
Zimmer mit Bad , separater , un-
genierter Eingang . B30892

BrahmSstraße 6, IV . Stock.
Ein gut möbl. Zimmer evtl. m .

2 Betten ist mit od . ohne Pension
sofort zu vermieten . « 30888
Kaiserttr . 64, IV .St . ,b .Kaufmann .

Für 1 Zimmer mit 2 Betten
suche anständigen Mitbewohner .
« 30690 Klauprechtstraße 26, I . St .

Gut möbl. Zimmer sofort zu
vermieten . B30746

Uhlandstraße 3611.
Gut möbl. Zimmer mit o . ohne

Pens . f . sof . zu vermieten . B30735
Schillerstratze 23.

Ein einfach möbliertes Zimmer
ist an ein solides Fräulein per
sofort oder auf 15 . Juni zu ver¬
mieten . B30814

Näheres Hirschstraße 10, IV .
Im Zentrum der Stadt ist ein

gut möbliertes Zimmer auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres
5830937.2 .1 Blumenstraffe 5.

Schönes Mansardenzimmer an
arfftändigen Arbeiter zu vermieten .

Uhlandstr . 26, 4 . St .. lkS.
Aßlerstraße 40 , parterre , ist ein
Zimmer , möbliert , sofort zu ver¬
mieten . « 30936

Belfortstraße 10II sind hübsche
gut möblierte Zimmer mit vor¬
züglichem Klavier sogleich oder
1 . Juli zu vermiet . ; werden auch
einzeln abgegeben . B30902

Lcssingstraße 42II ist ein möbl .
Zimmer mit Schreibtisch zu ver -

, inieten._
iviarkgrafeiistr. 52 , nächst der Karl -
Friedrichstr ., ist 3 Treppen , rechts,
gut möbliertes Zimmer mit zwei
Betten zu vermteten . B30264.2 .2

Rittcrstr . 30 ist Wohn- u. Schlaf-
zimmer. an bess . Herrn für sofort
od . später zu vermieten. Näheres
zu erfragen Part . 5830366

atefnnienftrnfje 64 ,äSt ' , ist
ohn « und Schlaf -

zimmer zu vermieten . 9250*möbliertes 5löohn « un !»

Borholzstratze 22 , 3 Treppen , in
bess . Hause gut möbl . Zimmer m .
sep. Eingang zu verm. B30670

Nnmöbl. Zimmer tm Vordcrb.,
evtl . m . Keller, auf 1 . Juli zu
vermieten . Nähere» B80911

Belfortstraße 15, II . Stock .

Villa auf dem Lande
zu mieten gesucht. Ausführliche
Offerten mit äußerstem Mietprers
unter Nr . B30678 an die Exped .
der „Bad . Presse" erd ._ L2

Zu mieten gesucht !
schattiges

Sommer-Gärtchen
mit Laube B30913

Nähe der Weinbrevnerstraffe
Offerten Weinbrcnnerstr . 16, 4 . St .

Garage gesucht.
Suche per sofort 1 geschlossenen

hellen Raum mit schöner Einfahrt .
Offerten mit Preisangabe unter
Llr . B30862 an die Expedition der
„ 58adischen Presse" erbeten.

Gesucht von kinderlosem Ehep .
für 1 . Okt . evtl , früher Bierzim-
merwohuung , Weststadt bevorzugt.
Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 5830869 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten._Gute Familie mit 1 größeren
Kind sucht eine 3—t Zimmerwim-
tiuiis im Zentrum oder Nähe dce
Eülinger Straße auf 1 . Oktober
Ofserreii unter Nx . B30895
die Exped . der „ Bat . Preffe" erb

Zweizimmerwohnung mit Zube¬
hör für 2 ruhige Leute gesucht aus
1 . Juli . Angebote mit Preisan¬
gabe unter Nr . B30908 an di «.
Exped . der „Bad . Presse" erbeten

Gesucht 2 angrenz , möblierte
Zimmer von 2 ruhigen PersonenOff . m . Preis unt . Nr . B30896 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb

Gut möbl . Zimmer in freier
, i5? 1 - viuli zu mieten ge .
sucht. Offert , unt . Wr. <830882 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb .
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Anläßlich der Eröffnung meiner Verkaufslokalitäten in den vollständig neu umgebauten ,
früher W . Gastel schen Räumen , Ritterstraße 8 , neben Warenhaus Tietz , biete ich durch
neueste Umgestaltung derselben eine interessante Ausstellung künstlerischer Wohnräume , welche
ca . 50 Zimmereinrichtungen umfaßt . Sie gewährt infolgedessen jedem Möbelkäufer , welcher
sich über die auserlesensten Formen neuzeitlicher und klassischer Stilarten orientieren will

JiliiHilH

Das Interesse des Beschauers wird in doppelter Beziehung rege gehalten . Aus folgendem Grunde :
Jedes der ausgestellten Zimmer schmücken prachtvolle Orient - Teppiche , passende , moderne Wand -,
Tür - und Fensterdekorationen , in gegebenen Fällen sind auch reizvolle Nischen angebracht worden,
deren Gesamtharmonie als Vorbild dienen soll dafür , wie mit verhältnismäßig geringfügigen Kosten ,
Stimmung u . Behaglichkeit im Heim verbreitet werden kann . — Ich gestatte mir zu einer vollkommen
freien u . zwanglosen Besichtigung am Samstag , 13 .Juni , nachm . 5 Uhr , ganz ergebenst einzuladen

Karlsruher ‘Werkßätten für ‘Wot/nungskunjl D. Reis
Ritterstraße S.

Zum Ferienaufenthalt
im 'Schwarzwald wird ein Kind
im Alter bis zu 14 Jahr , von feiner
Familie übernommen . Aufsicht u .
beste Verpflegung . Anfr . u . Nr . 8903
an die Erp , der „Bad . Presse " erb

Private und Geldleute,
die sich bei mehrfacher Sicherheit
und Bürgschaft einen höheren
Zins sichern wollen , erfahren Nähe¬
res unter Postschließfach 4 lahr
l Baden ) oder Postschließfach 10
Rastatt . » 25880 .10.8

Darlehen
400 Mark gegen Sicherheit , Rück¬
zahlung und hohen Zins nur von
Selbstgeber gesucht.

Offerten unter Nr . B30894 an
die Exped . der »Bad . Presse " er6.

Darlehen i
in jeder Höhe solventen Leuten 8
jeden Standes , auch ohne Bürg - W
schaft zu mäßigem Zinssatz . Ver¬
mittlung erfolgt vollkommen vor-
schusifret. Rückporto erbeten .

Näheres unter Chiffre
A . B . 50 bahnpostlagernd ,

Baden -Baden . 2930440v . 100 Mk. an ver-
Olll Vmfl leiht streng reell .iVUL diskret und schnell
C.Griindler , Berlin 118, Oranienstr .l65a
Größte Umsätzê . Jahr ^ Provis . erst
bei Äuszahlg . Bequeme Ratenrück,
zahlg . Bedingungen grat . u . franko.

Antiker Salonschrank
ist preiswert zu verkaufen . Händ¬
ler verbeten . Zu erfragen unt . Nr .
B30815 in der Exp . d. „Bad . Presie ".

Moderne

HerrenSMOeref

Spiegel & Wels
Telephon 403 Karlsruhe

Die große Mode

Kaiserstr. 76

Cutaways und Westen
fesche Streifen
und Karos .

Cover -Coat - Paletots
halblang, Aermel und unten

mehrmals abgesteppt.

schwarz u.
marengo.

Gutes Zeitiings MUMMM
empfiehlt die

Expedition der , ,Badischen Presse “ .

Billig abzugeben :
Ein gutes , schönes Bett und eines
für Dienstboten , Noßhaarmatratzc ,
Eisschrank. 8400*

Ziihringerstratze 24 , 2. St .

Mannborg -
Harmoniums

empfiehlt in großer Auswahl |
der Alleinvertreter

für Karlsruhe und Umgebung I

Li« Schweisgut,
4 .3 Hoflieferant, 3031 i
4 Erbprinzcnstrafie 4 . j

Katalog P . M . auf Verlangen .

DiplomierteHebamme
Frau Bouquet

1. rue du Commerce, Genf
nimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen
auf . Jeden Tag Sprechstunden . Gute
und verschwiegene Behandlung . 144J
Diskrete Entbindung . Mässige Preise .

für SATT - und HEISSDAMPF
GLEICHSTROM-
MKOnOBibEN
mit Ventilsteuerung Ws
.. .. 600 PS . -

♦ ♦ ♦

M aschi n enf a brtk
BADENIA

7

Kein

10001
Brantpaar

kein i<

Möbelbänfer
versäume im eigenen
Interesse meine Lager zu
besichtigen und Voran¬
schläge zu verlangen . —
Ich führe nur gute Quali¬
täten zu bekannt billigen
Preisen , liefere überallhin
franko und gewähre auf
Wunsch Zahlungserleich¬

terung .
— Langjährige Garantie —

Möbelhaus

Maier Weinheimer
nur Kronenstrasse 32 .

■I— x.11I » .»»»»»»«Wb«

cRpfetoein
in hervorragend feiner, bekömmlicher Qualität, goldklar, mild
und ohne Zuckerzusatz , in den letzten Jahren von über 2000
Käufern aus allen Gesellschaftskreisen (worunter viele Aerztel

belobt und empfohlen , liefert die altbewährte Großkelterei
A. Hörth, Ottersweier 5 (Baden)

Marke „Export-Apfelwein“ zu 24 Pfg.Marke „Beinetten -Apfelwein“
(beliebte Spezialsorte) zu 28 Pie¬

per Liter ab hier in meinen Fässern von ca. 40 Ltr . an.
_ Muster und Prospekt gratis und franko . 3*jJ

.Bestellen 81« - n
bei Wilh . Schubert,tan , Freiliurp

ein Postkistchen
Echtes Schwarzwälder kirschwasser.

( 2 Flaschen Ms . 8 frko . Nachnahme .)
s Erzeugnis versandt .Es wird nur garantiert emte

Badische Jubiläumsausstellung
Karlsruhe ISIS .

Qusstellungspauillon
zu jedem Zweck und zum Aufstellen In das Freie geelge ^

’

etwa 35,00 qm Grundfläche, mit schöner Innendekorato *

Korbmöbeln und wirkungsvoller Konturenbeieucbtun ^
alles fast neu , nur während 6 Wochen im Betrieb gewe se '

preiswert zu verkaufen . 37448
EnseBhrauereS Uekingen Loth ***


	[Seite 1914]
	[Seite 1914]
	[Seite 1914]
	[Seite 1914]
	[Seite 1914]
	[Seite 1914]
	[Seite 1914]
	[Seite 1914]
	[Seite 1914]
	[Seite 1914]
	[Seite 1914]
	[Seite 1914]
	[Seite 1914]
	[Seite 1914]
	[Seite 1914]
	[Seite 1914]

